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Glanzlichter aus NÖ
Die niederösterreichischen Preisträgerinnen und Preisträger, die 2014 
für ihre besonderen Leistungen ausgezeichnet wurden, standen im Mit-
telpunkt des traditionellen Neujahrsempfangs der Wirtscha� skammer 
Niederösterreich. Mehr dazu auf den Seiten 5 und 6. Foto: Andreas Kraus

Im Überblick: 

Lady Gaga spielt auf 

einem Piano aus NÖ

Die Pop-Diva Lady Gaga gab 
beim Start-up „Alpha Piano“ 
aus St. Andrä-Wördern ein spe-
zielles M-Piano in Au� rag.

 Seite 3

Gastronomie fordert 

Rechtssicherheit

Die neuerlichen Diskussionen 
um ein generelles Rauchverbot 
sorgen für Unmut und Verun-
sicherung unter den Gastrono-
men.

 Seiten 4,5 und 15

Neue Bauordnung ab 

1. Februar in Kra� 

Die Bauordnung wird in einigen 
Bestimmungen geändert. Das 
Bauverfahren soll so beschleu-
nigt und vereinfacht werden. 
 
 Seite 19

Hier könnte Ihre 

Werbung stehen!

Tel: 01/523 1831

noewi@mediacontacta.at



Ihr geplantes Arbeitsprogramm mit dem 
Schwerpunkt auf verstärkte Berufs- und
Bildungsberatung an den Schulen stand im 
Mittelpunkt des Antrittsbesuchs der neu-
en Bundesrats-Präsidentin Sonja Zwazl 
bei Bundespräsident Heinz Fischer. 

„Die Ausbildungs- und Berufswelt wird 
immer komplexer. Entsprechend müssen 

wir eigene Instrumente entwickeln, um 
die Jugendlichen optimal bei ihrer Aus-
bildungs- und Berufsentscheidung zu 
begleiten“, so die Wirtscha� skammer NÖ-
Präsidentin Sonja Zwazl.

Mehr zu den Zielen der neuen Bundes-
ratsvorsitzenden  lesen Sie auf Seite 9 in 
dieser NÖWI-Ausgabe.
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Magazin
NÖWI persönlich:

Antrittsbesuch beim Bundespräsidenten

Haben Sie interessante Nachrichten aus Ihrem Unternehmen? Informieren Sie uns: redaktion.noewi@wknoe.at

Die neue 
Bundesrats-
Präsidentin 
Sonja Zwazl 
war anlässlich 
der Amtsüber-
nahme Anfang 
Jänner zum 
Antrittsbesuch 
bei Bundesprä-
sident Heinz 
Fischer 
 Foto: Lechner

Tourismusschule spendet 1.200 Euro

Hinten v.l.: Fachvorstand Johann Habegger, Direk-
torin Sissy Nitsche-Altendorfer, Joyce und Manfred 
Aichinger von der Caritas. Vorne v.l. die Schüler Kathi 
Rammel, Michael Aichinger, Andi Nemeth, Magdale-
na Trischler, Julia Steiner und Roberto Hain.  Foto: zVg

Die TMS St. Pölten engagiert sich jährlich für soziale 
Projekte. In diesem Zusammenhang hielt Manfred 
Aichinger, Auslandsprojektmanager der Caritas, im 
WIFI St. Pölten einen Vortrag über laufende Entwick-
lungsprojekte. Dabei beeindruckte er die Schüler mit 
Bildern von der Natur und Kultur Kenias. Im Zuge 
der Veranstaltung wurden Kaff ee und selbstgebacke-
ne Mehlspeisen angeboten, um mit den eingenom-
menen Spenden vor allem den Ausbau der Kalacha 
Nomadic Girls boarding primary school, tatkrä� ig zu 
unterstützen. Insgesamt wurden 1.200 Euro erkocht 
und an die Caritas übergeben. 
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 Kommentar

Regulierungswut untergräbt Vernun� 
Von WKNÖ-Präsidentin Sonja Zwazl

Was kleinere Einheiten selbst gut erledigen 
können, das dürfen und sollen sie auch selbst 
erledigen. Dieser Grundsatz, die so genannte 
Subsidiarität, ist zuletzt viel zu o�  in Verges-
senheit geraten – gerade auch in Bezug auf 
unsere Unternehmen. Dort wissen Unter-
nehmer und Mitarbeiter selbst sehr genau, 
was notwendig und richtig ist. Was geht und 
was nicht geht. Auch da braucht es natürlich 
große Linien. Aber es braucht niemanden, der 
bis ins kleinste Detail Regeln vorgibt. Und es 
braucht niemanden, der den Betrieben Dinge 

vorschreibt wie bis ins Detail Schrauben zu 
zählen oder Protokolle darüber zu führen, ob 
ein Tor aufgeht oder nicht. Das merkt man 
auch so, ohne darüber großartige Protokolle 
schreiben zu müssen. 

Überbordende Regulierungswut unter-
gräbt natürliche Vernun� . Sie untergräbt 
Eigenverantwortung. Sie untergräbt Mit-
denken. Wir können keine Gesellscha�  
brauchen, in der man extra darauf hinweisen 
muss, dass Bügeleisen heiß sind und man 
sich an ihnen verbrennen oder, dass Messer 
scharf sind und man sich an ihnen schnei-

den kann. Das 
können sich 
weder unsere 
Wirtscha� , noch 
unsere Demo-
kratie leisten. 
Wem ständig 
das Denken ab-
genommen wird, der wird auch keine Ideen 
mehr haben. Menschen mit Ideen und neuen 
Lösungen, die damit kreative und hochqua-
litative Produkte schaff en aber sind es, von 
denen unser Niederösterreich lebt. 

 Foto: Gabriele Moser

4,9
 Zahl der Woche

Prozent betrug im November 2014 die Arbeitslosenrate in Österreich. Das ist weiter der 

niedrigste Wert in der EU.  Im Oktober waren Österreich und Deutschland mit Raten 

von jeweils 5,0 Prozent noch gleichauf gelegen. Deutschland folgt mit einer Rate von 5.0 

Prozent. In der Eurozone lag die Quote unverändert hoch gegenüber Oktober bei 11,5 

Prozent, in der EU betrug sie 10,0 Prozent.

Wirtscha�  international:

Rolls-Royce fährt auf Rekordkurs 

München (APA/Reuters) – Dank guter Geschä� e mit 
etwas kleineren Luxuslimousinen hat Rolls-Royce 
2014 so viele Fahrzeuge verkau�  wie noch nie. 
4.063 Fahrzeuge übergab der zu BMW gehörende 
britische Traditionshersteller an Kunden weltweit, 
das sind zwölf Prozent mehr als im Jahr zuvor. Am 
besten verkau� en sich die Luxuslimousinen in Nor-
damerika, dem Nahen Osten und in Europa; wichtig-
ster Einzelmarkt waren nach wie vor die USA.

Infl ation in Eurozone bald unter null?

Frankfurt am Main (APA/dpa-AFX) – EZB-Chef-
volkswirt Peter Praet hat deutliche Signale für breit 
angelegte Staatsanleihekäufe gegeben. Er befürchte, 
dass die Infl ation im Euroraum 2015 wegen des Öl-
preisverfalls „für einen längeren Zeitraum“ unter null 
Prozent sinke. Zuletzt (November) lag die Infl ations-
rate im Euroraum bei 0,3 Prozent und in Österreich 
bei 1,7 Prozent. Die Eurozonen-Notenbank strebt 
mittelfristig aber eine Teuerung von 2,0 Prozent an.

Deutsche Wirtscha�  beweist Stärke

Frankfurt am Main (APA/dpa) – Die deutsche Wirt-
scha�  beweist Stärke. In den Jahren 2007 bis 2014 
kamen nach Berechnungen der Wirtscha� sprüfungs-
gesellscha�  EY (Ernst & Young) in Deutschland fast 
2,3 Millionen sozialversicherungspfl ichtige Jobs hin-
zu – ein Plus von sechs Prozent. Dagegen vernichtete 
die Krise im Euroraum insgesamt in diesem Zeitraum 
mehr als 3,8 Millionen Stellen. 

Lenny Kravitz hat bereits auf einem elek-
tronischen Klavier von „Alpha Piano“ aus 
St. Andrä-Wördern (Bezirk Tulln) gespielt, 
nun soll auch Lady Gaga ein solches vom 
erfolgreichen Start-up erhalten. Sie habe 
bereits ein sogenanntes M-Piano vorbe-
stellt, bestätigte Unternehmensgründer 
und Entwickler Mario Aiwasian.

Noch befi nde sich das Instrument in der 
Produktionsphase, erklärte Aiwasian. Es 
soll aber bereits im April auf der Musik-
messe in Frankfurt präsentiert werden. Das 
Besondere am M-Piano neben der futuri-
stischen Optik seien die berührungsemp-
fi ndlichen Tasten. „Es ist wie beim iPhone, 
Bewegungen des Fingers werden erkannt“, 
erklärte der Gründer. Vor etwa eineinhalb 
Jahren sei mit der Entwicklung des In-
struments begonnen worden. Mit dieser 
Innovation sollen Töne erzeugt werden, 

wie es bisher nur durch Nachbearbeitung 
in Tonstudios möglich war, hieß es.

Lady Gagas Management in Berlin sei 
auf die Erfi ndung aufmerksam geworden. 
Die Künstlerin habe sich auch vom Design 
des Porsche-Studios aus Zell am See begei-
stert gezeigt, schilderte Aiwasian.

Ein weiteres Highlight im Repertoire 
des Start-ups ist das „Alpha-Piano“. Dabei 
handelt es sich um einen digitalen Konzert-
fl ügel ohne Saiten. Elektronische Klänge 
würden über eigens patentierte Sensoren 
erzeugt, das Spielen der Tasten fühle sich 
aber wie bei einem klassischen Klavier an, 
so der Unternehmensgründer.

Einen weiteren Erfolg verbuchte „Al-
pha Piano“ mit dem Gesamtsieg beim 
i2b Businessplan-Wetttbewerb. Mehr dazu 
lesen Sie auf Seite 10 in dieser Ausgabe 
der NÖWI. 

Wirtscha�  regional:
Lady Gaga spielt kün� ig auf einem Piano „made in NÖ“ 

Kün� ig wird 
das M-Piano 
von Alpha 
Piano das 
Bühnenbild 
bei den Kon-
zerten von 
Lady Gaga 
prägen. 
 Foto: 

 REX /Rex Features 

 /picturedesk.com
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Die Diskussion um ein generelles Rauchverbot in der 
heimischen Gastronomie ist durch den Tod des Jour-
nalisten und langjährigen Rauchers Kurt Kuch wieder 
aufgefl ammt. Die neuerlichen Diskussionen um ein 
generelles Rauchverbot sorgen für Unmut und Verun-
sicherung unter den Gastronomen. 

„Die derzeitigen Überle-
gungen zur Einführung 
eines kompletten 
Rauchverbots in der 
Gastronomie sind 
nicht nachzuvoll-
ziehen. Erst vor ei-
nem Jahr wurde 
das Gesetz bestätigt 
und wieder Rechts-
sicherheit für unsere 
Betriebe geschaff en. Nun 
stehen wieder alle Investitionen, 
die wir im Vertrauen auf die gel-
tende Rechtslage getätigt haben 
– rund 13 Millionen Euro alleine 
in Niederösterreich – auf dem 
Spiel", fordert Mario Pulker, Fach-
gruppenobmann der Gastronomie 
Niederösterreich,  Rechtssicher-
heit für die heimischen Betriebe.

Wird auf Rücken der Ga-
stronomie ausgetragen

„Es kann nicht sein, dass das 
Thema Raucherprävention alleine 
auf dem Rücken der Gastronomie 
ausgetragen wird. Das wird nicht 
funktionieren – so bekommt man 
nicht weniger Raucher, sondern 
weniger Gasthäuser“, ärgert sich 
Pulker und sieht drastische Aus-

wirkungen für die heimische 
Wirtscha� .

Sonstige Aufklä-
rungs- und Präven-
tionskampagnen 
– etwa eine ent-
sprechende Gesund-
heitserziehung in 

Kindergärten und 
Schulen oder Auf-

klärungskampagnen in 
Rundfunk und Printmedien 

– würden derzeit ebenso fehlen 
wie eine Zweckwidmung der Ta-
baksteuer, steuerliche Anreize zur 
Entwöhnung, kostenlose Thera-
pieangebote oder Kostenbeiträge 
zur Raucherentwöhnung. Pulker: 
„Statt hier anzusetzen, wird von 
einigen Politikern weiterhin nur 
über ein generelles Rauchverbot 
in der Gastronomie nachgedacht. 
Dagegen verwehren wir uns ent-
schieden!“

Tabakgesetz erst vor 
einem Jahr bestätigt 

Erst am 30. Jänner 2014 wurde 
das Tabakgesetz in der derzeitigen 
Form mit den Stimmen von SPÖ, 
ÖVP, FPÖ und des Team Stronach 
im Nationalrat bestätigt, das im 

Jahr 2009 auch von den Grünen 
mit beschlossen wurde. 

„Die nun wieder auf-
gefl ammte Diskussi-
on um ein gene-
relles Rauchverbot 
in der heimischen 
Gastronomie darf 
die herrschende 
Rechtssicherheit für 
unsere Betriebe nicht 
wieder auf den Kopf 
stellen", hält auch Helmut 
Hinterleitner, Obmann des WKÖ-
Fachverbandes Gastronomie, fest. 

Pulker: „Derzeitige 
Regelung nicht unklar"

Für weitere Diskussion unter 
den Branchenvertretern sorgen 
die Aussagen der „Interessensge-
meinscha�  für fairen Wettbewerb 
in der Gastronomie", dass ein 
Verstoß gegen den Nichtraucher-
schutz auch ein Fall unlauteren 
Wettbewerbs sein kann. Dem ist 
laut Fachgruppenobmann Mario 
Pulker in mehrfacher Hinsicht 
zu widersprechen: "Einer genera-
lisierten Aussage, dass sich der 
Großteil der Gastronomen ohne-
hin nicht an die Bestimmungen 
hält und eine ganze Branche als 
Gesetzesbrecher dargestellt wird, 
stehen wir mehr als kritisch ge-
genüber. Ebenso sind wir nicht 
der Ansicht, dass die derzeitige 
Regelung „unklar“ ist oder die 
„Ausnahmen im Gesetz vielfach 
falsch ausgelegt werden. Dass es 

Betriebe gibt, die die gesetzli-
chen Vorschri� en nicht einhalten 

heißt noch lange nicht, 
dass die Regelung nicht 

eindeutig ist."
Neben den ge-

setzlichen Bestim-
mungen gibt es 
seitens des Bundes-
ministeriums klare 

Auslegungsregeln, 
die zusammen mit den 

gesetzlichen Bestimmun-
gen von Beginn an intensiv durch 
die Wirtscha� skammer kommu-
niziert wurden. 

Regelmäßig Umfragen 
der Wirtscha� skammer

Pulker: „Eine Untätigkeit der 
Wirtscha� skammer anzupran-
gern, ist verfehlt. Neben aktiver 
Kommunikationspolitik, wie Aus-
sendungen, Homepages, News-
letter, u.v.m., wo die geltenden 
Regelungen vermittelt wurden, 
zahlreichen Hilfsmaßnahmen zur 
korrekten Umsetzung des Ge-
setzes, hat die Wirtscha� skam-
mer auch regelmäßig Umfragen 
gestartet, ob die geltenden Be-
stimmungen dem Wunsch der 
Mitgliedsbetriebe und der Bevöl-
kerung entsprechen."

Derzeit läu�  eine Umfrage 
des Fachverbandes Gastronomie 
unter allen Gastronomen, was 
sie von der aktuellen Raucherdis-
kussion halten. Mehr dazu lesen 
Sie auf Seite 30.  Fotos: Fotolia

Thema
 Rauchverbot: Wirtscha�  

Grundsätzlich gilt das Rauchverbot  gem. § 13a Abs 1 

Tabakgesetz auch in den der Verabreichung von Speisen 

oder Getränken an Gäste dienenden Räumen. Jedoch 

sind in der Gastronomie nach der jetzigen Rechtslage 

Ausnahmen zulässig. Diese Ausnahmen sind:

- Betriebe mit mehreren der Bewirtung der Gäste die-

nenden Räumen dürfen Räume einrichten, in denen das 

Rauchen erlaubt werden darf, wenn gewährleistet ist, 

dass der Tabakrauch nicht in die mit Rauchverbot be-

legten Räumlichkeiten dringt. Der für die Verabreichung 

von Speisen oder Getränken vorgesehene Hauptraum 

muss jedoch vom Rauchverbot umfasst sein, und der 

Raucherbereich darf nicht mehr als 50% der für die Ver-

abreichung von Speisen oder Getränken vorgesehenen 

Verabreichungsplätze umfassen.

- In Lokalen, in denen zur Verfügung stehenden Grundfl ä-

che weniger als 50 m² beträgt, kann der Betreiber selbst 

entscheiden, ob es ein Raucher oder Nichtraucherlokal 

wird. Dies muss im Eingangsbereich deutlich sichtbar 

sein. Bei einer Grundfl äche zwischen 50 m² und 80 m² ist 

eine Raumteilung nicht verpfl ichtend, wenn es nach den 

bau-, feuer- oder denkmalschutzrechtlichen Vorschri� en 

nicht zulässig ist.

Weiters hat der Gesetzgeber durch eine authentische 

Interpretation klargestellt, dass ein Durchschreiten von 

Raucherräumen für Nichtraucher zumutbar ist (z.B. beim 

Betreten eines Lokals sowie beim Gang zur Toilette).

 Hintergrund Rauchverbot in der Gastronomie

Zitat zum Thema

„Es kann nicht sein, dass das Thema Raucher-

prävention alleine auf dem Rücken der Ga-

stronomie ausgetragen wird." Mario Pulker,
 Fachgruppenobmann der Gastronomie NÖ



 · 5
Nr. 3 · 16.1.2015 

Niederösterreichische Wirtscha�  

fordert Rechtssicherheit

Was sagen Sie dazu? 
Schreiben Sie uns Ihre Meinung!  
leserbrief@wknoe.at

 Kommentar der redaktion

Eine Branche fühlt sich gefrotzelt
Die Gastronomie soll es richten. Darauf 
scheinen im Moment alle gesundheits-
politischen Überlegungen zum Thema 
„Rauchen und Nichtraucherschutz“ hin-
auszulaufen. 

Bei aller Wertschätzung für den ver-
storbenen Journalisten Kurt Kuch. Dass 
dessen tragischer Lungenkrebstod erneut 
eine Rauchverbotsdebatte ausgelöst hat, 
ist nachvollziehbar. Dass aber nun ein ge-
nerelles Rauchverbot in der Gastronomie 
off ensichtlich als gesundheitspolitischer 
Stein der Weisen angesehen wird, ist aber 
zu hinterfragen.  Und dass sich eine Branche 
gefrotzelt fühlt, nachdem erst vor kurzem 

für sie entsprechende Regelungen erlassen 
worden sind, sollte niemanden verwun-
dern. Das Wort „Anlassgesetzgebung“ wird 
gern vorschnell in den Mund genommen, 
hier ist dieser Vorwurf aber nicht von der 
Hand zu weisen. 

Müsste eine ernstgemeinte Diskussion 
zum Nichtraucherschutz nicht ganz wo an-
ders ansetzen? Bei Präventivmaßnahmen 
und Aufklärungskampagnen für Jugendli-
che? Das Thema ist vielschichtig, gewiss. 
So wie es aussieht, wird aber hier auf dem 
Rücken einer Branche im wahrsten Sinne 
des Wortes „billige“ Gesundheitspolitik 
betrieben.    Fotos: zVg (4), Fotolia

„Die Diskussion über ein generelles 
Rauchverbot ist nicht notwendig 

und würde Betrieben wie auch 
Konsumenten nicht zugutekom-
men. Mit dem derzeitigen Gesetz 

kommen alle gut klar. In unserem 
Betrieb haben wir eine eigene 

Raucher-Lounge, die sehr gut an-
genommen wird. Der Restaurant-

bereich ist komplett rauchfrei."

Maria Bläuel, 

Berghotel Tulbingerkogel, 

Mauerbach 

„Bis jetzt wurde das Raucherthema 
von der Politik auf uns Wirte abge-
schoben. Was wir brauchen ist eine 
eindeutige gesetzliche Regelung, 
ob es ein generelles Rauchverbot 
geben soll oder nicht.  Bei einem Ja, 
sehe ich die Gefahr, dass sich etli-
che Wirte in ihrer Existenz bedroht 
fühlen. Jedenfalls müssen die Inve-
stitionen abgegolten werden.“  

Franz Modlik, 

Café Piccolo, 

Melk

„2009 war das Gesetz zwar ,typisch 
österreichisch‘, dennoch können 
heute alle damit gut leben. Wenn 
ein Gesetz nicht einmal mehr sechs  
Jahre hält, wo bleibt da die Rechtssi-
cherheit, wer soll dann investieren? 
Wird es geändert, muss Geld an 
die Gastronomen fl ießen, vorzeitige 
Abschreibungen bringen meinen 
Kollegen gar nichts!“

Franz Winkler, 

Gasthaus Winkler, 

St. Pölten

„Kommt ein generelles Rauch-
verbot, werden die Kommunika-
tionszentren Kaff eehäuser, Pubs 
und Bars große Umsatzeinbußen 

haben und viele Arbeitsplätze ver-
loren gehen. Vergessen wir eines 
nicht: Wir sind Dienstleister, für 
Nichtraucher und Raucher! Das 

derzeitige Gesetz hat sich auch 
im internationalen Vergleich be-

währt. Warum also ändern?"

Markus Madar, 

Kaff eehaustradition, Melk, 

Loosdorf, Krems, Grein, St. Pölten

13
 Zahl zum Thema

Millionen Euro haben Lokalbesitzer in Nie-
derösterreich bis heute in Umbauten für abge-
trennte Raucher- und Nichtraucherbereiche 
investiert. 
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Niederösterreich

Die Forderung nach einer sinnvollen Entlastung, so-
wohl bei den Steuern und Abgaben wie auch bei der 
Bürokratie, stellte WKNÖ-Präsidentin Sonja Zwazl ins 
Zentrum ihrer Rede beim traditionellen WKNÖ-Neu-
jahrsempfang im historischen Palais Niederösterreich. 

„Der Rucksack, den wir Unterneh-
mer zu schleppen haben, ist schon 
schwer genug – wer wirklich an-
kurbeln will, der nimmt am besten 
ein paar Brocken heraus“, drängte 
Zwazl auf Maßnahmen wie eine 
Entbürokratisierung, sowie steu-
erfreie Mitarbeiterprämien oder 
eine neue Investitionsprämie.

„Niemand will amerika-
nische Verhältnisse“

Durch unnötige Bürokratie und 
überbordende Regelungen wür-
den Unternehmerpersönlichkei-
ten entmündigt, Vernun�  und 
Eigenverantwortung untergra-
ben, warnte die WKNÖ-Chefi n. 
„Niemand von uns will, dass wir 
amerikanische Verhältnisse nach 
Österreich bekommen, wo man 
Warnhinweise braucht, dass ein 
Bügeleisen heiß wird“, so Zwazl. 
„Wem das Denken abgenommen 
wird, der wird auch keine Ideen 
mehr haben – und davon leben wir 
hier in Niederösterreich.“

Rund 100 Unternehmen 
mit Auszeichnungen

Den Ideenreichtum des Landes 
unterstrichen die rund 100 Unter-
nehmen, die im Vorjahr eine Aus-
zeichnung erhalten haben und die 
im Rahmen des WKNÖ-Neujahrs-
empfangs besonders geehrt wur-
den. Das Spektrum der Auszeich-
nungen reicht von besonderen 
Leistungen in der Ausbildung bis 
zum Export, von Kreativität und 
Design bis hin zu Innovationen.

Pröll und Leitl warnen 
vor neuen Belastungen

Auch Landeshauptmann Erwin 
Pröll und WKÖ-Präsident Chri-
stoph Leitl warnten vor neuen 
Belastungen. Er bitte dringend, 
endlich mit ständig neuen Steuer-
vorschlägen und Vorschlägen für 
eine Substanzbesteuerung aufzu-
hören, so Pröll. „Denn das bedeutet 
einen ordentlichen Schub für die 

Arbeitslosigkeit.“ Und Leitl: „Hän-
de weg von Steuererhöhungen, 
Hände weg von einer Destabilisie-
rung der Unternehmen!“

Neben zahlreichen Spitzenver-
tretern der niederösterreichischen 
Wirtscha� , der Diplomatie und der 
Sozialpartnerscha�  nahmen auch 
Finanzminister Hans Jörg Schel-
ling, Landeshauptmann-Stv. Wolf-
gang Sobotka, der 2. Präsident des 
NÖ Landtags Johann Heuras sowie 
die Landesrätinnen Petra Bohus-
lav und Elisabeth Kaufmann-

Bruckberger am Empfang teil. 
Ebenfalls gesichtet wurden unter 
anderem AMS-NÖ-Chef Karl Fak-
ler, Militärkommandant Rudolf 
Striedinger, WKÖ-Vizepräsident 
Richard Schenz sowie der Vor-
sitzende des Hauptverbands der 
Sozialversicherungsträger, Peter 
McDonald.  

Alle Bilder...

 ...vom Neujahrsempfang unter:
 wko.at/noe/neujahrsempfang

WKNÖ-Präsidentin Sonja Zwazl 
drängt auf eine Entlastung bei 
Steuern und Bürokratie. 

WKNÖ-Direktor Franz Wiedersich 
konnte viel Prominenz aus Politik 
und Wirtscha�  begrüßen.

V.l.: Innungsmeister der Rauchfangkehrer NÖ Peter Engelbrechtsmüller, 
Wirtscha� skammer NÖ-Präsidentin Sonja Zwazl, Rauchfangkehrer-
Lehrling Nicole Vomastek, NÖ Landeshauptmann Erwin Pröll, Rauch-
fangkehrer-Lehrling Jeanine Harand, NÖ Wirtscha� slandesrätin Petra 
Bohuslav, WKÖ-Präsident Christoph Leitl und Wirtscha� skammer NÖ-
Direktor Franz Wiedersich. Fotos: Andreas Kraus

Landeshauptmann Erwin Pröll 
warnt vor neuen Belastungen für 
die Wirtscha� .

WKÖ-Präsident Christoph Leitl 
tritt vehement gegen Steuererhö-
hungen ein.

„Rucksack schwer genug“
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V.l.: Firmenchef Julius Kiennast (Julius Kiennast 
GmbH & Co KG), Bundesspartengeschä�sführer 
Handel René Tritscher und Spartenobmann Handel 
NÖ Franz Kirnbauer. 

WKNÖ-Präsidentin 
Sonja Zwazl im 
Gespräch mit den 
Ausbildertrophy 
2014-Preisträgern Ilse 
Strahammer und Josef 
Dietmann (beide Se-
minar- und Eventhotel 
Krainerhütte) sowie 
Maecenas NÖ-Preis-
träger Johann Pierin-
ger. (v.l.) Fotos: Kraus

V.l: Spartenob-
mann Transport & 
Verkehr NÖ Franz 

Penner, Spar-
tenobmann-Stv. 

Industrie NÖ Veit 
Schmid-Schmids-

felden, WKNÖ-
Präsidentin Sonja 

Zwazl und die 
Helios-Preisträger 

Kurt Wostry und 
Günther Baum 

(beide Georg Fi-
scher Druckguss 

GmbH).

V.l: Die Bundessiegerin 
beim Lehrlingswettbewerb 
der Floristen Birgit Adel-
berger mit ihrer Mutter 
Elisabeth Adelberger und 
der EuroSkills Goldmedail-
len-Gewinner Julian Schön-
bichler. 

V.l.: ARGE Berufsausbildung-Vorsitzender Johann Oster-
mann, der Bundessieger beim Lehrlingswettbewerb 
der Tischler Bernd Hofleitner-Bartmann, WKNÖ-
Vizepräsident Christian Moser und Hans Ostermann. 

Spartenobmann-Stv. Handel NÖ Christof 
Kastner (li.) und AMS NÖ-Chef Karl Fakler. 

nöbeg-Geschä�sführerin Doris Agneter (li.) 
und RIZ-Geschä�sführerin Petra Patzelt.

Spartenobfrau Gewerbe und Handwerk NÖ 
Renate Scheichelbauer-Schuster und der In-
nungsmeister der Rauchfangkehrer NÖ Peter 
Engelbrechtsmüller. 
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 120 Sekunden
Blinos GmbH

 ASRA-Austrian Sustainability 
Reporting Award
Janetschek Druckerei GmbH

 Ausbilder Trophy
Dockner GesmbH

Eaton Industries (Austria) GmbH

Illek Sanag GesmbH

Hofmann Gasthaus

Niederösterreichische Versicherung AG

Kunz Otto GmbH

Raiff eisen-Lagerhaus Gmünd-Vitis eGen

Zankl Erwin GmbH

Hofer KG

Leyrer Kaufhaus GmbH

Pecksteiner GesmbH & Co KG

Kuhn-Ladetechnik GmbH

OMV Refi ning & Marketing GmbH

Dockner GesmbH

LH Versicherungsmakler GmbH

Thalia Buch & Medien GmbH

Rosenberger Restaurant GmbH

Seminar- & Eventhotel Krainerhütte

Siedler Landgasthof-Heuriger

Transdanubia Speditionsgesellscha�  mbH

Roland Spedition GmbH

 Austrian Leading 
Companies
Böhler Profi le GmbH

Containex Container-Handelsgesellscha�  mbH

Niedax Kabelverlege-Systeme GmbH

Variotherm Heizsysteme GmbH

 Beliebteste 
NÖ Nahversorger
Hütte 27

Schneider Bäckerei

Mohr Johann SPAR

Stangl Walter GmbH

Kronschachner Johannes Trafi k

 Bundeslehrlingswettbewerb
Mathias Maderthaner, Bene AG

Markus Schreiberhuber, Höfl er International GmbH

Bernd Hofl eitner-Bartmann, Ostermann Johann e.U.

Birgit Adelberger, Prinz Gabriele

Bettina Geiblinger, Wimmer Sandra

 Constantinus
RISE F&E GmbH

BergWerk GIS

 Helios
Georg Fischer

Windkra�  Simonsfeld AG

Berger Fleischwaren GmbH & Co KG

Riess Kelomat GmbH

ATTE e.U.

 Energy Globe Austria Award
Kastner GroßhandelsgesmbH

 EuroSkills
Julian Schönbichler, 

Raiff eisen-Lagerhaus Mostviertel Mitte eGen

 Exportpreis
Blecha Ingrid L. GesmbH

 Genius 
Peer Trockenbau Consulting e.U.

Neuschnee GmbH

 Golden Pixel Award
Janetschek Druckerei GmbH

 Goldener Hahn
Cayenne Marketingagentur GmbH

Croma-Pharma GmbH

dialog one Direct Marketing GmbH

Edition Lammerhuber

Gugler GmbH

die kueche – Werbeagentur, Oberhofer & Dummer OG

Merchant Production

werbereich agentur gmbh

die werbetrommel

 Haute Couture Austria Award
Weinhold Karin

 Holzbaupreis 
Holz und Bau GmbH

Rubner Holzbau GmbH

 i2b Businessplan
BookGoodLook - mRaP GmbH

Alpha Pianos

 Innovationspreis
Biomin Holding GmbH

Egston System Electronics Eggenburg GmbH

Sciotec Diagnostic Technologies GmbH

Lithos Industrial Minerals GmbH

 Junior Sales 
Champion 
Bianca Heindl, Dobinger Doris - 

Parfumerie Douglas

 kreativ in die Zukun� 
Balubad Holzbadewannen u. 

Holzbadebottiche e.U.

Ortner GmbH

Akkutron Handels GmbH

 Maecenas NÖ
Niederösterreichische Versicherung AG

Orgelbau Pieringer KG

 Maecenas Österreich
faksimile digital

Gepperth Spenglerei

 NÖN-Leopold
Zizala Lichtsysteme GmbH

 Österr. Staatswappen
Ecker Wolfgang GesmbH

Leobersdorfer Maschinenfabrik GmbH

 Sterne Award für 
Mitarbeiterausbildung
Reinisch Hotel

 Top-Wirt 
des Jahres
Linde Landgasthof zur

 Top-Wirte-Aufsteiger 
des Jahres
Stadtwirtshaus Hopferl

 Top-Wirte-Einsteiger 
des Jahres
Wirtshaus Blumenstöckl

 Tourismuspreis 
Mohnwirt

Fahrnberger Hotel

 Trigos Österreich
Croma-Pharma GesmbH

Die Wirtscha� skammer NÖ 
gratuliert den Preisträgern 2014
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www.volkswagen.at

* Unverb., nicht kart. Preisvorteil inkl. MwSt. und NoVA. 1) Bei Kauf eines Caddy erhalten Sie EUR 1.000,– Unternehmerbonus. Erhältlich für Unternehmer mit 
gültiger UID-Nummer bei Kauf bis 30.6.2015 und Anmeldung bis 31.12.2015 bzw. solange der Vorrat reicht. 2) Bonus bei Porsche Bank Finanzierung, Mindest-
laufzeit 36 Monate, Mindest-Nettokredit 50 % vom Kaufpreis. Gültig für Unternehmerkunden bis 30.4.2015 (Datum Kaufvertrag und Finanzierungsantrag). 
Nicht gültig für Sonderkalkulationen für Flottenkunden. Boni sind inkl. MwSt. und NoVA und werden vom unverb. empf. Listenpreis abgezogen. Nähere Infos 
bei teilnehmenden VW Betrieben. Symbolfoto.

Verbrauch: 5,1 – 6,8 l/100 km, CO2-Emission: 134 – 158 g/km.

Der Caddy. Jetzt mit bis zu EUR 2.700,–*

Preisvorteil mit dem Trendline-Plus-Paket.

€ 1.000,–1)

Unternehmerbonus

€ 1.000,–2)

bei Finanzierung über die

Porsche Bank

Bester Businessplan von Alpha Piano
Mit 491 Teilnahmen war 2014 das erfolgreichste Jahr 
des i2b Businessplan-Wettbewerbs. Den Gesamtsieg holt 
sich dabei Alpha Piano aus St. Andrä-Wördern.

Die neuen Online-Services bei 
i2b brachten nicht nur eine Stei-
gerung der Einreichzahlen, auch 
die Qualität konnte erneut einen 
Sprung nach oben verzeichnen. 

15 Teams „pitchten“ beim 
i2b-Finale um die Gunst der 
hochkarätig besetzten Jury. Prä-
miert wurden die jeweils drei 

besten Businesspläne aus den 
Hauptkategorien „Dienstleistung, 
Gewerbe, Handel“, „Technologie“ 
und „Studierende“. Neben einem 
Sonderaward für den besten Busi-
nessplan eines Ein-Personen-Un-
ternehmens wurde auch das beste 
Konzept zur Übernahme eines 
bestehenden Betriebes mit dem 

Sonderpreis „Betriebsnachfolge“ 
ausgezeichnet.

Gleich zwei blau-gelbe Un-
ternehmen konnten dabei Siege 
verbuchen. BookGoodLook aus 
Wieselburg setzte sich in der Ka-
tegorie „Dienstleistung, Gewerbe, 
Handel“ durch und Alpha Piano  
war in der Kategorie „Technolo-
gie“ nicht zu schlagen.

Höhepunkt der Preisverleihung 
war die Auszeichnung des besten 
Businessplans über alle Einreich-
kategorien hinweg, für den die 

Kategorie-Sieger qualifi ziert wa-
ren. Das Rennen machte schließ-
lich Alpha Piano. Das innovative 
Team dur� e sich zusätzlich zu 
den Preisen für den 1. Platz über 
10.000 Euro in bar freuen. 

Insgesamt ging es 2014 um 
Geld- und Sachpreise im Wert von 
über 150.000 Euro. 

Alle Infos und Fotos...

...der Veranstaltung im Internet 
unter www.i2b.at

BookGoodLook siegte in der Kategorie „Dienstleistung, Gewerbe, Han-
del“. Im Bild v.l.: WKÖ-Generalsekretärin Anna Maria Hochhauser (WKÖ); 
Laurenz Gröbner, Annamarie Zalesak (beide BookGoodLook), Roland Pun-
zengruber (Hyundai) und Moderator Philipp Pertl. Fotos: i2b / Klaus Morgenstern

Der Gesamtsieger Alpha Piano aus Tulln. Im Bild v.l.: Mario Pregetter, 
Mario Awaisian, Roland Moser (alle Alpha Piano); Edeltraud Sti� inger 
und Karl Schiller (beide aws). Auch international sorgt Alpha Piano für 
Aufsehen: Lady Gaga hat ein Piano geordert. Mehr dazu auf Seite 3.
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Wenn es ’mal nicht so glatt läuft: Nehmen Sie „Reibungen“  
zum Anlass für zukunftsweisende Verbesserungen:

ExpertInnen für Prozessoptimierung

– erkennen Chancen in Organisationen, 

– schaffen Effizienz in Abläufen, 

– eröffnen Wettbewerbsvorteile.

www.ubit.at/noe

REIBUNGSVERLUSTE?
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Fotografi n der Woche:

Maria Hörmandinger
Mit schönen Fotos Freude be-
reiten – das ist das erklärte Ziel 
der Fotografi n Maria Hörmandin-
ger aus Neulengbach. Über ein 
gelungenes Portrait, liebevolle 
Baby- und witzige Familienfotos 
freuen sich nicht nur die fotogra-
fi erten Personen, sondern auch 
die Beschenkten. Denn viele Fotos 
werden von Maria Hörmandin-
ger zu kunstvollen Fotogemälden 
weiterverarbeitet. Stimmungs-
volle Naturaufnahmen gehören 
ebenso zu ihrem Repertoire wie 
aufwendige Paar- und Familien-
shootings im Homestudio oder an 
einem anderen Ort und natürlich 
die Hochzeitsfotografi e. „Einem 
Brautpaar das Ergebnis meiner 
Arbeit an „ihrem“ Tag zu zeigen 
und ihre Freude darüber zu se-
hen – das ist für mich einfach 

immer wieder schön! Über schöne 
Fotos ihres Produktes oder ihres 
Unternehmens freuen sich aber 
auch meine Firmenkunden ganz 
besonders. Sie investieren so viel 
Energie und Zeit in „ihr“ Produkt 
– dieses dann im „richtigen Licht“ 
glänzen zu sehen, das erfreut 
auch mich als Fotografi n“, meint 
Maria Hörmandinger, bei deren 
fotografi scher Tätigkeit Flexibili-
tät, Kreativität und Qualität groß 
geschrieben werden. 
 www.photodesignerin.at

Fotograf/in der
Woche

 Serie

Ausdruckstarke und stimmungsvolle Fotografi e kennzeichnen die Fotode-
signerin Maria Hörmandinger. Foto: Hörmandinger

Maria Hörmandinger

Sie sind Fotograf und möchten 
sich in der NÖWI präsentieren?
Mail an fotografen@wknoe.at
T: 02742/851-19141

Interesse?

Packend. 
Auf jedem Untergrund.
Ob mit Vorderrad-, Hinterrad- oder Allradantrieb:
Der neue Vito bringt Sie voran. Ab Euro 19.220,–.1) 

Kraftstoffverbrauch (NEFZ) 5,7–6,4 l/100 km, CO2-Emission 149–169 g/km.
1) Unverbindlich empfohlener, nicht kartellierter Richtpreis exkl. MwSt., gilt für 
Vito WORKER Kastenwagen 109 CDI kompakt 65 kW (88 PS), Vorderradantrieb. 
2) Trennungs-Bonus inkl. MwSt., gilt bei Fahrzeugeintausch von vorsteuer-
abzugsberechtigten Fahrzeugen bzw. Transportern und Kauf eines Vito Neu-
wagen (BR 447). Der Bonus wird vom unverb. empf. Richtpreis abgezogen. 
Aktion gültig bei Kaufvertragsabschluss bis zum 30.04.2015. 

Trennungs-Bonus
Für Ihren alten Transporter bekommen Sie bares Geld.

Euro 1.200,–2)

Pappas Auto GmbH Autorisierter Mercedes-Benz Vertriebs- und Servicepartner für Nfz und Unimog, 2355 Wiener Neudorf, 
Industriezentrum NÖ-Süd, Straße 4, Hotline: 0800/727 727

Pappas
 Pappas Gruppe. Das Beste erfahren.

www.pappas.at
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Österreich
Gewerbe und Handwerk: Impulse dringend nötig
Angesichts der aktuellen 
Konjunkturschwäche müs-
sen Impulse für Wachs-
tum und Beschä� igung 
wie der Handwerkerbonus 
und die Förderung der 
Thermischen Sanierung 
forciert werden. 

Die Konjunktursituation für die 
Unternehmen im Gewerbe und 
Handwerk hat sich im Vergleich 
zu den Vorquartalen weiter ver-
schlechtert. In den ersten drei 
Quartalen 2014 sind die Umsätze 
bzw. Au� ragseingänge gegenüber 
dem Vorjahr um 2,7 Prozent  ge-
sunken. Auch die Stimmungslage 
hat sich verschlechtert. Trotz die-
ser widrigen Umstände wird das 
Gewerbe und Handwerk seinen 
Beschä� igtenstand auf Vorjahres-
niveau halten. 

Für die Zukun�  sind die Aus-
sichten gedämp� : Noch weniger 
Unternehmen als bisher erwarten 

steigende Au� ragseingänge bzw. 
Umsätze (1.Quartal 2014: -2 Pro-
zent, 1. Quartal 2015:  -12 Prozent).

Angesichts der aktuellen Kon-
junkturschwäche sind Impulse 
notwendig, um wieder für mehr 
Wachstum und Beschä� igung 
sorgen zu können. „Das Gewerbe 
und Handwerk hält wachstums-
fördernde Maßnahmen der EU 
und der Bundesregierung für 
besonders wichtig. Die angekün-
digte Erhöhung der öff entlichen 
Investitionen muss aber auch bei 
den Unternehmen und damit bei 
den ArbeitnehmerInnen ankom-
men. Zudem sollten alle Modelle 
forciert werden, die sich über die 
Laufzeit der Investitionen auch 
für die öff entliche Hand rechnen“, 
fordert Bundesspartenobfrau Re-
nate Scheichelbauer-Schuster.

Ein wichtiger Nachfrageimpuls 
ist dabei der Handwerkerbonus. 
Die neue vorgezogene Förderperi-

Normung

Die Wirtscha� skammer er-
stattet für das Jahr 2015 – so 
wie im vergangenen Jahr – in 
allen Bundesländern den Teil-
nahmebeitrag des Austrian 
Standards Institute (ASI) für 
einen Experten pro Mitglieds-
unternehmen in voller Höhe 
(450 Euro exkl. USt). 

Dazu steht ab 26. 1. 2015 
unter https://apppool.wko.
at/Erstattung-ASI ein Onli-
ne-Formular zur Verfügung.

Die Frist für die Antragstel-
lung endet am 30.9.2015.

Rückfragen per Mail an: 
Erstattung-ASI@wko.at oder 
T: +43 5 90 900 / 3023

Erstattung des ASI-
Teilnahmebeitrages 
2015 ab 26. Jänner

Durchbrechen der Negativspirale
JW-Bundesvorsitzender 
Rohrmair-Lewis fordert 
bessere Rahmenbedingun-
gen für Jungunternehmer.

Eine aktuelle Umfrage des mar-
ket-Instituts unter 958 Jungunter-
nehmern zeigt eine Verstärkung 
von Negativtrends. Das betriff t 
sowohl die wirtscha� liche Grund-
stimmung als auch Fragen zur 
eigenen Ertragslage und Investi-
tionstätigkeiten. 

„In Österreich herrscht Reform-
lähmung und politischer Still-
stand. Die Rahmenbedingungen 
für Jungunternehmer müssen 
endlich an die Erfordernisse des 
21. Jahrhunderts angepasst wer-
den“, kommentiert JW-Bundes-
vorsitzender Herbert Rohrmair-
Lewis die Umfrageergebnisse, 
denn „Jungunternehmer brauchen 

keinen ‚Vater Staat‘, sondern viel-
mehr einen ‚Partner Staat‘, der 
unternehmerische Entfaltung er-
möglicht und nur dann eingrei� , 
wenn es notwendig ist.“

Die dringendsten Schritte beim 

Bürokratieabbau wären, so Rohr-
mair-Lewis, eine Abschaff ung 
der Pfl ichtveröff entlichung in der 
Wiener Zeitung und die Beseiti-
gung der Notariatsaktpfl icht. Da-
mit Jungunternehmer neue Mit-
arbeiter einstellen können, wenn 
sie diese brauchen, sollten die 
Lohnnebenkosten gesenkt werden 
bzw. für den ersten Mitarbeiter im 
ersten Jahr komplett entfallen.

Die Jungunternehmer warten 
noch immer auf die im Regie-
rungsprogramm 2013 verspro-
chene Verbesserung der Rahmen-
bedingungen für Crowdfunding. 
In diesem Zusammenhang fordert 
die JW die Anhebung der Pro-
spektpfl icht auf fünf Millionen 
Euro sowie eine Änderung des 
Einlagenbegriff s im Bankwesen-
Gesetz. Außerdem soll ein Busi-
ness Angel-Freibetrag von mind. 
50.000 Euro eingeführt werden. 

„Jungunternehmer brau-

chen keinen ‚Vater Staat‘, 

sondern vielmehr einen 

‚Partner Staat‘.“

JW-Bundesvorsitzender
Herbert Rohrmair-Lewis

„Wachstumsfördernde 

Maßnahmen sind beson-

ders wichtig. Die angekün-

digte Erhöhung der öff ent-

lichen Investitionen muss 

aber auch bei den Unter-

nehmen ankommen.“ 

Bundesspartenobfrau
Renate Scheichelbauer-Schuster

ode ist wieder gut angelaufen. Da 
sich die Fördermaßnahme durch 
das erhöhte Steueraufkommen 
gegenfi nanziert, setzt sich das 
Gewerbe und Handwerk dafür 
ein, die Förderhöhe von 600 Euro 
auf 1.200 Euro  zu erhöhen, die 
Budgetdeckelung zu beseitigen, 
was aus den nicht ausgeschöp� en 
Mitteln der Wohnbauoff ensive 
vorfi nanziert werden könnte, und  
den Anwendungsbereich auf Lei-
stungen im Neubau sowie im Au-
ßenbereich von Wohngebäuden  
zu erweitern.

Ein weiteres, sich selbst fi nan-
zierendes Modell ist die Thermi-
sche Sanierung. 100 Millionen 
Euro staatliche Förderung lösen 
ein Sanierungsvolumen von min-
destens 650 Millionen Euro im 
Inland aus. Damit werden 7.000 
Arbeitsplätze gesichert und Ar-
beitslosengeld in Höhe von 95 
Millionen Euro gespart.
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Treffpunkt der Kfz-A�er-Sales-Branchen vom 21. bis 24. Jänner 2015 im Messezentrum Salzburg

AutoZum: Mit Vollgas zum Erfolg 

Seit fast 40 Jahren fungiert die 
AutoZum – die internationale 
Fachmesse für Autowerkstatt- 
und Tankstellenausstattung, 
Kfz-Ersatzteile und Zubehör, che-
mische Erzeugnisse und Umwelt-
technik – als führende Plattform 
für automotive Produkte und als 
Treffpunkt der A�er-Sales-Bran-
chen. „Der Technologiewandel, 
neue Verkehrs- und Mobilitäts-
konzepte, veränderte gesetzli-
che Rahmenbedingungen und 
der verstärkte Wettbewerb im 
Werkstättengeschä� haben die 
Bedeutung der AutoZum für die 
Branche noch enorm gesteigert“, 
beschreibt DI Matthias Limbeck, 
Geschä�sführer von Veranstalter 

Reed Exhibitions Messe Salzburg, 
den Stellenwert der Fachmesse.

Treffpunkt der 
Entscheider

Insgesamt rund 300 Aussteller 
werden ihre Neuheiten präsen-
tieren und zahlreiche Möglichkei-
ten zu Geschä�sanbahnungen, 
Kontaktpflege und Networking 
bieten. Geballte Kompetenz rund 
um das Thema Reifen wird im 
ReifenFORUM gezeigt, wo die 
heimische Reifenindustrie nicht 
nur ihre Stärke demonstriert, 
sondern eine adäquate Infor-
mations-, Kommunikations- und 
Neuheiten-Plattform bietet. Der 
stimmige Mix aus Innovationen, 
repräsentativer Angebotsdar-
stellung, Informationen, Fachvor-
trägen, Know-how-Transfer und 
wertvollen Face-to-Face-Kon-
takten macht die AutoZum zum 
Branchen-Fixpunkt und damit 
zum Marktplatz für die gesamte 
Branche.

AutoZum 2015 in Salz-
burg: Termin Vormerken

Die AutoZum 2015 geht von Mitt-
woch, 21. Jänner, bis Freitag, 
23. Jänner, von 9 bis 18 Uhr, und 
am Samstag, 24. Jänner 2015, 
von 9 bis 17 Uhr an den Start. 
Die Tageskarte im Online-Vorver-
kauf kostet 11 Euro, das 

Online-Team-Ticket – erhältlich 
ab 3 Personen aus einem Unter-
nehmen – kommt auf 9 Euro pro 
Person. 

Info

Alle detaillierten Infos zur 
Fachmesse AutoZum sind un-
ter www.autozum.at zu finden.  

21.–24.01.2015 | Messezentrum Salzburg

Internationale Fachmesse für Autowerkstatt- 
und Tankstellenausstattung, Kfz-Ersatzteile 
und -Zubehör, chemische Erzeugnisse und 
Umwelttechnik.

www.autozum.at
Zutritt nur 

für Fachbesucher
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Wirtschaft wählt, Wirtschaft zählt! 

Alle Infos und Formulare zur 
NÖ Wirtscha�skammerwahl 

finden Sie im Internet unter 
wko.at/wahl
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Eine Novellierung des 
bestehenden Tabakgesetzes 
würde Rechtssicherheit und 
Vertrauensschutz gefährden 
und ändert nichts an ver-
fehlter Präventionspolitik.

„Die Diskussion um ein generel-
les Rauchverbot in der Gastro-
nomie ist mir zu einseitig“, hält 
WKÖ-Präsident Christoph Leitl 
fest. „Unsere Gastwirte sollen 
nicht für fehlende Bewusstseins-, 
Informations- und Präventions-
politik gerade stehen müssen. 
Wenn Nichtraucherschutz in der 
Gesundheitspolitik oberste Prio-
rität haben soll, dann dürfen wir 
das nicht ausschließlich unseren 
Wirten umhängen. Wenn viele 
Jugendliche rauchen und nicht 
ausreichend, etwa in der Schule, 
über gesundheitliche Schäden 
aufgeklärt werden, wird ein gene-
relles Rauchverbot in der Gastro-
nomie nichts bewirken“. Vielmehr 
gelte es, möglichst frühzeitig, am 
besten im Kindesalter, mit Aufklä-
rungskampagnen über die Schä-
den des Rauchens anzusetzen.

Die bestehenden Bestimmun-
gen im Tabakgesetz seien sowohl 
bei Gästen, als auch Gastwirten be-
kannt und akzeptiert, betont Leitl. 
„Die jetzige Regelung gewährt 
Wahlfreiheit. Jeder Gastwirt, der 
im Vertrauen auf das Tabakgesetz, 

das ja erst vor knapp einem Jahr 
bestätigt wurde, in Umbauten 
zum Nichtraucherschutz inve-
stiert hat, wäre durch ein generel-
les Rauchverbot geschädigt. Mir 
geht es um Rechtssicherheit, Ver-
lässlichkeit, Investitionsschutz – 

und um Existenzsicherung in der 
Gastronomie“. Nach Schätzungen 
des Fachverbandes Gastronomie 
hat die Branche in Summe rund 
100 Millionen Euro für bauliche 
Maßnahmen zur Trennung von 
Raucher- und Nichtraucherberei-
chen in den Lokalen ausgegeben.

Ein generelles Rauchverbot al-
leine in der Gastronomie würde 
bloß eine Verlagerung des Rau-
chens in Vereinslokale, Zeltfeste, 
Klubs oder Privaträume bewirken 
– nicht aber das Problem behe-
ben. Insbesondere kleine Wirte 
und Landgasthäuser würden aber 
ein generelles Rauchverbot nur 
schwer schultern können. Leitl: 
„Hier geht es um den Schutz und 
die Existenz bestehender Gastro-
nomiebetriebe auch in ihrer Ei-
genscha� als Nahversorger.“

Wenn die Politik ein generelles 
Rauchverbot diskutieren wolle, 
dann sei ihr das, so der WKÖ-
Präsident, unbenommen: „Es geht 
aber nicht, unsere Wirte zu Prü-
gelknaben zu machen und von 
ihnen allein etwas zu fordern, was 
die Politik bisher insgesamt nicht 
geleistet hat.“

Ein generelles 
Rauchverbot 

in der Gastro-
nomie bewirkt 

nichts, wenn 
Information 

und Präventi-
on fehlen.

Fotos (4): WKÖ

Leitl zur Rauchverbot-Diskussion: 
„Wirte nicht zu Prügelknaben machen“

Unterstützungsaktion

Bundeskanzler Werner Faymann 
und WKÖ-Präsident Christoph 
Leitl waren im Oktober des Vor-
jahres in der Ukraine bei Staats-
präsident Petro Poroschenko zu 
Gast. Bei dieser Gelegenheit 
luden sie ukrainische Kinder aus 
den umkämp�en Gebieten der 
Ostukraine zum Winterurlaub in 
Österreich ein. Die Aktion wird 
jetzt umgesetzt: 200, zum Teil 

Fachkongress

EL-MOTION 2015
Der Fachkongress zum Thema E-Mobilität für 
Betriebe und kommunale Anwender am 28. und 
29. Jänner 2015 in Wien. Informationen und 
Anmeldung unter:   � www.elmotion.net

Wirtscha� und Bundesregierung ermöglichen 
200 ukrainischen Kindern Winterurlaub

traumatisierte, Kinder und Ju-
gendliche sind seit letzter Woche 
auf Einladung des Bundes und 
der österreichischen Wirtscha� 
für zehn Tage im Bundessport-
heim Schielleiten (Steiermark) zu 
Gast, wo sie von Bundeskanzler 
Faymann, WKÖ-Vizepräsidentin 
Martha Schultz und Sportminister 
Gerald Klug besucht wurden.

Foto: BKA/Andy Wenzel
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Wirtscha�skompetenz in  

allen Bundesländern.  

Und die größte Reichweite.*

Die Wirtscha�

Die Zeitung der Wirtscha�skammer Vorarlberg · 68. Jahrgang 

Nr. 23 · 7. Juni 2013

WIFI-Kursbuch: 328 Seiten 

für Ihre Weiterbildung

Das WIFI Vorarlberg bietet ab Herbst 2013 1.800 Kurse mit 800 Trainern. S.25

En

Sonderteil 8 Seiten WIFI VorarlbergSeiten 25-32

TIROLER WIRTSCHAFT

FREITAG, 31. MAI 2013

DIE ZEITUNG DER WIRTSCHAFTSKAMMER TIROL  AUSGABE NR. 11-TW  P.B.B. 2Z032093M, VERLAGSPOSTAMT 6020 INNSBRUCK

Unternehmer haben viele Eigen-

schaften. Sie sind Workaholics 

und Kämpfer, Organisatoren 

und Motivatoren, Visionäre und 

Grenzgänger, Impulsgeber u d

Komponisten. Und
Zaube

Unternehmenstattunterlassen

KLARTEXT REDEN

Von Jürgen Bodenseer

Die Unternehmen der Sparte  

Information & Consulting haben ein 

besonders erfolgreiches Jahr hinter 

sich.  SEITE 3

Beachten Sie die Informationen 

zu den Sonderthemen in der 

aktuellen Ausgabe der Tiroler 

Wirtschaft.    SEITEN 8, 9 und 17

Die Haller Spezialisten für Präzi-

sionsmechanik haben ein neues 

Firmengebäude errichtet, das 

doppelt so viel Platz für  

Innovationen bietet.   SEITE 6

IC-KONJUNKTUR

SONDERSEITEN

NEUBAU

BEI UMSÄTZEN UND 
EXPORTEN GANZ VORN

GASTROPARTNER UND 
BETRIEBSSICHERHEIT SISTRO AUF WACHSTUMSKURS
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Die Zeitung der Wirtscha� skammer Salzburg · 65. Jahrgang 

Nr. 25 · 21. 6. 2013

Rote Karte füÖGB

OO

Die Zeitung für Oberösterreic

Oberösterreichische

Mittel
Mittelstimmer mWKOÖ fordert rasche und 

6
)

NiederösterreichischeDie Zeitung der Wirtscha�
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22 Milliarden Euro kostet uns 

das Belastungspaket des ÖGB!

Der ÖGB-Leitantrag bringt zusätzliche Belastungen für Betriebe, Steuerzahler und Staat. 
 Seite 3, 6 und 7
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Kärntner

Die Zeitung der Wirtscha� s�

Die Zeitung der Wirtscha� 
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Extra

BURGENLAND

Freitag, 7. Juni 2013

Nr. 6
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Die Zeitung der Wirtscha�skammer Wien · 37. Jahrgang

Nr. 25 

StandortfaktorKinderbetreuung
Frau in der Wirtscha� Wien

fordert einfachere Bewilligun

verfahren für Tageseltern und

Kindergruppen in Unternehme

Seite 3

Neue Quellmärkte 
für den Tourismus

Der Expertenbericht zum öster-

reichischen Tourismus fordert 

die Bearbeitung neuer Quell-

märkte, die weitere Forcierung 

der Ganzjahresorientierung und 

Verbesserungen der Ausbildung.  

Seite 6

Steuerbefreiungen  
nach Katastrophen

Welche Steuererleichterungen  

nach Katastrophenschäden in 

Anspruch genommen werden

können.   Seite 15

Wiener Technologien für 

Stadterweiterung Moskaus

Heimische Unternehmen präsentierten ihr Know-how in Russland · Seite 4

* Ergebnisse der LAE 2013, Reichweite 
(LpA) Wochentitel – Gesamtösterreich

23,8 %

18,3 %

10,1 %

19,4 %

Format News Profil Zeitungen der

   Wirtschaftskammern

   (Ringwert) 

Ihr direkter Draht zu Ihrem persönlichen Bundeslandbetreuer:

www.wirtscha�skammerzeitungen.at
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Service
Präsentieren Sie sich auf der größten 
Maschinenbaumesse der Slowakei!
Die Messe für Maschinen, Werkzeuge, Anlagen und 
Technologien fi ndet vom 19. bis 22. Mai 2015 am Mes-
segelände von Nitra statt. Das Außenwirtscha� sCenter 
Bratislava plant einen Österreich-Stand! 

Die internationale Maschinen-
baumesse in Nitra hat am slowaki-
schen Markt eine stabile Position 
und bildet eine ideale Plattform 
für den Kontakt mit dem slowaki-
schen Fachpublikum im Bereich 
Maschinenbau.

Für wen?

Zielgruppe sind Unternehmen 

aus den Bereichen 

Maschinenbau, 
Metallbearbeitung und 
Kunststoffi  ndustrie. 

Der repräsentative Stand bietet 
Ihnen heuer schon im dritten Jahr 
die ideale Fläche, um Ihr Unter-
nehmen und Ihre Produkte zu prä-
sentieren. Gerne können Sie auch 

den Nachbericht vom letzten Jahr 
beim AC Bratislava anfordern.

Mehr Infos & Kontakt 

Detaillierte Informationen 

fi nden Sie auf 
der Website 
der AUSSEN-
WIRTSCHAFT 
AUSTRIA un-
ter http://wko.
at/awo/sk unter 
„Veranstaltun-
gen“. Anmel-
dungen sind bis 
spätestens 31. 

März 2015 möglich.
Ihre Fragen beantwortet gerne 

Andrej Balazik vom Außenwirt-
scha� sCenter Bratislava unter T 
+421 (0)2 59 100 600 oder E bra-
tislava@wko.at Foto: Fotolia

Jetzt Lieferant der UNO werden!
Warum nicht die Vereinten Nationen beliefern? Viele 
Produkte und Dienstleistungen, die die UNO benötigt, 
werden auch von NÖ Firmen angeboten!

Der Wert der über 
Ausschreibungen 
zugekau� en Wa-
ren und Dienst-
leistungen der 
Vereinten Natio-
nen betrug im 
Jahr 2013 16,08 
Mrd. USD. Der An-
teil österreichischer 
Lieferungen an die Vereinten 
Nationen machte im Jahr 2013 
136,9 Mio. USD aus. Das Potenzial 
für Lieferungen österreichischer 
Unternehmen ist bei weitem noch 
nicht ausgeschöp� .

Der Bedarf der UN-Organisa-
tionen ist vielfältig und umfasst 
viele von österreichischen Unter-
nehmen angebotene Waren und 
Dienstleistungen.

Marktsondierungsreise 

Die Teilnahme an der vom Au-
ßenwirtscha� sCenter New York 

organisierten Markt-
sondierungsreise 

zum EUPF UN-
Procurement Se-
minar in New 
York (20.-22. 
April 2015) soll 

Ihnen die vielfäl-
tigen Möglichkeiten 

des UN-Liefergeschä� s 
aufzeigen.

Mehr Infos & Kontakt

Informationen zur Anmeldung, 
Kosten & Programm der Markt-
sondierungsreise fi nden Sie auf 
der WKO-Website über die USA 
unter „Veranstaltungen“: 

wko.at/awo/us 
Ihre Fragen zum Ablauf des EU-

PF Seminars und zur Marktson-
dierungsreise beantwortet gerne 
Drazen Maloca unter E newyork@
wko.at oder T +1 212 421 5250
 Foto: Fotolia

• 

• 

Inhalte:
• EPU und HFU-Liste
• Aufnahme in die HFU-Liste
• Inhalt der Haftung
• Haftungsbefreiung
• Anweisung von haftungsbefreienden Zahlungen

Vortragende: Mag. Petra Zuser, Abteilungsleiterin 
Beitragseinbringung der NÖGKK

27.1.2015, 18.00 bis 20.00 Uhr
Haus der Wirtschaft Mödling, Festsaal,
Guntramsdorferstraße 101, 2340 Mödling
Anmeldung per E-Mail unter: sozialpolitik@wknoe.at

Alles zur Auftraggeberhaftung NEU
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 Vitale Betriebe in den Regionen 

Wenn die Weingläser im Barrique-Fass stehen...
...dann ist das gelebte Nachhaltigkeit, wie sie die Tisch-
lerei Fürst aus Golling an der Erlauf versteht.

Der Familienbetrieb mit 82 Mitar-
beitern produziert und montiert u. 
a. Maßmöbel für Krankenhäuser, 
Pfl egeheime, den Laden- und Mes-
sebau, Hotels und Privatkunden. 
Wandschutzsysteme und Innen-
türen sind weitere Produktlinien. 
Als besonderes Steckenpferd des 
Unternehmens gilt das Fertigen 
von Pulten.

Erfolgsfaktor 
Mitarbeiter

Als einen der wichtigsten Er-
folgsfaktoren sieht das Unterneh-
men Fürst die Qualifi kation der 
Mitarbeiter. Man setzt dabei auf 
interne und externe Trainings, 
regelmäßige Qualitätszirkel und 
auf ein gezieltes Lehrlingsausbil-

dungsprogramm. 
3-5 Lehrlinge pro Jahr werden 

ausgebildet. Die besten Lehrlinge 
bekommen die Möglichkeit, im 
Rahmen des Leonardo da Vinci 
Mobilitätsprojektes ins Ausland 
zu gehen und/oder Persönlich-
keits- und Kommunikationstrai-
nings zu machen. 

Darüber hinaus erhalten auch 
lernschwache Personen die Chan-
ce auf eine Beschä� igung im 
Unternehmen.

Ziele gemeinsam verfolgen und 
das konstruktive Miteinander 
sind die Basis für Nachhaltigkeit 
im Unternehmen Fürst.

Auch die Themenbereiche En-
ergie, Fuhrpark und Müllentsor-
gung werden bei Fürst laufend 
optimiert.

Auf Nischen setzen

Aufgrund des intensiven Wett-
bewerbs in der Branche versucht 
das Unternehmen auch verstärkt, 
sich in Nischen zu positionieren. 

Daraus ist beispielsweise die 
jüngste Kooperation mit dem 
Architekten Heidulf Gerngroß 
entstanden, der gemeinsam mit 
Lukas Fürst, bereits die fün� e 
Generation des Familienbetriebs, 
eine Möbelserie aus gebrauchten 
Barrique-Eichenfässern entwik-
kelt hat. 

Generell ist die Erweiterung der 

Handlungsfelder und Produktent-
wicklung bei Fürst ein permanen-
tes Thema.

Dass der Firma Fürst neben dem 
Handwerk auch die Kunst und 
Kultur am Herzen liegt, wurde mit 
der Maecenas Sponsoring Aus-
zeichnung im Jahr 2010 weit über 
die Grenzen Niederösterreichs 
bekannt. So wurde die ehemalige 
Produktionshalle in Melk in die 
Kulturwerkstatt „Die Tischlerei“ 
umfunktioniert, in der die Wachau 
Kultur GmbH Musik, Kabarett, 
Kino, Kindertheater und Literatur-
veranstaltungen anbietet.

 Foto: photo-graphic-art.at

 www.fuerst-moebel.at

Spezial: Nachhaltig 
erfolgreich

 TRIGOS 2015, Teil 1

http://wko.at/noe/uns Unternehmerservice der WKNÖ

TRIGOS 2015 
NIEDERÖSTERREICH

Die etablierte Auszeichnung für 
Corporate Social Responsibility

  www.trigos.at
   Einreichfrist: 
   8. Jänner bis 5. März 2015

DIE
ZUKUNFT 
WARTET
NICHT
NEW DESIGN UNIVERSITY
GESTALTUNG . TECHNIK . BUSINESS  

Q U E R -  
D E N K E R  
G E S U C H T !

W W W . N D U . A C . A T

D i e  N e w  D e s i g n  U n i v e r s i t y 
i s t  d i e  P r i v a t u n i v e r s i t ä t  
d e r  W i r t s c h a f t s k a m m e r  N Ö 
u n d  i h r e s  W I F I
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Neue Bauordnung ab 1. Februar
2015 wird die Bauordnung in einigen zentralen Be-
stimmungen geändert. Das Bauverfahren soll so be-
schleunigt und vereinfacht werden.

Mit 1. Februar tritt eine neue 
Bauordnung in Kra�. Hier die 
wesentlichen Änderungen:

Austausch des Begriffes „Stand 
der Technik“ durch „Regeln der 
Technik“ 
Keine aufschiebende Wirkung 
von Beschwerden an das Lan-
desverwaltungsgericht in Bau-
bewilligungsverfahren
Klarstellungen bei der Parteien-
stellung
Klarstellungen und Verschie-
bungen bei den Bewilligungs-
verfahren, Anzeigeverfahren, 
Meldepflichten und freien Bau-
vorhaben
Neue Verpflichtung zur Errich-
tung von Fahrradabstellplätzen
Erleichterungen bei KFZ-Abstell-
plätzen in Zentrumszonen
Klare Regeln für Barrierefreiheit 

Neue Bestimmungen bezüglich 
der Beheizbarkeit von Aufent-
haltsräumen
Für die Wirtscha� besonders 

wichtig ist, dass es kün�ig öster-
reichweit einheitliche bautechni-
sche Vorschri�en geben wird. So 
wird zeitgleich zur Bauordnung 
auch die Bautechnikverordnung 
novelliert. Dies geschieht durch 
Übernahme der sogenannten 
„OIB-Richtlinien“. Dabei handelt 
es sich um Richtlinien, die 
vom Österreichischen Institut 
für Bautechnik (OIB) im Au�rag 
der Bundesländer mit dem Ziel 
erarbeitet wurden, österreichweit 
einheitliche bautechnische Vor-
schri�en zu erhalten. Nunmehr 
werden diese OIB-Richtlinien 
auch in NÖ umgesetzt. Wo dies 
aufgrund regionaler Besonder-
heiten notwendig ist, werden 

einzelne dieser technischen Vor-
schri�en an NÖ Besonderheiten 
angepasst. Diese Adaptierungen 
sind jedoch sichtbar und nachvoll-
ziehbar dargestellt, sodass auch 
für einen Baugewerbetreibenden 
aus einem anderen Bundesland 
sofort erkennbar ist, welche und 

wie einzelne Bestimmungen der 
Richtlinien abgeändert wurden.

Die neue Bauordnung und 
die Bautechnikverordnung (OIB-
Richtlinien) werden zeitgleich mit 
1. Februar 2015 in Kra� treten. 

Mehr Infos finden Sie auf 
 wko.at/noe/Bauordnung2015

F
o
to

: F
o
to

lia

ERFOLG RAUM GEBEN.

G
U

T
G

E
B

A
U

T
.A

T HALLENBAU – BÜROBAU – INDUSTRIEBAU

   Hallen- und Bürogebäude in individueller Architektur
  Gesamtplanung und Gesamtbauausführung 

 als Generalunternehmer
  schlüsselfertig aus einer Hand
  wirtschaftlich und zweckoptimierte Lösungen 

  beste Wärmedämmung 
 und brandtechnische Lösungen

  optimales Raumklima und Raumakustik
  stützenfreie Spannweite       bis 100 m

ATC Generalunternehmungen GmbH

Zentrale St.Pölten:  Mostviertelstr. 3-5 | 3100 St. Pölten | T: +43 2742-22 992 | F: +43 2742-22 992-9 | offi ce@gutgebaut.at
Filiale Graz-Lieboch:  Kohutweg 8 | 8501 Lieboch | T: +43 3136-61350 | F: +43 3136-61360 | offi ce@gutgebaut.at
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20. bis 24. Juli 2015
– Kinder treffen Unternehmer

„Entdecke das Geheimnis des Erfolges“ 

Die Kinder Business Week Niederösterreich gibt 
niederösterreichischen UnternehmerInnen die 
Möglichkeit, ihre Energie und Visionen an Kinder 
zwischen 7 und 14 Jahren weiterzutragen.

UnternehmerInnen und ManagerInnen erfolgreicher 
Firmen berichten über ihre Motivation zur Gründung 
eines Unternehmens oder zur Etablierung eines 
besonderen Produktes. In Form von Vorträgen oder 
Ideenwerkstätten erzählen sie ihre persönlichen 
Geschichten und bringen damit Kindern als 
potenziellen zukünftigen UnternehmerInnen oder 
kreativen MitarbeiterInnen näher, was sie selbst 
erreicht haben.

Kinder haben die einmalige Chance, den Menschen, der 
hinter dem Erfolg des Unternehmens steht, persönlich 
kennen zu lernen! Da es um die Vermittlung der Ideen 
und Gedanken der Persönlichkeit des Unternehmers 
geht, ist die persönliche Teilnahme des Firmengründers 
oder Geschäftsführers unbedingt notwendig!
Die Kinder Business Week Niederösterreich wird von 
MediaGuide GmbH in Kooperation mit dem Land NÖ und 
der Wirtschaftskammer NÖ organisiert.

Wenn Sie Ihr Unternehmen oder ein Produkt Kindern 
präsentieren möchten, so ersuchen wir um 
Kontaktaufnahme unter 02742/851-14110 
oder marketing@wknoe.at bis 30. 1. 2015

Wir suchen UnternehmerInnen!

Wussten Sie, dass…

…Sie alle Ihre Rechnungen 7 Jah-

re aufbewahren müssen?

…Sie einen Drucker um 399 € so-

fort absetzen können, aber einen 

um 409 € aktivieren und auf 4 

Jahre abschreiben müssen?

…Sie Ihren Firmen-PKW auf 

mindestens 8 Jahre abschreiben 

müssen?

Wollen Sie mehr wissen? Dann besu-

chen Sie den Lehrgang Buchhaltung von 

16.2.-16.3.2015 im WIFI Gänserndorf. 

Anmeldung und Infos: T 02742 890-2000 

oder E kundenservice@noe.wifi.at!
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Licht im öffentlichen Raum

Wie moderne Lichtkonzepte un-
ser Umfeld verändern, erfahren 
Sie beim nächsten WIFI-Techno-
logiegespräch am 19.2.2015 im 
neuen Zentrum für Technologie 
und Design im WIFI St. Pölten. 

Neben Philipp Dukek und 
Andreas Hasenzagl von der New 
Design University zeigt Andreas 
Danler von der Bartenbach GmbH 
in diesem WIFI-Technologiege-
spräch auf, welche Chancen die 

neuen Lichttechnologien für die 
Planung und Gestaltung von Ge-
bäuden und öffentlichen Räumen 
bieten. Nach den Fachvorträgen 
laden Diskussionsrunde und Buf-
fet zum Meinungsaustausch ein. 
Die Veranstaltung ist kostenlos 
und wird von der Sparte Industrie 
der WKNÖ sowie den Techno-
logie- und InnovationsPartnern 
unterstützt. Foto: Ralph Larmann 

 noe.wifi.at/technologiegespraeche
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 Unternehmerservice

Einen Überblick über 
Veranstaltungen der 
WKNÖ fi nden Sie unter:
http://wko.at/noe/veranstaltungen

Veranstaltung Datum/Zeit Beschreibung Ort/Adresse

Ideensprechtag 26. Jänner
9 – 16 Uhr

Ideen-Sprechtag für Patente, Marken, Muster und Technologien. 
In Einzelgesprächen analysieren Patentanwalt, Recherche-Experte und 
TIP-Referent Ihre Idee, geben Ihnen wichtige Infos und zeigen neue Lö-
sungswege auf. Anmeldung bei Julia Biergl unter: T 02742/851-16501.

Wirtscha� skammer NÖ
Landsbergerstraße 1
3100 St. Pölten

Ideensprechtag 9. Februar
9 – 16 Uhr

Ideen-Sprechtag für Patente, Marken, Muster und Technologien. 
In Einzelgesprächen analysieren Patentanwalt, Recherche-Experte und 
TIP-Referent Ihre Idee, geben Ihnen wichtige Infos und zeigen neue Lö-
sungswege auf. Anmeldung bei Julia Biergl unter: T 02742/851-16501.

WK Mödling
Guntramsdorferstr. 101
2340 Mödling

Workshop 
„Innovationen 
trotz leerer 
Kassen“

27. Jänner 2015
14 – 18 Uhr

Dieser Workshop zeigt, welche Voraussetzungen in Ihrem Unternehmen 
gegeben sein müssen, damit trotz gestiegenem Kosten- und Zeitdruck die 
Kreativität und Innovationsfähigkeit Ihrer Mitarbeiter erhalten bleibt. 
Anmeldung: www.tip-noe.at oder bei Fr. Morgeditsch T 02742/851-16502.

Seminarzentrum 
Schwaighof
Landsbergerstraße 11
3100 St. Pölten

 empfänge 2015

Veranstaltung Datum/Uhrzeit Ort

Wirtscha� sgespräch der WK Tulln 21. Jänner, 10 Uhr WK Tulln

Neujahrsempfang der WK St. Pölten 21. Jänner, 19.30 Uhr WIFI St. Pölten

Neujahrsempfang der WK Mödling 22. Jänner, 11 Uhr Haus der Wirtscha� , Mödling

Neujahrsempfang der WK Korneuburg/Stockerau 22. Jänner, 19 Uhr Z 2000, Stockerau

Wirtscha� sempfang der WK Gänserndorf 23. Jänner, 10.30 Uhr Haus der Wirtscha� , Gänserndorf

Neujahrsempfang der WK Klosterneuburg 23. Jänner, 19 Uhr Lackierzentrum M. Kaltenbrunner, Klosterneuburg

Neujahrsempfang der WK Scheibbs 26. Jänner, 19 Uhr Raiff eisenbank Region Eisenwurzen, Wieselburg

Neujahrsempfang der WK Baden 29. Jänner, 18 Uhr Volksbanksaal, Baden

Wirtscha� sempfang der WK Waidhofen/Thaya 11. Februar, 19 Uhr WK Waidhofen/Thaya

Valentinsempfang der WK Purkersdorf 12. Februar, 19 Uhr Restaurant Nikodemus, Purkersdorf

Neujahrsempfang der WK Schwechat 19. Februar, 19 Uhr WK Schwechat

Frühjahrsempfang der WK Bruck a. d. Leitha 21. April, 19 Uhr WK Bruck a. d. Leitha

Mehr Informationen zur Anmeldung lesen Sie im Bezirke-Teil!

 Veranstaltungen

Veranstaltung Datum/Uhrzeit Beschreibung Ort/Adresse

Finanzierungs- 
und Förder-
sprechtage

Sie suchen die optimale Finanzierung für Ihr Projekt? Sie möchten wissen, welche Förderprogramme für Sie geeignet 
sind? Bei einem einstündigen kostenlosen Einzelgespräch zwischen 9 und 16 Uhr stehen Ihnen ein Unternehmensberater 
und ein Förderexperte der WKNÖ Rede und Antwort. Die nächsten Termine: (Anmeldung nur telefonisch möglich)
-> 11.2. WK St. Pölten T  02742/851-18018   -> 11.3. WK Stockerau T  02266/62220   -> 25.3. WK St. Pölten T  02742/851-18018
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 Nachfolgebörse

Um selbstständig zu werden, können auch bestehende Unternehmen übernommen werden.
Nähere Auskün� e darüber erhalten Sie bei der Abteilung Gründerservice der Wirtscha� skammer NÖ
unter T  02742/851-17701. Foto: Kzenon - Fotolia.com

Branche Lage Detailangaben Kenn-Nr.

Gastgewerbe Bez. Wr. 
Neustadt

Gasthaus mit langjähriger Tradition (Ortskern) sucht einen Nachfolger/Besitzer. Lokal: ca. 350 
Sitzplätze im Innenbereich und ca. 150 Sitzplätze im Gastgarten. 1950m² Gesamtfl äche. Top 
Zustand. 5 Zimmer und 140m² Privat-Wohnbereich. Nähere Infos unter Tel.: 0664/1836882.

A 4429

Friseur Bez. Krems Friseur - Fußpfl ege - Haarverlängerung. Geschä�  in der Nähe von Krems laufend in Betrieb, 
Stammkunden, super Existenzmöglichkeit für Newcomer, voll ausgestattet mit 2 Keramik-
waschplätzen, 1 Herrenplatz, 4 Damenplätze. Sofortige Übernahme möglich. Nähere Informa-
tionen unter Tel.: 0664/4367183.

A 4453

Friseur - 
Fußpfl ege

Bezirk 
Zwettl

Friseurgeschä� : 4 Damen-, 2 Herren-, 3 Waschplätze, 1 Fußpfl egeplatz, sowie Lager, Büro, Kü-
che, 2 WC, gesamt 96 m² Fläche wegen Pensionierung zu vergeben. Existenzmöglichkeit auch 
für Newcomer. Nähere Informationen unter Tel.: 0664/5740155.

A 4483

Fliesenleger Industrie-
viertel

Gutgehender Fliesenverlegebetrieb im Industrieviertel mit 6 Mitarbeitern, Schauraum mit ca. 
60m² und Lagerhalle nach Vereinbarung zu übergeben.

A 4485

Gastronomie Bezirk
Hollabrunn

Neues Café - Restaurant, 400 m², Nähe Hollabrunn zu verkaufen oder zu verpachten. A 2781

Handel-
Bastelwaren

Bezirk 
Zwettl

Gut eingeführtes Bastelgeschä�  (seit 27 Jahren bestehend) sucht neuen Besitzer. A 3234

Tankstelle Hollabrunn-
Nähe

Tankstelle mit neuer Technik, mit Shop, inkl. Gasthaus ca. 12000 m² Betriebsgebiet mit Frei-
fl äche, Service-Halle, Autowäsche, Autoplatz an der Bundesstraße zu vermieten oder verkau-
fen. 3500 m² Hallen, Grenznähe zu Tschechien.

A 3498
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Vorläufi ge Werte 
Basis Ø 2010  =  100

November 2014 110,3

Veränderung gegenüber dem

Vormonat 0,2%
Vorjahr 1,7%

Verkettete Werte
VPI 05 120,8
VPI 00 133,6
VPI 96 140,5
VPI 86 183,8
VPI 76 285,7
VPI 66 501,3
VPI I /58 638,7
VPI II/58 640,8
KHPI 38 4837,2
LHKI 45 5612,6

VPI Dezember 2014 erscheint am: 16.01.2015
Achtung: Ab 1/2011 neue Basis JD 2010 = 100

 Verbraucherpreisindex

 wifi

Veranstaltung Datum/Uhrzeit Beschreibung Ort/Adresse

Gesichtlesen 
- Face reading 
in der Wirt-
scha� 

10.2.2015
19 - 21 Uhr

Jedes Gesicht hat seine eigene Struktur, seine eigene Persönlichkeit. Profi tieren 
Sie von dem Wissen alter Kulturen, gepaart mit moderner Wissenscha�  und 
Hirnforschung: Lernen Sie, was das Gesicht über einen Menschen verrät.

WK Mödling, Gun-
tramsdorferstr. 101,
2340 Mödling

Die Verfüh-
rung der 
Sprache

16.2.2015
19 - 21 Uhr

Wie funktioniert die Verführung der Sprache? Lernen Sie, wie Spannung aufge-
baut wird, wie man überraschen und begeisteren kann, sodass Sie das Publikum 
gedanklich mit auf Ihre Gedankenreise nehmen können. 

WK Tulln
Hauptplatz 15
3430 Tulln

ICH-Marke 
leben

19.2.2015
19-21 Uhr

Lernen Sie vom Ich-Marken-Experten nützliche Tipps und Tricks kennen, die 
erfolgreiche Menschen und Top-Marken perfekt umsetzen. Denn fachlich hoch 
qualifi ziert allein zu sein, ist heute nicht mehr ausreichend

WK Zwettl
Gartenstraße 32
3910 Zwettl

Die Verfüh-
rung der 
Sprache

17.03.2015
19 - 21 Uhr

Wie funktioniert die Verführung der Sprache? Lernen Sie, wie Spannung aufge-
baut wird, wie man überraschen und begeisteren kann, sodass Sie das Publikum 
gedanklich mit auf Ihre Gedankenreise nehmen können. 

WK Neunkirchen
Triester Straße 63
2620 Neunkirchen

Weiterbildung 
zum Rezeptio-
nist

9.2. - 10.3.2015 Sie sind kommunikativ und engagiert, haben Freude im Umgang mit Men-
schen? In großen Hotels und auch kleineren Beherbergungsbetrieben werden 
genau solche Mitarbeiter wie Sie gesucht.

WIFI St. Pölten
Mariazeller Str. 97
3100 St. Pölten

Kreativassi-
stenz in der 
Wirtscha� 

13.2. - 27.6.2015 In kompakter Form erhalten erfahrene Offi  cemitarbeiter Zusatzqualifi kationen 
in der Werbemittelgestaltung, erlernen die Zusammenarbeit mit Agenturen und 
praxisorientiertes Marketing-Projektmanagement.

WIFI St. Pölten
Mariazeller Str. 97
3100 St. Pölten

Lehrgang 
Jungsomme-
lier

2. - 14.2.2015 Die Jungsommelier-Ausbildung gilt als erste Stufe der Sommelier-Ausbildung. 
Dieser Lehrgang ist die ideale Basisausbildung für all jene, die berufl ich mit 
Wein zu tun haben oder sich sehr für dieses Thema interessieren.

WIFI St. Pölten
Mariazeller Str. 97
3100 St. Pölten

Fachakademie 
Medieninfor-
matik und Me-
diendesgin

ab 13.2.2015 Die 4-semestrige, umfassende und berufsbegleitende Ausbildung zum Medien-
informatik-Profi . Mit Kenntnissen in den Bereichen Multimedia, Web-Program-
mierung, Web-Design, Desktop-Publishing und einem fundierten technischen 
Basiswissen werden Sie zur gesuchten Fachkra� .

WIFI St. Pölten
Mariazeller Str. 97
3100 St. Pölten

Diplomausbil-
dung Lebens- 
und Sozialbe-
rater

20.2.2015 - 
24.6.2017

Als Lebens-und SozialberaterIn begleiten Sie Menschen in privaten und beruf-
lichen Belangen bei Problem- und Entscheidungssituationen und unterstützen 
Sie bei einer positiven Lebensgestaltung.

WIFI St. Pölten
Mariazeller Str. 97
3100 St. Pölten

www.facebook.com/noewirtscha� 

www.twitter.com/noewirtscha� F
a
ce

b
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k

tw
it

te
r

SIE uns

Folgen

Grafi ken: Fotolia
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Als Dank wurden die Spender an 
diesem Tag beim Post Partner zum 
Frühstück eingeladen. Besonders 
sinnvoll waren Güter des tägli-
chen Bedarfs, Körperpfl ege und 
Haushaltsmittel.

„Wir freuen uns sehr über diese 
Unterstützung durch unsere Part-
ner und die Bevölkerung“, erklärt 
Willi Sauer, Präsident des NÖ Ro-
ten Kreuz. „Wir konnten die Pakete 
über unsere Team Österreich Tafel 
Ausgabestellen an jene Menschen 
verteilen, die dringend Unterstüt-
zung benötigen. Denn eine Erfah-
rung haben wir gemacht: Armut 
versteckt sich. Die Betroff enen 
kämpfen sich durch, ohne auff al-
len zu wollen.“ Der Verlust des 
Arbeitsplatzes, eine Krankheit, ein 
Unfall – viele Situationen können 
dazu führen, dass Menschen plötz-
lich in die Armutsfalle geraten. 
Dass fast jedes zehnte Kind in 
Österreich in einem Haushalt auf-
wächst, der sich bei der Ernährung 
einschränkt, sieht das Rote Kreuz 
als Au� rag.

„Die Post Partner sind für die Ge-
meinden nicht nur lokale Kommu-
nikationszentren, sondern auch 
wesentliche Partner für den Erhalt 
der Infrastruktur im ländlichen 
Raum. Wir sind wirklich dank-
bar für die tolle Partnerscha� . 
Gleichzeitig freuen wir uns, die 
vorbildliche Aktion ‚Schenken 

Sie ein zweites Weihnachten‘ der 
Post Partner und vom Roten Kreuz 
unterstützen zu dürfen – es geht 
um die gute Sache und einen sozi-
alen Zweck und da sind wir gerne 
dabei“, so die Präsidenten Alfred 
Riedl (Gemeindevertreterverband 
der VP NÖ) und Rupert Dworak 
(Verband sozialdemokratischer 
Gemeindevertreter in NÖ).

„Unsere Nahversorger sichern 
als Post Partner die fl ächendek-
kende Versorgung mit Postdienst-
leistungen. Mit ihrem vielfältigen 
Angebot leisten sie einen wesent-
lichen Beitrag zur Sicherung der 
Lebensqualität in den kleinen Or-
ten“, betont WKNÖ-Präsidentin 
Sonja Zwazl.

„Mit diesem Projekt erreicht 
die gute Partnerscha�  zwischen 
der Österreichischen Post AG und 
unseren Post Partnern und das 
Engagement für die gemeinsa-
men Ziele eine neue Dimension. 
Ich möchte mich bei unseren 
Kooperationspartnern, dem Roten 
Kreuz, der Wirtscha� skammer 
Niederösterreich und den nie-
derösterreichischen Gemeinden, 

vor allem aber bei unseren Post 
Partnern für die Umsetzung die-
ses Projekts herzlich bedanken“, 
freut sich Alexander Frech (Leiter 
Filialnetz der Österreichischen 
Post) über die erfolgreiche Ko-
operation.

Die Aktion von Post, NÖ 
Gemeinden, Wirtscha� skammer 
Österreich und Rotes Kreuz fand 

im Rahmen des Niederöster-
reichischen Tags der Post Part-
ner statt: Alle 343 Post Partner 
präsentierten an diesem Tag ihre 
Leistungen und Services für die 
Bevölkerung. Und die nimmt das 
Angebot gerne in Anspruch.

Zusätzlich wird durch die Post 
Partnerscha�  die lokale Wirt-
scha�  gestärkt. Zusammen mit 
den 106 Postfi lialen versorgen die 
Post Partner alle Niederösterrei-
cherinnen und Niederösterreicher 
mit Postdienstleistungen.

Ein zweites Weihnachten

Vorteile:
leistungsorientierte Vergütung, Wettbewerbsvorteil, Neukunden 
durch die erhöhte Kundenfrequenz, höhere Kundenzufriedenheit 
durch erweitertes Serviceangebot, stärkere Kundenbindung, hohe 
Werbepräsenz und starke Imagewerte der Österreichischen Post AG
Voraussetzungen:
5-6 m² freie Geschä� sfl äche plus ausreichende Lagerfl äche, 
Gewerbeberechtigung (§34 GewO), kompetenter Au� ritt und ser-
viceorientiertes Personal, gute Erreichbarkeit und Parkmöglichkeit, 
kundenfreundliche Öff nungszeiten, Mitarbeiter mit EDV-Kenntnis-
sen und Schulungsbereitscha� 
Kontakt:
Wirtscha� skammer NÖ: Franz Rauchenberger,
T 02742 851 19310, E handel.gremialgruppe1@wknoe.at
Österreichische Post AG – Post Partner Management:
T 0577 67 24339, E post.partner@post.at, W post.at/postpartner

Jeder kann in die
Armutsfalle geraten

 Postpartner werden?

Von Gemeinde-Mitarbei-
tern entgegen genommen, 
von der Post befördert und 
vom Roten Kreuz an be-
dür� ige Menschen in Nie-
derösterreich übermittelt: 
Unter dem Motto „Schen-
ken Sie ein zweites Weih-
nachten“ wurden nicht 
benötigte Weihnachtsge-
schenke bei den Post Part-
nern in NÖ abgegeben.

Von links am Bild: LAbg. Alfred Riedl (Präsident ÖVP Gemeindevertreterverband NÖ), LAbg. Rupert Dworak 
(Präsident SPÖ Gemeindevertreterverband NÖ), Präsident Willibald Sauer (Rotes Kreuz NÖ), WKNÖ-Präsi-
dentin Sonja Zwazl, Ortsvorsteher Franz Resperger (Kritzendorf), Ulrich Hülsmann (Österreichische Post AG, 
Leitung Post Partnermanagement Wien, Nö, Bgld), Post Partner Mitarbeiter Eric Schlichtinger, Alexander 
Frech (Österreichische Post AG, Geschä� sfeldleiter Filialen & Post Partner), Post Partner Mitarbeiterin Irene 
Eichinger und Changemanager Alois Wühl (Österreichische Post AG,). Foto: Österreichische Post AG

Leistungsschau am NÖ 
Tag der Post Partner

NÖ Nahversorger
sichern Lebensqualität
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Maler und Tapezierer

Fachtagung in der Kartause Mauerbach

Mehr als 170 Kollegen sowie 
Ehrengäste aus ganz Niederö-
sterreich, den benachbarten Bun-
desländern sowie dem Ausland 
folgten der Einladung von LIM 
Helmut Schulz und LIM-Stv. Man-
fred Judex nach Mauerbach, um 
in der Kartause die traditionelle 

Fachtagung abzuhalten. 
Eröffnet wurde die Tagung von 

der Leiterin des Informations- 
und Weiterbildungszentrums für 
Baudenkmalpflege, Astrid Huber-
Reichl. Sie brachte den Gästen die 
Geschichte der Kartause näher, in 
der sich neben anderen Berufs-
gruppen auch die Maler laufend 
weiterbilden. Gegründet im Jahre 
1314 durch „Friedrich den Schö-
nen“ feiert man im Jahre 2014 das 
700-Jahr-Jubiläum, dazu 30 Jahre 
Baudenkmalpflege.

LBS-Direktor Johann Atzinger 
bedankte sich insbesondere für 

die gute Zusammenarbeit mit 
der Berufsgruppe der Maler und 
Tapezierer, bedauerte allerdings 
den Rückgang der Lehrlings-

zahlen.
Bundesinnungsmeister Erwin 
Wieland lobte die vorbildliche 
Arbeit in NÖ. Die Au�ragslage 
war 2014 stabil, jedoch sieht er 
die Entwicklung in den kommen-
den Jahren etwas schwieriger, 
weshalb man verstärkt auf die 
Aus- und Weiterbildung Augen-
merk legen wird. Gut angenom-
men wurde der Handwerkerbo-
nus, der rund 50.000 Förderfälle 
für das Handwerk einbrachte. 
Mit vollem Einsatz verfolge und 
engagiere er sich bei der „fairen 
Au�ragsvergabe“, denn hier 
sieht er teils Widersprüche im 
Lohn- und Sozialdumpinggesetz. 
Forciert wird aber auch die 
Zusammenarbeit mit der Kar-

tause Mauerbach, 2016 wird 
die Bundesinnung an der Fach-
messe „Monument“ in Salzburg 
teilnehmen. 
Die Berufsgruppensprecher 
Günter und Jürgen Kreibich 
(Lackierer, Schilderhersteller 
sowie Vergolder) konstatierten 
stabile Lehrlingszahlen, einzig 
bei den Vergoldern gibt es aktu-
ell keinen Lehrling.
Landeslehrlingswart Walter 
Endl, der sich seit vielen Jahren 
intensiv der Entwicklung der 
Lehrlinge im Handwerk der Ma-
ler engagiert, musste sich LBS 
Johann Atzinger anschließen 
und von einen Rückgang der 
Lehrlingszahlen von 5,5 Prozent 
berichten. 
Solide, aber nicht herausragend, 
waren die Platzierungen der 
Lehrlinge aus NÖ beim diesjäh-
rigen Bundeslehrlingswettbe-
werb mit den Rängen 5 und 8. 
Hier werde er mit seinem Team 
in Zukun� noch stärker arbeiten, 
denn der Bundeslehrlingswett-
bewerb dient als Sprungbrett zu 
den Euro- und World-Skills, bei 
denen Österreich regelmäßig zu 
den besten Nationen der Welt 
zählt.

LIM-Stv. Manfred Judex liegt 
die Lehrlingssituation ganz 
besonders am Herzen: „Die 
Lehrlinge sind Teil der Zukun� 
unserer Betriebe. Ich sehe keine 
große Änderung, dass die Lehre 
in der Wahrnehmung der Öf-
fentlichkeit viel an Attraktivität 
gewonnen hätte, nach wie vor 
werden höher bildende Schu-
len bevorzugt.“ Dazu richtet er 
einen Appell an die Politik zur 
Aus- und Weiterbildung in Rich-

tung Lehre, dass diese noch viel 
stärker vorangetrieben werden 
müsse.
Für LIM Helmut Schulz war die 
Fachmesse „Austro-Farbe“ in 
Wieselburg der Höhepunkt des 
Jahres 2014. Dabei wurden auch 
das Meisterstück des Jahres 
gekürt und internationale Wett-
bewerbe durchgeführt. 
2015 wird es wieder eine Aus-
bildung zur WDVS-Zertifizierung 
geben, sowie einen für das 
Handwerk fokussierten Marke-
tingkurs. Besonders betonte er 
den Kontakt und die gemeinsa-
me Entwicklung zu den benach-
barten Ländern sowie zur UNIEP 
(Verband Farbe Gestaltung Bau-
tenschutz) in Brüssel.

Die Vorträge behandelten die 
Themen „Neues aus dem Beruf 
des Lackierers“, „neue ÖNOR-
MEN für den Maler“ sowie 
„Schimmelsanierung“. 
Im Anschluss folgten zahlreiche 
Ehrungen:
Dank und Anerkennung für ihren 
Einsatz und ihr Engagement er-
hielten Johann Atzinger, Michael 
Wagner, Hannes Atzinger sowie 
Regina Frithum.
Jürgen Kreibich erhielt das sil-
berne, und Andreas Friedl das 
bronzene Ehrenzeichen der Bun-
desinnung. 
Für den Gewinn des Landeslehr-
lingswettbewerbs erhielt Lukas 
Dostal vom Ausbildungsbetrieb 
Michael Hodecek einen Geld-
preis überreicht.
Mit Schmuckbriefen geehrt 
wurden auch die 24 Jungmeister 
Österreichs, die im Jahr 2014 
ihre Meisterprüfung ablegt 
haben.

Von links: Landesinnungsmeister-Stellvertreter Andreas Friedl, Mode-
ratorin Julia Schütze, Astrid Huber-Reichl und Landesinnungsmeister 
Helmut Schulz. Foto: Theo Kust, imagefoto.at

In dieser Ausgabe – Irene Wedl-Kogler, Bauhilfsgewerbe: „Das 
Kurzgutachten gewährt einen guten Überblick über die wichtigsten 
Basisdaten der Ausschreibung. Es gibt Auskun� über Abweichungen 
bzw. Übereinstimmungen mit der ÖNORM B 2110 und bietet zusätz-
lich hilfreiche kalkulations- und risikorelevante Hinweise sowie eine 
gute Gesamteinschätzung.“

Stimmen zum Bieternetz, kurz: BIENE

Kartause feierte ihr
„700 Jahr-Jubiläum“

Ehrenzeichen, Geldprei-
se und Schmuckbriefe

Image der Lehre
weiter verbessern

Au�ragslage 2014
ist stabil geblieben
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Der Slogan „Mobil.Modern.
Menschlich“ ist für die Direktbe-
rater mehr als ein Motto, denn die 
menschliche Seite steht bei den 
Direktberatern im Mittelpunkt: So 
wurden bereits für „Licht ins Dun-
kel“ und seit 2011 für die Möwe 
Präventionsworkshops mehr als 
52.000 Euro über verschiedenste 
Aktivitäten und Spenden der Di-
rektberater bereitgestellt.

Nun war es in der Volksschule 
Vösendorf so weit: Im Rahmen 
eines Tages der offenen Tür konn-
ten von Obmann Herbert Lackner 
und Bezirksvertrauensperson Su-
sanne Dorner & Team vom Lan-
desgremium Direktvertrieb der 
WKNÖ ein Scheck über 1.000 € 
an die Direktorin Doris Stöhr 
für Möwe Präventionsworkshops 
übergeben werden.

Die möwe–Kinderschutzzen-
tren sind eine Anlaufstelle bei 
Gewalterfahrung. Die wachsen-
de Zahl an Klienten und die in 
den Schulen stark nachgefragte 
Präventionsarbeit kann ohne Un-
terstützung durch Spenden nicht 

bewältigt werden. Vor allem die 
schulische Präventionsarbeit ist 
ohne zusätzliche finanzielle Zu-
wendungen nicht möglich.

Diese Workshops werden im 

Frühjahr 2015 für die Eltern, Kin-
der und Pädagogen der Volksschu-
le Vösendorf stattfinden.

Direktorin Doris Stöhr bedankte 
sich recht herzlich für das En-

gagement der Direktberater und 
findet es „wichtig, dass hier durch 
diese Präventionsworkshops eine 
Sensibilisierung für dieses Thema 
stattfindet“.

Direktvertrieb

Volksschule Vösendorf: 1.000 € für „Möwe Präventionsworkshops“

Von links im Bild: Katja Krampera, Wolfgang Umlauf, Sabine Moseck, Pflichtschulinspektorin Monika 
Dornhofer, Martina Lehrl-Sedlmayer, Susanne und Herbert Dorner, Doris Stöhr, Bürgermeister Friedrich 
Scharrer und Obmann Herbert Lackner. Foto: Susanne Dorner 

Die Veränderungen der Durch-
schnittsnotierungen, basierend 
auf den offiziellen Produktnotie-
rungen in Rotterdam, werden wie 
folgt bekannt gegeben:

Für Lieferungen im Monat Jän-
ner 2015 ergibt die Gegenüber-
stellung des Zeitraums Dezember 
2014 gegenüber November 2014 

die nachfolgende Veränderung der 
internationalen Durchschnittsno-
tierungen bei:

Ottokra�stoff 
Normalbenzin - 151,76
Ottokra�stoff Super - 151,76
Dieselkra�stoff - 108,92
Gasöl (0,1) - 102,75

Preisgleitklausel Treibstoffe & Gasöl

Energiehandel

Die Initiative „Heizen mit Öl“ 
unterstützt den Umstieg von 
alten Ölheizungen auf moderne 
Öl-Brennwertgeräte. Auch für das 
Jahr 2015 werden wieder Förder-
mittel bereitgestellt und das ohne 
Aufwendung von Steuergeldern. 
Für einen neuen Öl-Brennwert-
kessel gibt es bis zu 3.000 Euro, 
für einen neuen Warmwasser-
speicher gibt es einen Zuschuss 

von 200 Euro, für jede hocheffi-
ziente Heizungs-Umwälzpumpe 
70 Euro.

Die Fachgruppe des Energie-
handels empfiehlt Hausbesitzern, 
sich im Vorfeld genau zu informie-
ren und beraten zu lassen. Details 
zu den neuen Förderrichtlinien 
sind abrufbar unter

 wko.at/noe/energiehandel
 und www.iwo-austria.at

Heizen mit Öl: Förderrichtlinien 2015

Sie fi nden auf der Vergabehomepage 

kostenlose und wertvolle Informationen über 

das Vergaberecht - speziell für NÖ! 

Sie nehmen an Ausschreibungen teil oder wollen kün� ig daran 
teilnehmen? Dann sind Sie genau hier richtig. 

• Links zu öff entlichen Ausschreibungen in Österreich
• Muster für Eigenerklärungen im Vergabeverfahren 
• Musterbriefe NÖ Schlichtungsstelle
• Handbuch zur Regionalvergabe mit vielen Praxisbeispielen 
• Online-Ratgeber zum Vergaberecht

 http://wko.at/noe/vergabe

V E R G A B E
homepage
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Deutsches Mindestlohngesetz

Der Mindestlohn gilt auch 
für ausländische Arbeitneh-
mer, aber nur für die Dauer des 
Einsatzes in Deutschland. Die 
Pflicht zur Bezahlung des Min-
destlohns trifft somit auch alle 
ausländischen Arbeitgeber, die 
im Rahmen von grenzüberschrei-
tenden Dienstleistungen Arbeit-
nehmer in Deutschland einsetzen, 
und zwar unabhängig von der 
Dauer der Dienstleistung. Betrof-
fen sind neben allen kurzfristigen 
Dienstleistungen in Deutschland 
(z.B. Be- und Entladungen in 
der Güterbeförderung, Personen-
beförderungen von und nach 
Deutschland im Straßen/Schie-
nen/Schiffs/Lu�verkehr) auch 
sämtliche Transitfahrten durch 
Deutschland (z.B. deutsches Eck).

Erleichterungen bei Dienst-
nehmern mit „ausschließlich 
mobiler Tätigkeit“

Durch Verordnungen sind Son-
derbestimmungen/teilwei-
se Erleichterungen der im 
MiLoG vorgesehenen Melde-
,Aufzeichnungs- und Bereithal-
tungspflichten für Güter- und 
Personenbeförderungsunterneh-
men bei der Beschä�igung von 

Arbeitnehmer/innen mit „aus-
schließlich mobiler Tätigkeit“ ge-
regelt (z.B. LKW Lenker, Omnibus 
Lenker, Taxifahrer).

Meldepflicht für mobile 
Dienstnehmer:

Es genügt, einen Einsatzplan 
(bis zu 6 Monaten) zu erstellen 
und an die Bundesfinanzdirektion 
West zu schicken.

Der Einsatzplan hat folgende 
Angaben zu enthalten: 

Angabe des Arbeitgebers 
Beginn und voraussichtliche 
Dauer der Werk- oder Dienst-
leistung 
voraussichtlich eingesetzte Ar-
beitnehmer/innen mit Geburts-
datum
Adresse, an der die Unterlagen 
(Lohn/Arbeitszeitaufzeichnun-
gen) bereitgehalten werden

Hinweis: Etwaige Änderun-
gen im Einsatzplan müssen 
nicht bekannt gegeben wer-
den! Sofern sich also überra-
schend weitere Fahrten ergeben, 
welche im Einsatzplan nicht 
aufscheinen, ist dies ohne weitere 
Meldung möglich.

Musterformular: Unter www.
zoll.de ist im Suchfeld die Doku-

mentennummer “033037“ ein-
zugeben. Wählen Sie dann das 
Dokument für mobile Mitarbeiter.

Aufzeichnungs-und Bereit-
haltungspflichten für mobile 
Dienstnehmer.

für LKW-Fahrer und Busfahrer 
reicht bei Kontrollen (Zoll und/
oder BAG) die Fahrerkarte 
Lohnunterlagen, Arbeitsvertrag 
brauchen nicht mitgeführt 
und nicht in Deutschland bereit-
gehalten werden 
es genügt, sie auf Anforderung 
vorzulegen/nachzureichen 
dann aber mit tatsächlichen 
Zeiten, Au�raggebern etc.

Ha�en auch 
die Au�raggeber?
Für alle Au�raggeber (AG) – zB 

Spediteure/Frachtführer – enthält 
das MiLoG eine zivilrechtliche 
Bürgenha�ung für die Mindest-
lohn-Zahlungen der eingesetzten 
Subunternehmer (zB Frachtfüh-
rer/Unterfrachtführer, etc.). Die 
Ha�ung ist als verschuldens-
unabhängige Durchgriffsha�ung 
formuliert und besteht für die 
gesamte Au�ragnehmerkette so-
wie für den vom Subunternehmer 
eingesetzten Verleiher. Der Auf-
traggeber ha�et dabei für den vom 
Au�ragnehmer nicht bezahlten 
Nettofehlbetrag (dh ohne Steuern 
und SV-Beiträge).

Arbeitnehmer, die den Mindest-
lohn von ihrem Arbeitgeber nicht 
oder nicht vollständig bezahlt 
erhalten, müssen diesen nicht 
zuerst von ihrem unmittelbaren 
Arbeitgeber einfordern, sondern 
können ihre Forderung direkt von 
jedem der Au�raggeber in der 
Au�ragskette geltend machen.

Die Au�raggeberha�ung kann 
weder vertraglich noch durch 
Verzichtserklärung des Arbeit-
nehmers gültig ausgeschlossen 
werden. Durch entsprechende 
Vertragsgestaltung können ledig-
lich Regressansprüche gegenüber 
dem eingesetzten Subunterneh-
mer im Innenverhältnis begrün-
det werden. Foto: WKO

Zum Nachweis der Einhal-
tung des MiLoG muss der 
deutschen Zollbehörde für 
„ausschließliche mobile Ar-
beitskrä�e“ (=Fahrpersonal) 
ein Einsatzplan für max. 6 
Monate übermittelt werden. 
Die Kontrolle der Einhaltung 
des MiLoG durch die deut-
sche Zollverwaltung erfolgt 
in Verdachtsfällen im Nach-
hinein über Aufforderung der 
Zollverwaltung.
Schri�liche Aufzeichnungen 
über den bezahlten Lohn 
(Lohnunterlagen/Arbeitsver-
trag/Dienstzettel, etc) sowie 

Arbeitszeitaufzeichnungen 
können in Österreich bereit 
gehalten werden.
Es müssen keinerlei Aufzeich-
nungen im Fahrzeug/Trans-
portmittel mitgeführt werden 
(ausgenommen Aufzeichnun-
gen im Straßentransport ge-
mäß der VO 561/2006 sowie 
165/2014). 
Weitere Informationen zum 
Mindestlohngesetz, insbe-
sondere zur Ha�ung des 
Au�raggebers, der drohenden 
Bußgelder, dem Begriff des 
Mindestlohns usw. finden sich 
unter wko.at/noe/milog 

 Fazit

Am 1.1.2015 trat das deutsche Mindestlohngesetz
(MiLoG) in Kra�, womit ein allgemeiner gesetzlicher 
Mindestlohn in Höhe von Euro 8,50 brutto je Zeit-
stunde als generelle Lohnuntergrenze eingeführt wird.
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EINLADUNG
ZUM 64. NÖ TOURISMUSBALL

Musik Willy Frank Ensemble
Mitternachtseinlage Frau Franzi
Disco

Eintritt € 25,–
Sitzplatzreservierung im Festsaal € 5,–

Vorverkauf & Tischreservierung: 
Tel. +43 (0)2742/851-18602

Das Junge Hotel- und Gastgewerbe lädt Sie herzlich zum Top-Event der Niederösterreichischen Tourismusszene ein:

Von Gastgebern für Gastgeber!

Montag, 19. Jänner 2015
Beginn 20:30 Uhr
Congress Casino Baden

NÖ Tourismus macht bei  
Ferien-Messe Lust auf Sommer 

26 Aussteller aus Niederöster-
reich werden vom 15. bis 18. 
Jänner auf Österreichs größter 
Urlaubs-Informationsschau, der 
Ferien-Messe Wien 2015, im Wie-
ner Prater vertreten sein. Sämtli-
che Tourismusdestinationen und 
Urlaubsregionen zwischen Enns 
und Leitha werden ihre vielfäl-
tigen Angebote dem Publikum 
vorstellen. So wie in den vergan-
genen Jahren befi ndet sich der NÖ 
Messestand auch heuer wieder in 
der Halle B.

Auf der Wiener Ferien-Messe 
präsentieren sich ausgewählte At-
traktionen, wie die Top-Ausfl ugs-
ziele Niederösterreich, die bevor-
stehende NÖ Landesausstellung 
2015 im Mostviertel „ÖTSCHER.
REICH – Die Alpen und wir“ oder 
„Die Gärten Niederösterreichs“.

Auch die Niederösterreich-
CARD, die im Vorjahr 143.000 
mal verkau�  worden ist, nützt 

die Wiener Ferienmesse wieder 
als Werbe-Bühne. Diese Karte (zu 
haben um 55 Euro) verschaff t dem 
Inhaber ab 1. April 2015 ein Jahr 
lang Zutritt zu 331 touristischen 
Zielen in Niederösterreich und in 
einigen angrenzenden Bundes-
ländern. Darüber hinaus bietet die 
NÖ-CARD noch eine Reihe weite-
rer Vergünstigungen. 62 Prozent 

der CARD-Inhaber kommen aus 
NÖ, 34 Prozent aus Wien.

Mit 700 Ausstellern aus 70 
Ländern und 150.000 erwarteten 
Besuchern gilt die Ferien-Messe 
Wien als mit Abstand größte 
österreichische Publikumsmesse 
für Touristik. Fast ein Viertel aller 
Nächtigungen im NÖ Tourismus 
entfällt auf Besucher aus Wien, 

viele von ihnen sind treue Stamm-
gäste. Vor allem für den Aus-
fl ugstourismus in Niederöster-
reich spielt die Bundeshauptstadt 
eine entscheidende Rolle. In der 
warmen Jahreszeit unternehmen 
die Wiener rund 20 Millionen 
Ausfl üge, 44 Prozent davon entfal-
len auf Ziele in Niederösterreich. 

Obfrau Sabine Riedl (Reisebü-
ros) prognostiziert die interna-
tionalen Ziele fürs heurige Jahr: 
„Im Winter sind besonders die 
Malediven, Kuba, Thailand und 
die Dominikanische Republik ge-
fragt, wobei besonders wir Öster-
reicher Direktfl üge bevorzugen. 
Im Sommer heißen die Top-Ziele 
Griechenland, Türkei,  Kroatien 
und USA, und Kreuzfahrten sind 
das ganze Jahr über begehrt.“

www.ferien-messe.at
www.niederoesterreich.at

www.niederoesterreich-card.at 
 Foto: WKO
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Hilfe zur Allergenkennzeichnung: Datenbank & Workshops

Seit 13.12.2014 ist die Kennzeich-
nung von Allergenen Stoffen bei 
Lebensmitteln, die ohne Vorver-
packung zum Verkauf angeboten 
werden, vorzunehmen.

Ob nun die schri�liche oder die 
mündliche Informationsweiter-
gabe gewählt wird – eine wichtige 
Hilfestellung und Erleichterung 
steht den Gastronomen jedenfalls 
kostenlos zur Verfügung: Seit De-
zember ist eine Rezeptdatenbank 
online, in der derzeit rund 600 
Rezepte gespeichert sind.

Diese können individuell abge-
ändert und ergänzt werden. Auch 
die Eingabe von neuen Rezepten 
ist für jeden Benutzer möglich. 
Der Zugang erfolgt über www.
gastwirtnoe.at oder www.hotel-
noe.at mit einer siebenstelligen 
Nummer: An erster Stelle steht 

die Kennziffer 1, gefolgt von der 
WK Mitgliedsnummer. Ist diese 
nur fünfstellig, so ist (vor der Mit-
gliedsnummer) noch die Ziffer  0
einzufügen. Das Passwort dazu 
muss vergeben werden.

Und so funktioniert die Daten-
bank: Man gibt die Zutaten ein 
(zum Beispiel Mehl, Nudeln), 
daraufhin erscheint eine Liste mit 
möglichen Sorten. Nachdem alle 
Zutaten eingegeben sind, kann 
man ein Datenblatt ausdrucken 
auf dem alle allergenen Stoffe, die 
im gesamten Rezept vorhanden 
sind, ersichtlich sind.

Generell können die Wirte wäh-
len, ob sie den Gast schri�lich in 
der Speisekarte oder mündlich 
durch geschultes Personal infor-
mieren. Bereits im letzten Jahr 
haben die Fachgruppen Gastrono-
mie und Hotellerie rund 2100 Per-
sonen in 40 Workshops geschult. 

Auch gleich zu Beginn des neu-
en Jahres stehen den Betrieben 
wieder zahlreiche Termine in den 
Bezirken zur Verfügung.

Zusätzlich dazu bieten die 

Fachgruppen auch noch weitere 
Informations- und Hilfsmateri-
alien an, etwa einen Info-Folder 
zum Thema Allergene, Poster und 

Aufkleber. Zu bestellen im Fach-
gruppenbüro unter

 tf1@wknoe.at oder
02742/851-19612

Dienstag, 20. Jänner 15 Uhr WIFI Neunkirchen
Mittwoch, 21. Jänner 15 Uhr BST Wr. Neustadt
Montag, 26. Jänner 15 Uhr BST Waidhofen/Th.
Mittwoch, 28. Jänner 14 Uhr BST Lilienfeld
Montag, 9. Februar 15 Uhr BST Tulln
Dienstag, 10. Februar 15 Uhr WIFI Mödling
Mittwoch, 11. Februar 15 Uhr BST Zwettl
Donnerstag, 12. Februar 14.30 Uhr BST Krems
Dienstag, 17. Februar 15 Uhr BST Bruck/Leitha
Donnerstag, 19. Februar 9.30 Uhr Gasthof zur Ybbsbrücke (Am- 
   stetten) für die Bez. Amstetten & Scheibbs
Montag, 23. Februar 14 Uhr BST Schwechat
Dienstag, 24. Februar 15 Uhr WIFI Neunkirchen 

Die Workshops sind kostenlos.
Pro Workshop ist die Teilnehmerzahl mit 50 begrenzt.
Pro Betrieb können jeweils zwei Personen teilnehmen.
Die Dauer beträgt rund 3 Stunden.
Die Anmeldungen erfolgen über das Fachgruppenbüro unter 
E tf1@wknoe.at oder 
T 02742/851-19612.

 Info, Kontakt und Termine Workshops

Wir bringen Sie auf Kurs.

Wer seine Jobchancen optimal nutzen will, braucht das nötige Fachwissen. 

Das WIFI bietet Ihnen die passenden Ausbildungsmöglichkeiten dazu. 

Jetzt Kursbuch bestellen und anmelden auf noe.wifi .at

WIFI. Wissen Ist Für Immer.
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Sehr geehrte Mitglieder!

Anlässlich des Ablebens des 
Journalisten Kurt Kuch ist die 
politische Diskussion über die 
Einführung eines generellen 
Rauchverbots in der Gastronomie 
neuerlich massiv aufgefl ammt. 
Wir verwehren uns dagegen, dass 
die Thematik ausschließlich auf 
dem Rücken der Gastronomie aus-
getragen wird, während wirklich 
sinnvolle und nachhaltige Maß-
nahmen weiterhin aufgeschoben 
werden. Das für die Gesundheits-
politik zuständige Ressort will 
damit off ensichtlich langjährige 
Versäumnisse kaschieren, was 
die Raucherprävention, Jugend-
aufklärung und Hilfestellung bei 
der Rauchentwöhnung anbelangt. 

Hier wird von der Politik rein 
anlassbezogenen agiert. Vor dem 
Hintergrund, dass die derzeitige 
Regelung im Tabakgesetz vor 
nicht einmal einem Jahr vom 
Gesetzgeber mit den Stimmen 
von SPÖ, ÖVP, FPÖ sowie Team 
Stronach ausdrücklich bekrä� igt 
wurde, lässt die nun neuerlich 
angestachelte Diskussion um 
die Einführung eines generellen 
Rauchverbotes in der Gastrono-
mie an der Verlässlichkeit der 
österreichischen Gesetzgebung 
zweifeln. 

Wir treten für einen umfassen-
den Investitions- und Vertrauens-
schutz ein!  

In diesem Zusammenhang dür-
fen wir Sie kurz um Beantwortung 
nachstehender Fragen ersuchen, 
damit wir die Position der Branche 
bestmöglich vertreten können. 
Die Befragung nimmt nur wenige 
Minuten in Anspruch. 

Wir garantieren Ihnen, dass 
Ihre Daten jedenfalls im Sinne 
des Wirtscha� skammergesetzes 
vertraulich behandelt werden. 

 Einen Link zum Online-
Fragebogen fi nden Sie unter:
  www.gastwirtnoe.at

Wir bedanken uns im Voraus für 
Ihre Mithilfe! 

Helmut Hinterleitner, Ob-
mann Fachverband Gastronomie  

Befragung unter den Mitgliedern

Umfrage zur Raucherregelung
 Sind Sie für die Beibehaltung der bisherigen

    Raucher/ Nichtraucherregelung?

□ Ja     □ Nein     
□ Begründung ...................................................................................

 Wie setzen Sie die derzeitige Regelung in 
    Ihrem Betrieb um?

□ Ich führe einen Raucherbetrieb (Lokalgröße unter 50 m²)

□ Ich führe einen Nichtraucherbetrieb
□ Ich führe einen Mischbetrieb mit getrennten 
   Räumlichkeiten

 Haben Sie Ihren Betrieb aufgrund der 
    Tabakgesetzregelung umgebaut?

□ Nein     □ Ja

 Wieviel haben Sie zur Umsetzung von 
    Nichtraucherschutzmaßnahmen in Ihrem 
    Betrieb investiert? 
(Falls Sie keine genauen Daten bei der Hand haben, geben Sie bitte 
hier eine ungefähre Schätzung an)

................................................................................................................................................

 Welche Maßnahmen wurden durchgeführt?

□ Ich habe eine Trennwand aus Ziegel oder 
   Leichtbaustoff en errichten lassen
□ Ich habe eine Trennwand aus Glas errichten lassen

□ Ich habe den Umbau im Zuge einer Adaptierung des
   Lokals durchgeführt
□ Ich habe eine „Raucherzelle“ einbauen lassen
□ Ich habe gleichzeitig mit dem Umbau die Lü� ungs-
   anlage adaptiert

 Art des Betriebes
 □ Gastronomie
          o Restaurant o Gasthaus

          o Cafe/ Espresso o Gasthof 

          o Bar/ Pub o Imbissstube

          o Diskothekenbetrieb

          o Sonstiges: ...................................................................................
□ Hotellerie
          o Hotel o Gasthof mit Betten

          o Pension o Frühstückspension

          o Hotel-Garni

          o Sonstiges: ...............................................................................................................

 Mein Betrieb liegt:

□ In der Stadt 
□ Am Land 

Bitte per Fax 

an 02742/851-

19619

QR-Code scan-
nen und direkt  

zum Online-
Fragebogen 

gelangen
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KOSTENLOSE 
WEBINARE FÜR EPU

4

Die Wirtschaftskammer bietet auch im kommenden Jahr wieder kostenlose Webinare 
(„Web-Seminare“) für EPU an. 10 Themen stehen zur Auswahl, die Top 4 werden  
durchgeführt. Sie entscheiden!

Alles, was Recht ist - Schutz vor Ideenklau. - Rainer Beck.
Bringen Sie Ihre Botschaften auf den Punkt! Starke Unternehmens- 

kommunikation durch Klartext. - Alexandra Peischer
Selbständig - in Balance - erfolgreich. Vier Säulen, die Ihr Geschäftsleben 

tragen. - Elisabeth Gimm
Social Media leicht gemacht - Viel Effizienz mit wenig Budget. - Michael Reiter
Steueroptimierung zum Jahreswechsel - Tipps für Einnahmen-Ausgaben- 

Rechner. - Martina Schrittwieser
Strategisches Marketing - Die Magie einer klaren Marktpositionierung.   
- Helmut Franceschini 
Stundensatz und Kostenwahrheit - Verkaufen Sie sich unter Ihrem Wert?   
- Ursula Horak
Unternehmerische Entscheidungen erfolgreich treffen - Hilfreiche Anleitungen 

und Werkzeuge. - Udo Müller
Ziele klar formulieren - Ziele mental verankern! So setzen Sie um, was Sie 

wirklich wollen. - Monika Mann
Zünden Sie den limbischen Turbo im Verkauf! Hirnforschung trifft Wirtschaft.   
- Robert Baurecht

WÄHLEN SIE IHRE FAVORITEN!

THEMEN 2015

Sie möchten mehr zum Inhalt wissen 
und für Ihre Favoriten stimmen? 
Unter epu.wko.at/webinare 
finden Sie alle wichtigen  
Informationen dazu.
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Niederösterreich West

Mit Beiträgen der WKNÖ-Bezirksstellen 
Amstetten, Scheibbs, Melk, Lilienfeld, St. Pölten und Tulln 

Regional-Infos aus allen übrigen Bezirken des Landes im Internet 
auf http://wko.at/noe/noewi bzw. auf den Seiten der Bezirksstellen.

Niederösterreich WestNiederösterreich WestNiederösterreich WestNiederösterreich WestNiederösterreich WestNiederösterreich WestNiederösterreich west

Melk:
Mitarbeiterehrung bei Schuberth 

Bei der Weihnachtsfeier von 
Hagebau Schuberth im Gasthof 
Birgl in Inning wurden langjäh-
rige Schuberth-Mitarbeiter aus 
Melk und Wieselburg geehrt: 
Thomas Buchberger, Alexandra 
Heher (hagebau Schuberth Melk), 
Anton Prammer und Andreas 
Wally (hagebau Schuberth Wie-
selburg) feierten ihre 10-jährige, 
Herbert Wochner, Gerhard Fellner 
(Wieselburg) und Andreas Schopf-
hauser (Melk) ihre 15-jährige 
Firmenzugehörigkeit. 

Hannes Staufer und Barbara 
Marchhart (beide Melk) wurden 
für ihre 20-jährige, Eva Wurzer 
(Wieselburg) und Franz Reichin-
ger (Melk) für ihre 25-jährige 

Firmenzugehörigkeit geehrt. Ge-
schä� sführer Heinz Schuberth, 
die Leiterin des Personalmanage-

ments Heidi Wurzer, WK-Bezirks-
stellenleiter Andreas Nunzer, und 
Peter Reiter von der AK-Bezirks-

stelle bedankten sich bei den 
Mitarbeitern für ihre langjährige 
Treue. 

Emmersdorf (Bezirk Melk):
Mitarbeiterehrung bei Familie Pichler

Familie Pichler ehrte im feierli-
chen Rahmen ihres Hotel Restau-
rants Donauhof verdiente Mitar-
beiter und bedankte sich für die 
langjährige Treue und Mitarbeit 
im Betrieb. „Mitarbeiter, die mit 
Leib und Seele für einen Betrieb 
arbeiten, sind das Herzstück eines 
Unternehmens“, so WK-Bezirks-
stellenobfrau Herta Mikesch. 
Geehrt wurden: Martina Führer-
Suda für ihre 10-jährige und 
Andrea Bauer für ihre 25-jährige 
Mitarbeit im Familienbetrieb der 
Pichlers. Für jeweils 15 Jahre 
Treue wurden Elfriede Rameder 
und Andreas Berger geehrt. Herta 
Mikesch freute sich, den Jubilaren 
seitens der WK Urkunden über-
reichen zu können und wünschte 
weiterhin alles Gute.

V.l.: Thomas Buchberger, 
Franz Reichinger, Han-
nes Staufer, Andreas 
Schopfhauser, Eva 
Wurzer, Anton Prammer, 
GF Heinz Schuberth, 
Barbara Marchhart, 
Herbert Wochner und 
die Gratulanten: WK-
Bezirksstellenleiter 
Andreas Nunzer, Peter 
Reiter und Heidi Wurzer.
 Foto: zVg

V.l.: WK-Bezirksstellenob-
frau Herta Mikesch, 
Josef Pichler, Eveline 
Pichler, Martina Führer-
Suda, Elfriede Rameder, 
Andreas Berger, Andrea 
Bauer und Franz-Josef 
Pichler.
 Foto: zVg
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Ruprechtshofen (Bezirk Melk):
Fireland Foods Chili-Produkte zählen zu den besten der Welt

Bereits zum achten Mal fand in 
New York der Hot Pepper Award 
statt. Chili-Produzenten aus aller 
Welt treff en sich am Big Apple 
und stellen sich dem Wettbewerb.
Regelmäßig mit dabei ist das  
Ruprechtshofener Unternehmen 
Fireland – auch heuer wieder mit 
Erfolg. 

Eigentümer Richard Fohringer  
bewies dabei, dass seine Produkte 
aus der Mostviertler Manufaktur 
zu den besten (und auch schärf-
sten) der Welt gehören. Unter 
anderem gewann man mit PAIN 
– dem scharfen Energydrink – 
bereits zum dritten Mal in Folge 

in der Kategorie „Getränke“. Die 
Fachjury war dermaßen begei-
stert, dass das Produkt zusätzlich 
in der Kategorie „Einzigartig“ den 
zweiten Platz erzielte. 

Dieses Jahr wollte es das Un-
ternehmen allgemein ruhiger 
angehen und hat nur vier Spezia-
litäten der gesamten Produktpa-
lette eingereicht. Dass jedes 
Produkt dabei aufs Stok-
kerl kam, freut Richard 
Fohringer natürlich 
besonders! Dabei ist 
der Werdegang des 
Unternehmens ein-
zigartig! 

Richard Fohringer: „Was an-
fangs als landwirtscha� liche 
Direktvermarktung begann, ist 
mittlerweile zu einem scharfen 
Betrieb (Fireland Foods) ange-
wachsen, der sich international 
einen scharfen Namen gemacht 
hat. Bereits seit mehr als sieben 
Jahren produzieren wir Chili-

produkte von mild bis 
höllisch.“ Die Produkte, 

die immer für die eine 
oder andere schar-
fe Überraschung 
gut sind, fi ndet 
man unter: www. 
fi relandoods.at

Die scharfen Sieger 

PAIN Energy Drink
1. Platz Katego-
rie „Getränke“

2. Platz Katego-
rie „Einzigartig“

Chilisenf Bhut 
Jolokia
3. Platz Kategorie „Senf“

Gaboon Hot-Sauce
3. Platz Kategorie „Scorpion“ 

Melk:
Mitarbeiterehrung bei Fürst Möbel 

Traditionsgemäß ehrte Fürst 
Möbel bei der Weihnachtsfeier 
Mitarbeiter für ihre langjährige 
Betriebszugehörigkeit.

Die Feier fand heuer erstmals in 
der ehemaligen Produktionsstätte 
der Firma, der Kulturwerkstatt 
Melk, statt. Außerdem wurden 
auch drei Lehrlinge prämiert, die 
ihr Berufsschuljahr mit ausge-
zeichnetem Erfolg abgeschlossen 

haben und sich bei der berufl ichen 
Praxis durch besondere Leistun-
gen hervorgetan haben.

Friedrich Fürst begab sich Mitte 
des letzten Jahres in den Ruhe-
stand. Er bedankte sich, wie er 
immer zu sagen pfl egt, bei seinen 
Mitkämpfern und auch bei Marti-
na Fürst und Betriebsleiter Alois 
Sterkl, der als gewerberechtlicher 
Geschä� sführer nachrückte. Au-

ßerdem wünschte Friedrich Fürst 
alles Gute für die zukün� igen 
Herausforderungen.

Fürst Möbel beschä� igt derzeit 
83 Mitarbeiter und freut sich 
jährlich aufs Neue über die an-
haltende Treue der Kollegen. Die 
Geschä� sführer Martina Fürst 
und Alois Sterkl sprachen acht 
Jubilaren ihren Dank für die 10, 
20, 30, 40 Jahre Firmentreue und 

für das konstruktive Miteinander 
aus. „Nur gemeinsam ist Erfolg 
möglich“, meint Martina Fürst.

Einer weiteren Tradition fol-
gend sind bei dieser Feier immer 
Wirtscha� s- und Arbeiterkammer 
vertreten. Diesmal durch die Bun-
desspartenobfrau (Gewerbe und 
Handwerk) Renate Scheichelbau-
er-Schuster und Peter Reiter, Chef 
der AKNÖ-Melk. 

Bild links (v.l.): Bundesspartenobfrau Renate Scheichelbauer-Schuster, Franz Ertl, Martina Fürst, Wolfgang Derfl er, Gottfried Schoderböck, Her-
bert Trestl, Stefan Ringler, Daniel Dornstauder, Manuel Schoberlechner, Herbert Rafetseder, Alois Sterkl, AK-Chef Peter Reiter und Eleonore Kittel.
Bild rechts (v.l.): AK-Chef Peter Reiter, Martina Fürst, Alois Göls, Bernhard Schweiger, Lukas Lugbauer, Raphael Stiegler, Bundesspartenobfrau 
Renate Scheichelbauer- Schuster, Alois Sterkl und Eleonore Kittel.  Fotos: zVg
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Wilhelmsburg (Bezirk St. Pölten):
Eröff nung „Blickfang Nägel und Wimpern“

Janine Haiderer lud zur Eröff nung 
ihres neuen Kosmetik- und Nagel-
studios „Blickfang“ in Wilhelms-
burg ein. 

„Es freut mich sehr, dass so viele 
Gäste meiner Einladung gefolgt 
sind und mit mir die Eröff nung 
meines Studios feiern”, freute sich 
die Inhaberin. Stadtrat  Andreas 
Fertner, der die Jungunterneh-

merin kennt und deren Angebot 
schätzt: „Meine Gattin ist von der 
Qualität und dem Service von 
Janine Haiderer begeistert. Ich 
gratuliere zu dem Schritt in die 
Selbstständigkeit.“

WK-Bezirksstellenleiter Gernot 
Binder gratulierte zum neuen Ge-
schä� slokal und zum Geschä� s-
konzept.

St. Pölten:
Tourismusschule blickt über den Tellerrand

Winterschlaf gibt es an der Tou-
rismusschule St. Pölten keinen: 
Zahlreiche Exkursionen zu Wirt-
scha� smessen und Kongressen 
wurden als Ergänzung zum regu-
lären Unterricht unternommen.

Die 3B-Klasse besuchte mit 
Marketingprofessor Roland 
Schwab die Eventmesse in Wels. 
Neben allen relevanten Ausstel-
lern der österreichischen Event-

szene wurden auch Fachvorträge 
besucht. Die Schüler fanden alles, 
was ein zukün� iger Marketing-
Chef braucht: Kreatives Merchan-
dising, Eventausstattung, mobile 
Messestände, perfekte Kommuni-
kationslösungen und vieles mehr.

Die Schüler der 4B Klasse 
besuchten die Tourismus-Film-
Galaveranstaltung in der Wirt-
scha� skammer Österreich. Dabei 

wurden die weltbesten Touris-
musfi lme ausgezeichnet. Vor ei-
nem internationalen Publikum 
mit über 350 Gästen wurde der 
Film „Barossa. Be Consumed“ aus 
Australien geehrt, der Favorit für 
fast alle Schüler war aber der bel-
gische Beitrag: Roll the Dice.

Die Schüler der 5B Klas-
se besuchten den eintägigen 
Gewinn-Wirtscha� skongress im 

Kongresszentrum der Messe Wi-
en als Ergänzung zu ihrem Be-
triebswirtscha� sunterricht. Am 
Programm standen Vorträge von 
Nationalbank Gouverneur Ewald 
Nowotny zum Thema Geldpolitik, 
Sozialminister Rudolf Hundstor-
fer referierte über den Wandel des 
Sozialstaates und Außenminister 
Sebastian Kurz berichtete über 
Integration. 

V.l.: WK-Bezirksstellenleiter Gernot Binder, Inhaberin Janine Haiderer, 
Stadtrat Andreas Fertner und Martina Ameisbichler. Foto: Inge Moser

Bild links: Der „Barman 
of the Year“ Kenny Klein 
mit Marcel Mujanovic, 
Melanie Gasser, An-
gelika Schweiger und 
Emilie Landstetter von 
der 3B in Wels. 

Bild rechts: Ciff t Direk-
tor Alexander Kammel, 
South Australian Tou-
rism Commission sowie 
die Klasse 4B. Fotos: zVg
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Lehrlingsseminare 
in den WK-Bezirksstellen
Investieren Sie in die Weiterbildung Ihrer Lehrlinge, denn sie sind Ihre Fachkrä� e 
von morgen! Die Volkswirtscha� liche Gesellscha�  bietet in Zusammenarbeit mit der 
Wirtscha� skammer NÖ auch heuer wieder viele Möglichkeiten zur Weiterbildung von 
Lehrlingen und Lehrlingsausbildern an. Um die wirtscha� liche, soziale und persönliche 
Kompetenz zu stärken, stehen den Interessenten verschiedene Seminare zur Auswahl:

 Seminar Termin Kosten Ort

Der Lehrling als Berufseinsteiger 9. März 2015 € 100,- WK Amstetten
Der Lehrling auf dem Weg zur Fachkra�  16. März 2015 € 100,- WK Amstetten
Karriere mit Lehre 23. März 2015 € 100,- WK Amstetten
Benehmen „On Top“ 8. April 2015 € 125,- WK Amstetten
Motivation 15. April 2015 € 125,- WK Amstetten

Telefontraining 17. März 2015 € 120,- WK Scheibbs
Der Lehrling als Berufseinsteiger 14. April 2015 € 100,- WK Scheibbs
Der Lehrling auf dem Weg zur Fachkra�  28. April 2015 € 100,- WK Scheibbs
Karriere mit Lehre 12. Mai 2015 € 100,- WK Scheibbs

Kundenorientierung 26. Jänner 2015 € 120,- WK St. Pölten
Motivation 12. Februar 2015 € 125,- WK St. Pölten
Telefontraining 4. März 2015 € 120,- WK St. Pölten
Karriere mit Lehre 20. April 2015 € 100,- WK St. Pölten
Konfl iktmanagement 5. Mai 2015 € 125,- WK St. Pölten

Gesprächsgestaltung II 12. März 2015 € 125,- WK Tulln
Benehmen „On Top“ 9. April 2015 € 125,- WK Tulln
Karriere mit Lehre 7. Mai 2015 € 100,- WK Tulln
Verkaufstechniken 28. Mai 2015 € 120,- WK Tulln
Motivation 18. Juni 2015 € 125,- WK Tulln

Seminarzeiten für Lehrlinge: 8.30 – 16.30 Uhr; Seminarzeiten für Ausbilder: 9 – 17 Uhr
Nähere Informationen zu den Seminaren und Anmeldung unter: www.vwg.at
Rückfragen: Regina Schraik T 01/5330871–13, Karin Streimetweger T 01/5330871–14
Die Seminare werden bis zu 75 % durch die WKNÖ gefördert.  www.lehre-foerdern.at

Neujahrs- und 

Wirtscha� sempfänge

2015

19.30 Uhr 

Sankt Pölten 

WIFI

Mariazellerstraße 97

3100 Sankt Pölten

Anmeldung: 

http://wko.at/noe/

anmeldung_stp

21

JÄN
19 Uhr

Scheibbs

Raiba Eisenwurzen

Scheibbser Straße 4 

3250 Wieselburg

Anmeldung: 

scheibbs@wknoe.at oder 

07482/123 68

26

JÄN
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Bau-Sprechtage

DO, 22. Jänner, an der BH Amstetten,  
von 8.30 bis 12 Uhr.  
Anmeldung: 07472/9025, DW 21110  
bzw. 21289 (für Wasserbau).  

FR, 6. Februar, an der BH Lilienfeld, Haus 
B,1. Stock, Zimmer Nr. 36 (B.1.36) , 
von 8 bis 11 Uhr.  Anmeldung unter 
02762/9025, DW 31235.  

FR, 30. Jänner, an der BH Melk, Abt Karl-
Straße 25a, Besprechungszimmer Nr. 
02.013 im 2. Stock, von 8 bis 12 und 
13 bis 15 Uhr. Anmeldung erforder-
lich unter 02752/9025/32240.

MO, 26. Jänner, an der BH Scheibbs, 
Schloss, Stiege II, 1. Stock, Zimmer 26 
bzw. 34, von 9 bis 11.30 Uhr.  Anmel-
dung unter 07482/9025, DW 38239.

DI, 27. Jänner, an der BH St. Pölten,  
am Bischo�eich 1, von 14 bis 16 Uhr.  
Anmeldung: 02742/9025, DW 37229.

FR, 20. Februar, an der BH Tulln, Haupt-
platz 33, Zimmer 212 , von 8.30 - 12 
Uhr. Anmeldung: 02272/9025,  
DW 39201 oder 39202//39286

Mehr Informationen zur optimalen Vorberei-
tung der Unterlagen für den Bau-
sprechtag: Wirtscha�skammer Nie-
derösterreich – Abteilung Umwelt, 
Technik und Innovation (UTI) Tel. 
02742/851, DW 16301.

Flächenwidmungspläne

In den Gemeinden finden immer wieder 
Änderungen der Raumordnung (Flächen-
widmung) statt. Der Entwurf liegt bis zum 
angegebenen Zeitpunkt im jeweiligen Ge-
meindeamt zur Einsicht und zur schri�lichen 
Stellungnahme auf:
Atzenbrugg 18. Feb. 
Kirchstetten (Bez. STP) 2. Feb. 
St. Veit/Gölsen (Bez. LIL)  14. Feb. 
Ybbsitz (Bez. AMS) 3. Feb. 

Betriebsanlagengenehmigung

Jede Betriebsanlage braucht für ihren Betrieb 

eine Genehmigung. Zur Unterstützung aller 
im Zusammenhang mit der Betriebsanlagen-
genehmigung au�retenden Herausforderun-
gen bietet die WKNÖ Sprechtage an. 
Die nächsten Termine: 

DI, 17.3., WK Wr. Neustadt, T 02622/22108
DO, 26.3., WK Horn, T 02982/2277
DI, 31.3., WK Amstetten, T 07472/62727
DO, 2.4., WK St. Pölten, T 02742/310320
MI, 8.4., WK Hollabrunn, T 02952/2366

Mehr Informationen und Anmeldung unter 
wko.at/noe/bag oder bei den durchführen-
den WKNÖ-Bezirksstellen.

Sprechtage der SVA

Die Sprechtage der Sozialversicherungsan-
stalt der Gewerblichen Wirtscha� finden zu 
folgenden Terminen in der jeweiligen Wirt-
scha�skammer-Bezirksstelle statt:
Amstetten DI, 20. Jän. (8 -12/13 - 15 Uhr)
Lilienfeld  DO, 22. Jän. (8 -12/13 - 15 Uhr)
Melk  MI, 21.Jän. (8 -12/13 - 15 Uhr)
Scheibbs MO, 19. Jän. (8 -12/13 - 15 Uhr)
Tulln   MO, 5. Feb. (8 -12/13 - 15 Uhr))
Sprechtage der Sozialversicherung in der 
Servicestelle St. Pölten:
MO bis DO von 7.30 bis 14.30 Uhr, FR von 
7.30 - 13.30 Uhr, 3100 St. Pölten, Daniel 
Gran-Straße 48, T 05 0808 - 2771 oder 
2772, Service.St.Poelten@svagw.at

Alle Informationen unter www.svagw.at 

Infos & Termine Regionalw

Bezirksstellen im Internet 

wko.at/noe/amstetten
wko.at/noe/lilienfeld
wko.at/noe/melk
wko.at/noe/stpoelten
wko.at/noe/scheibbs
wko.at/noe/tulln

Tulln:
Wirtscha�skammer und AMS starten Lehrstellenbörse im Bezirk

Um gegen den immer spürbarer 
werdenden Facharbeitermangel 
anzukämpfen, machen die Unter-
nehmen des Bezirkes Tulln mobil. 

Am Mittwoch, 18. Februar, 
findet bei der Firma Breitwieser 
in Tulln erstmals eine „Lehr-
stellenbörse“ statt. Jugendliche 
und Eltern können sich über 
das Lehrstellenangebot im Bezirk 
informieren und sich dabei ein 
genaues Bild über den jeweiligen 
Ausbildungsbetrieb machen. An 
den einzelnen Ständen wird es 
zudem Möglichkeiten zum Erfah-
rungsaustausch mit Lehrlingen 
geben. 

Die Initiative zu dieser Aktion 
ging von Paul Birngruber, Inhaber 
des gleichnamigen Autohauses, 
aus und fand bei der Tullner Wirt-
scha�skammer und dem örtlichen 
AMS sofort großen Anklang. 

„Gerade vor dem Hintergrund 
der schwierigen Arbeitsmarktsi-
tuation ist Qualifikation das Um 
und Auf, um beruflich weiter-

zukommen“, sagt WK-Bezirks-
stellenobmann Franz Reiter und 
weist darauf hin, dass „Karriere 
mit Lehre“ kein leeres Schlag-
wort ist. Die Lehrstellenbörse sei 

eine hervorragende Möglichkeit, 
rechtzeitig die richtigen Weichen 
für die berufliche Zukun� zu stel-
len, sowohl für Schüler, als auch 
für Schulabbrecher.  

Das Programm im Detail 

Wann? 18. Februar. Ab Mittag 
steht die Lehrstellenbörse allen 
Interessierten bis 14 Uhr offen.  

Wo? Breitwieser GmbH, Hoch-
äckerstraße 11, Tulln.  

Teilnehmende Firmen:  
Agrana Zucker GmbH, AGRI 
FARM Maschinenbau-Gesell-
scha� m.b.H, Breitwieser Gesell-
scha� m.b.H, Birngruber GmbH, 
Dampier GmbH, Fleischwaren 
Berger Gesellscha� m.b.H & 
Co.KG, Gerhard Rauch Gesell-
scha� m.b.H., Glas Loley-Lukas 
Konstruktiver Glasbau GmbH, 
Grasl Pneumatic – Mechanik 
Gesellscha� m.b.H., Holzwerk 
Harold GmbH, Miraplast Kunst-
stoffverarbeitungsgesellscha� 
m.b.H., Schmidberger Elektro-
installationsgesellscha� m.b.H., 
Schinnerl Metallbau GmbH und 
Wilhelm Sti� Gesellscha� m.b.H 
& CoKG. Foto: WKNÖ
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Neugründungen in der Region im Dezember 2014

Amstetten

Artmann Rene,  
(Tippgeber, Geschäftsvermittler), 
Amstetten

Bachner Brunnen- und Spezial-
tiefbau GmbH,  
(Brunnenmeister, Baumeister, Ab-
wasserbehandler, Abfallsammler und 
-behandler, Handel mit Baustoffen), 
Kematen an der Ybbs

Bruckner Simone,  
(Warenpräsentatoren), Ferschnitz

Ecker Waldtraud,  
(Versicherungsagenten),  
St. Valentin

Fehringer Roswitha,  
(Humanenergetiker),  
Winklarn

Fink Ulrike,  
(Handel mit Bekleidung und Textilien, 
Handel mit Leder-, Galanterie- und 
Bijouteriewaren, Handelsgewerbe, die 
nicht einem anderen Hdl.-FV angehö-
ren), Amstetten

Forster Gerald,  
(Informationsdienste(Sammeln, Wei-
tergeben allg.zugängl.Infos)),  
Amstetten

Franz Wagner Bau GmbH,  
(Handel mit Eisen, Stahl, NE-Metallen 
und Halbfertigprodukten, Handel mit 
Baustoffen, Personaldienstleister 
(Arbeitskräfteüberlasser), Handel mit 
Holz), Neuhofen an der Ybbs

Fritz Barbara,  
(Warenpräsentatoren),  
St. Peter in der Au

Gasthaus Kappl GmbH & Co KG,  
(Gasthäuser, Tabakverkaufsstelle 
verbunden mit sonstigem Gewerbe), 
Biberbach

Gruber Mario Karl,  
(Hausbetreuungstätigkeiten (Hausbe-
sorger, Hausservice)), Haidershofen

Kaltenbrunner Bernhard,  
(Agrarunternehmer),  
Waidhofen an der Ybbs

Kletecka GmbH,  
(Handel mit Möbeln, Büromöbeln, 
Handel mit Eisen, Stahl, NE-Metallen 
und Halbfertigprodukten, Handel mit 
Raumausstattungswaren und Heim-
textilien, Tischler),  
Sonntagberg

Krall Thomas,  
(Durchführung von Veranstaltungen, 
Organisation und Vermittlung von 
Veranstaltungen, Kongressen, Organi-
sation, Veranstaltung und Betrieb von 
Messen),  
Amstetten

Lions-Club Waidhofen - Eisen-
wurzen,  
(Imbissstuben, Jausenstationen, 
Milchtrinkstuben),  
Waidhofen an der Ybbs

Reischauer Jürgen,  
(Metalltechnik für Metall- und Ma-
schinenbau),  
Oed-Oehling

Resinger Alexander,  
(IT-Dienstleistung),  
St. Valentin

Riegler Siegfried,  
(Forstunternehmer),  
Waidhofen an der Ybbs

Schnell Alexander,  
(Elektrotechniker),  
Ernsthofen

Smutny Eva,  
(Humanenergetiker),  
Waidhofen an der Ybbs

Sonnleitner GmbH & Co KG,  
(Kraftfahrzeugtechnik, Einzelhandel 
mit KFZ-Bestandteilen, KFZ-Zubehör, 
Serviceeinr., Handel mit Automobilen, 
Motorrädern inkl.Bereifung, Zubehör, 
Handel mit Reifen, Kraftfahrzeugtech-
nik, Einzelhandel mit KFZ-Bestandtei-
len, KFZ-Zubehör, Serviceeinr., Handel 
mit Reifen, Handel mit Automobilen, 
Motorrädern inkl.Bereifung, Zubehör), 
St. Georgen am Ybbsfelde

Varga Katalin,  
(Versandhandel),  
St. Valentin

xcelent GmbH,  
(Handel mit Computern und Compu-
tersystemen), Strengberg

Scheibbs

Avram Grigore,  
(Forstunternehmer), Gresten-Land

Berar Nicolae,  
(Forstunternehmer), Gresten-Land

Bora Gavrila,  
(Forstunternehmer), Gresten-Land

Comandella GmbH,  
(Unternehmungen zur Wartung von 
KFZ (Servicestationen), Handel mit 
Automobilen, Motorrädern inkl.Be-
reifung, Zubehör), St. Georgen an der 
Leys

Daurer Daniel Peter,  
(Metalltechnik für Metall- und Ma-
schinenbau), Reinsberg

Daurer Margit,  
(Warenpräsentatoren), St. Anton an 
der Jeßnitz

Debo Nadja Gertrude,  
(Warenpräsentatoren),  
Wieselburg-Land

Eichhorn Monika,  
(Versandservice),  
Gaming

Grubmayr Elisabeth Anna,  
(Humanenergetiker),  
Lunz am See

Krenn Isabella,  
(Lieferküchen, Partyservice, Catering, 
Mietkoch),  
Scheibbs

Möser Jürgen,  
(Handel mit Automobilen, Motorrä-
dern inkl.Bereifung, Zubehör, Einzel-
handel mit KFZ-Bestandteilen, KFZ-
Zubehör, Serviceeinr., Einzelhandel 
mit Mopeds und Motorrädern), St. 
Georgen an der Leys 

Ressl David,  
(Bars, Tanzlokale, Diskotheken),  
Purgstall an der Erlauf

Rinner Irene Maria,  
(Humanenergetiker),  
Göstling an der Ybbs

Schafranek Karin,  
(Organisation und Vermittlung von 
Veranstaltungen, Kongressen, Organi-
sation, Veranstaltung und Betrieb von 
Messen), Scheibbs

Melk

Aigner Herta,  
(Erzeugung kunstgewerblicher Gegen-
stände), Raxendorf

Ettenauer Rudolf,  
(Handel mit Bekleidung und Textilien, 
Handel mit Sportartikeln, Handel mit 
Schuhen), Leiben

Gergely David,  
(Tippgeber, Geschäftsvermittler), 
Ybbs an der Donau

Gubitzer Karoline,  
(Handel mit Parfümeriewaren),  
Hofamt Priel

Harrauer Rita,  
(Humanenergetiker),  
Erlauf

Hofbauer Monika,  
(Erzeugung kunstgewerblicher Gegen-
stände), Melk

Mader Markus,  
(Erzeugung kunstgewerblicher Gegen-
stände), Yspertal

Pauer Aniko,  
(Werbemittelverteiler),  
St. Leonhard am Forst

Scharner Marco,  
(Organisation und Vermittlung 
von Veranstaltungen, Kongressen, 
Durchführung von Veranstaltungen), 
Texingtal

Sperl Daniel,  
(Erzeugung kunstgewerblicher Gegen-
stände),  
Emmersdorf an der Donau

Stadler Mario,  
(Tippgeber, Geschäftsvermittler),  
Ruprechtshofen

Toifl Jubjang,  
(Kaffeehäuser), Leiben

WAT Handels GmbH,  
(Allgemeines Handelsgewerbe - ohne 
Sortimentsbekanntgabe),  
Dunkelsteinerwald

Zamanova Regina,  
(Sprachdienstleistungen),  
Ybbs an der Donau

Lilienfeld

MB Transport OG,  
(Kleintransportgewerbe - mit be-
schränkter KFZ-Anzahl),  
Eschenau

Pfannhauser Bernhard,  
(Buffets aller Art (einschließlich Tank-
stellenbuffets)),  
St. Aegyd am Neuwalde

Pirka Robert,  
(Schutzhütten),  
Annaberg

Rohrbacher Schlosswarenfabrik 
Wilh. Grundmann Gesellschaft 
m.b.H.,  
(Handel mit Eisen, Stahl, NE-Metallen 
und Halbfertigprodukten, andere Me-
tallwaren),  
Hainfeld

Rotheneder Alexander,  
(Erdbeweger (Deichgräber)),  
St. Veit an der Gölsen

St. Pölten

Baig Adnan,  
(Kleintransportgewerbe - mit be-
schränkter KFZ-Anzahl),  
St. Pölten

Blaich Michael,  
(sonstige Berechtigungen im Bereich 
Bauhilfsgewerbe), Asperhofen

Boecke Hans-Otto,  
(Kleintransportgewerbe - mit be-
schränkter KFZ-Anzahl), Kapelln

Cauneac Daniela,  
(Gewerbe und Handwerk - noch nicht 
zugeordneter Berufszweig), Pyhra

Diesner Gabriele,  
(Kleintransportgewerbe - mit be-
schränkter KFZ-Anzahl), Eichgraben

ELKA Consulting Ltd.,  
(IT-Dienstleistung),  
Neulengbach

Falkensteiner Regina,  
(Imbissstuben, Jausenstationen, 
Milchtrinkstuben),  
Kirchberg an der Pielach

Fichtinger Gerlinde Ing.,  
(Handel mit Holz, Stuckateure und 
Trockenausbauer, Kleintransportge-
werbe - mit beschränkter KFZ-Anzahl, 
Entrümpler, Handel mit Baustoffen, 
Handel mit Eisen, Stahl, NE-Metallen 
und Halbfertigprodukten, Elektrotech-
niker),  
Traismauer

Fischer Dolores,  
(Tierenergetiker, Humanenergetiker), 
Altlengbach

FISCHER Entsorgungs- u. Trans-
port GmbH,  
(Handel mit Sekundärrohstoffen, 
Handel mit Treib- und Schmierstof-
fen, Kehr-, Wasch- und Räumdienste, 
Winterdienste, Elektrotechniker, Bau-
werksabdichter, Tankstelle, Handel 
mit Automobilen, Motorrädern inkl.
Bereifung, Zubehör, Kanalräumer, 
Wartung von Abscheide- und Kläran-
lagen, Tankreiniger, sonstige Berech-
tigungen im Bereich Metalltechniker, 
Abfallsammler und -behandler),  
Wilhelmsburg

Alle Neugründungen in  
Niederösterreich auf einem Blick:  
wko.at/noe/gruendungen oder scannen  
Sie den QR-Code um direkt zur Liste zu gelangen.
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Furtner, MBA Johannes, 
(Unternehmensberatung), 
Kasten bei Böheimkirchen

Gerold Springinsfeld GmbH & Co 
KG, 
(Wärme-, Kälte-, Schall- und Brand-
dämmung), St. Pölten

Gruber Alexandra, 
(Warenpräsentatoren), Kasten bei Bö-
heimkirchen

Haumer Claudia, 
(Warenpräsentatoren), St. Pölten

Hobl Karin, 
(Friseure), Michelbach

Hussan Asham Basil, 
(Hausbetreuungstätigkeiten (Hausbe-
sorger, Hausservice)), St. Pölten

Kahry Monika, 
(Warenpräsentatoren), 
Neustift-Innermanzing

Kalman Helga, 
(Fitnessbetriebe (Fitnessstudios, Fit-
nesscenter)), St. Pölten

Kerschner Stefan, 
(Platten- und Fliesenleger), 
Neustift-Innermanzing

Klein Alfred, 
(sonstige Berechtigungen im Bereich 
Metalltechniker), 
Markersdorf-Haindorf

Krempl-Spörk Markus MMag., 
(Unternehmensberatung), St. Pölten

Lechner Sandra, 
(Tierpflegesalons, Tierpensionen, Tier-
betreuer u. Tiertrainer), Weinburg

Michalitsch Andrea Mag., 
(Unternehmensberatung), Eichgraben

Muhr Benjamin Walter, 
(Errichtung, Vermietung u.Betreuung 
v.Beleuchtung, Beschallung), St. Pölten

Nagy Istvan, 
(Werbemittelverteiler), Prinzersdorf

Nepala Hubert, 
(Mechatroniker für Elektromaschinen-
bau und Automatisierung), 
Neulengbach

Patricia Wandl GmbH, 
(Handel mit Parfümeriewaren, Fuß-
pfleger, Friseure), St. Pölten

Pfister Gerald Lee Mag., 
(Handel mit Musikinstrumenten und 
deren Zubehör), Altlengbach

Pichler Viktoria, 
(Warenpräsentatoren), 
Kasten bei Böheimkirchen

Plunser Matthias Mag., 
(Fitnesstrainer), Altlengbach

RDCS Informationstechnologie 
GmbH, 
(IT-Dienstleistung, Handel mit tech-
nischen und industriellem Bedarf, 
Handel mit Computern und Computer-
systemen),
Rabenstein an der Pielach

REAL FACILITY Gebäudeservice 
GmbH, 
(Entrümpler, Hausbetreuungstätig-
keiten (Hausbesorger, Hausservice), 
Denkmal-, Fassaden- und Gebäuderei-
niger), Altlengbach

Ressl David, 
(Bars, Tanzlokale, Diskotheken), 
Frankenfels

Schwaiger Bärbel, 
(Warenpräsentatoren), 
Rabenstein an der Pielach

Schwaiger Simon Mag., 
(Einzelhandel mit Lebensmitteln), 
St. Pölten

Stachelberger Ralf, 
(Kleintransportgewerbe - mit be-
schränkter KFZ-Anzahl, Zusammenbau 
von Möbelbausätzen), 
Ober-Grafendorf

Strohmaier Trainings - KG, 
(Durchführung von Veranstaltungen), 
Obritzberg-Rust

Suppendesign OG, 
(Warenpräsentatoren, Handel mit 
Hausrat und Küchengeräten, Haus-
haltswaren, Imbissstuben, Jausensta-
tionen, Milchtrinkstuben), 
St. Pölten

Tavsan Recep, 
(Marktfahrer), 
Weißenkirchen an der Perschling

Wachter Georg, 
(Errichtung, Vermietung u.Betreuung 
v.Beleuchtung, Beschallung, Sonstige 
Beauftragte, Berater, Bereitsteller, 
Informanten), Frankenfels

Winter Thomas, 
(Versandhandel, Werbeagentur, Han-
del mit Spielwaren), St. Pölten

Zankl Sabine, 
(Werbungsvertreter), 
St. Pölten

Tulln

Biegler Lisa, 
(Tierpflegesalons, Tierpensionen, Tier-
betreuer u. Tiertrainer), 
Tulln an der Donau

Bilic Anto, 
(Baugewerbetreibender, einge-
schränkt auf sonstige Gebiete), 
Kirchberg am Wagram

Bittner Marc Mag., 
(Informationsdienste(Sammeln, Wei-
tergeben allg.zugängl.Infos)), 
Zeiselmauer-Wolfpassing

Cemal Asmir, 
(Handel mit Bauelementen und Flach-
glas), 
Sitzenberg-Reidling

Fernando Mihidukulasuriya, 
(Handelsgewerbe, die nicht einem an-
deren Hdl.-FV angehören), 
Würmla

Fillafer Christian, 
(Werbegrafik-Designer), 
Königstetten

Franke Dominik, 
(Handel mit Artikeln der Fotobranche 
und des Kinobedarfs), 
St. Andrä-Wördern

Friedrich Stefan Mag., 
(Gemischtwarenhandel/Mehrfachsor-
timent, uneingeschr. Handel, Handel 
mit Spielwaren, Handel mit Papier-, 
Schreibwaren und Bürobedarf), 
Tulln an der Donau

Götz Roman Dr., 
(Unternehmensberatung), 
St. Andrä-Wördern

Haftner Stefan, 
(Buchhaltung nach BibuG), 
Königsbrunn am Wagram

Heppe Christoph, 
(Handel mit Automobilen, Motorrä-
dern inkl.Bereifung, Zubehör), 
Würmla

Holz Martha Mag., 
(Sonstige Beauftragte, Berater, Be-
reitsteller, Informanten), 
Zeiselmauer-Wolfpassing

Jelec Jure, 
(Handel mit Automobilen, Motorrä-
dern inkl.Bereifung, Zubehör), 
Judenau-Baumgarten

Juric Franjo, 
(Baugewerbetreibender, einge-
schränkt auf sonstige Gebiete), 
Kirchberg am Wagram

Karlinger Astrid, 
(Humanenergetiker), 
Sieghartskirchen

Kristic Josip, 
(Baugewerbetreibender, einge-
schränkt auf sonstige Gebiete), 
Kirchberg am Wagram

Krulla Werner, 
(Lebens- und Sozialberater (psycholo-
gische Berater)), 
Zwentendorf an der Donau

Kuhne & Partner Transport KG, 
(Handelsgewerbe, die nicht einem an-
deren Hdl.-FV angehören), 
Großweikersdorf

Lukas Valerie, 
(Lebensraum-Consulting, Erzeugung 
kunstgewerblicher Gegenstände), 
Judenau-Baumgarten

Mandir Petar, 
(Hausbetreuungstätigkeiten (Hausbe-
sorger, Hausservice)), 
Tulln an der Donau

Mihaljevic Mato, 
(Baugewerbetreibender, einge-
schränkt auf sonstige Gebiete), 
Kirchberg am Wagram

Schlerith Daniel, 
(Lebens- und Sozialberater (sportwis-
senschaftliche Berater)), 
Tulln an der Donau

Susa Marin, 
(Baugewerbetreibender, einge-
schränkt auf sonstige Gebiete), 
Kirchberg am Wagram

Velic Bozo, 
(Baugewerbetreibender, einge-
schränkt auf sonstige Gebiete), 
Kirchberg am Wagram

www.facebook.com/noewirtscha� 

www.twitter.com/noewirtscha� 
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Niederösterreich Nord

Mit Beiträgen aus den WKNÖ-Bezirksstellen
Gmünd, Waidhofen/Thaya, Horn, Zwettl, Krems, Hollabrunn, 
Mistelbach, Korneuburg-Stockerau und Gänserndorf. 
Regional-Infos aus allen übrigen Bezirken des Landes im Internet 
auf www.wko.at/noe/noewi bzw. auf den Seiten der Bezirksstellen. 

Zwettl: 
Initiative „Jugend triff t Wirtscha� “

In der Gemeinde Zwettl soll dieses 
Jahr ein neues Bildungsprojekt 
gestartet werden. Ziel ist es, jun-
gen Menschen die Gelegenheit zu 
geben, die Betriebe in ihrer Umge-
bung kennen zu lernen. 

„Die Schüler erhalten dadurch 
Einblicke in die Praxis des re-
gionalen Wirtscha� slebens und 
erfahren, dass es durchaus gute 
Chancen für eine Karriere in der 
Region gibt“, ist Anne Blauenstei-
ner von der Wirtscha� skammer 
Zwettl überzeugt. Auch für den 
Direktor der BHAK/BHAS Zwettl, 
Manfred Schnabl, ist ein enge-
res Zusammenrücken von Schule 
und Wirtscha�  wichtig für den 
Wirtscha� s- und Arbeitsstand-
ort Zwettl sowie das gesamte 
Waldviertel. Aufbauend auf den 

Erfahrungen und Erkenntnissen 
vergleichbarer Projekte in Vi-
tis und Waidhofen/Thaya sollen 
Schüler der BHAK/BHAS Zwettl 
im Schuljahr 2015/16 durch Be-
triebsbesuche, Workshops sowie 
verschiedene Aktionen – wie 
etwa Rätselrallyes – Einblicke in 
regionale Betriebe bekommen. 
Auch die Unternehmen profi tie-
ren von dieser Zusammenarbeit. 
„Sie können bei den Kunden von 
morgen ihre Produkte und Dienst-
leistungen präsentieren sowie 
potenzielle Lehrlinge oder Mitar-
beiter kennenlernen. Der Kontakt 
zwischen Schule und Wirtscha�  
wird gestärkt. Dies ist besonders 
wichtig, damit die Betriebe auch 
die Mitarbeiter bekommen, die sie 
brauchen“, so Blauensteiner.

Zwettl: 
WK-Bezirksstellenleiter a.D. Anton Denk verstorben

Anton Denk, ehemaliger und lang-
jähriger Leiter der Bezirksstelle 
Zwettl, ist im 91. Lebensjahr ver-
storben. Der „Toni“, wie ihn seine 
Freunde nannten, war bereits zu 
seinen Lebzeiten so etwas wie 
eine Legende. 

In Krems aufgewachsen, ab-
solvierte er nach dem Krieg und 
amerikanischer Gefangenscha�  
das Studium der Rechtswissen-
scha� en und trat im Jahr 1950 als 
promovierter Jurist in den Dienst 

der Handelskammer Niederöster-
reich ein. Zuerst als Referent in der 
Bezirksstelle Zwettl tätig, wurde 
er bereits zwei Jahre später zu de-
ren Leiter ernannt. In Zwettl, das 
ihm zur zweiten Heimat wurde, 
war Anton Denk im Rahmen sei-
ner Tätigkeit in der Handelskam-
mer und als Kommunalpolitiker 
– insbesondere als Bürgermeister 
der Bezirkshauptstadt – aufs 
Engste mit der gewerblichen re-
gionalen Wirtscha�  verbunden. 
Auf deren Förderung legte er ein 
großes Augenmerk. 

Insbesondere in den Bereichen 
Kultur und Tourismus setzte er 
„in seinem Bezirk“ zahlreiche 
wichtige Vorhaben um. So waren 
die Revitalisierung des Schlosses 
Rosenau und die Errichtung des 
Freimauermuseums auf seinen 
unermüdlichen Einsatz zurück-
zuführen. Die Wirtscha� skam-
mer Niederösterreich wird Anton 
Denk stets ein ehrenvolles Geden-
ken halten.

V.l.: FiW-Bezirksvertreterin Anne Blauensteiner im Gespräch mit Profes-
sorin Angelika Mitterecker und Direktor Manfred Schnabl. Foto: Bst

Foto: zVg

Spitz (Bezirk Krems): 
Mitarbeiterehrung bei „Max der Maler“

Seit 20 Jahren ist Walter Lu� ensteiner im Maler- und Bodenlegerunter-
nehmen „Max der Maler“ in Spitz tätig. Er wurde dafür im Rahmen einer 
Firmenfeier von Baumeister Franz Schütz, Mitglied des Bezirksstellen-
ausschusses, ausgezeichnet und erhielt eine Medaille samt Urkunde 
der Wirtscha� skammer NÖ. V.l.: Maximilian, Claudia und Firmeninhaber 
Martin Bruch, Walter Lu� ensteiner und Franz Schütz. Foto: NÖN/Lechner

Furth bei Göttweig (Bezirk Krems): 
Firma Menhart dankte langjährigen Mitarbeitern

Grund zum Feiern gab es bei der Installationsfi rma Menhart in Furth, 
Spezialist in Sachen Elektro-Heizung-Sanitär. Seit 25 Jahren sind 
Thomas Zeller und Reinhard Schieder engagierte Mitarbeiter des Un-
ternehmens. Für ihre 10-jährige Tätigkeit wurden Petra Benkö und 
Bernhard March geehrt. WK-Bezirksstellenausschussmitglied Stefan 
Seif gratulierte und überreichte Mitarbeitermedaillen samt Urkunden. 
V.l.: Petra Benkö, Bernhard March, Thomas Zeller, Firmenchef Martin 
Menhart, Reinhard Schieder und Stefan Seif (WKNÖ). Foto: NÖN/Lechner
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Termine Regional

Bau-Sprechtage

FR, 23. Jänner, an der BH Gmünd, 
Schremser Str. 8, von 8.30 -12 Uhr. 
Anmeldung T  02852/9025- 
DW 25216, 25217 bzw. 25218. 

FR, 20. Februar, an der BH Waidhofen/
Th., Aignerstraße 1, 2. Stock,
von 9 - 12 Uhr. Anmeldung unter 
T  02952/9025-40230.

DO, 5. Februar, an der BH Horn, 
Frauenhofner Str. 2, 8.30 - 12 Uhr. 
Anmeldung unter T  02982/9025.

FR, 23. Jänner, an der BH Zwettl, 
Am Statzenberg 1, 8.30 -11.30 Uhr. 
Anmeldung T  02822/9025-42241.

DO, 5. Februar, an der BH Krems, 
Drinkweldergasse 15, 8 - 11 Uhr  
Anmeldung unter T  02732/9025-
DW 30239 oder 30240.

DI, 20. Jänner, am Magistrat Stadt 
Krems, Gaswerkgasse 9, 8 -12 Uhr. 
Anmeldung T  02732/801-425.

MI, 28. Jänner, an der BH Hollabrunn, 
Mühlgasse 24, 1. Stock, 8 - 12 Uhr. 
Anmeldung unter T  02952/9025-
DW 27236 oder DW 27235.

DO, 22. Jänner, an der BH Mistelbach, 
Hauptplatz 4-5, Zi. A 306: 
8.30 - 12 Uhr. Anmeldung unter 
T  02572/9025-33251.

FR, 23. Jänner, an der BH Korneuburg, 
Bankmannring 5, 1. Stock, Zi. 112, von 
8 - 12 Uhr.  Anmeldung unter T  
02262/9025- DW 29238 od. 29239 
bzw. DW 29240

FR, 23. Jänner, an der BH Gänserndorf, 
Schönkirchner Str. 1, Zi. 124, 
von 8 - 13 Uhr. Anmeldung: T  
02282/9025/ DW 24203 oder 24204.

Infos zur optimalen Vorbereitung: 
WKNÖ – Abt. Umwelt / Technik / Innovation: 
Harald Fischer, T  02742/851-16301

Sprechtage der SVA

Die nächsten Sprechtage der Sozialversiche-
rungsanstalt der Gewerblichen Wirtscha�  
(SVA) fi nden zu folgenden Terminen in der 
jeweiligen WK-Bezirksstelle statt:

Gmünd: 23. Feb. (8 - 12/13 - 15 Uhr)
Waidhofen/T: 22. Feb. (8 - 12/13 - 15 Uhr) 
Horn: 2. Feb. (8 - 12/13 - 15 Uhr) 
Zwettl: 3. Feb. (8 - 12/13 - 15 Uhr) 
Krems: 21. Jän. (8 - 12/13 - 15 Uhr)
Hollabrunn: 9. Feb. (8 - 12/13 - 15 Uhr) 
Mistelbach: 11. Feb. (8 - 12/13 - 15 Uhr) 
Korneuburg: 10. Feb. (8 - 11 Uhr)
Stockerau: 10. Feb. (13 - 15 Uhr)

Gänserndorf: 12. Feb. (8 - 12/13 - 15 Uhr)

Alle Informationen unter: www.svagw.at

Flächenwidmungspläne

In den Gemeinden fi nden immer wieder 
Änderungen der Raumordnung (Flächen-
widmung) statt. Der Entwurf liegt bis zum 
angegebenen Zeitpunkt im jeweiligen Ge-
meindeamt zur Einsicht und schri� lichen 
Stellungnahme auf.

Marchegg (Bez. GF) 30. Jänner
Geras (Bez. HO) 9. Februar
Engelhartstetten (Bez. GF) 10. Februar

Obmann-Sprechtag

In Gänserndorf jeden DI von 9 - 11 Uhr in 
der WK-Bezirksstelle. Anmeldung wird erbe-
ten unter T  02282/2368.

Betriebsanlagengenehmigung

Jede Betriebsanlage braucht für ihren Betrieb 
eine Genehmigung. Zur Unterstützung aller im 
Zusammenhang mit der Betriebsanlagengeneh-
migung au� retenden Herausforderungen bietet 
die Wirtscha� skammer NÖ Sprechtage an. 

Die nächsten Termine: 
DI, 17.3., WK Wr. Neustadt, T 02622/22108
DO, 26.3., WK Horn, T 02982/2277
DI, 31.3., WK Amstetten, T 07472/62727
DO, 2.4., WK St. Pölten, T 02742/310320
MI, 8.4., WK Hollabrunn, T 02952/2366

Mehr Informationen und Anmeldung unter:
wko.at/noe/bag oder bei den durchführenden 
WKNÖ-Bezirksstellen.

Bezirksstellen im Internet 

wko.at/noe/gmuend
wko.at/noe/waidhofen-thaya
wko.at/noe/horn
wko.at/noe/zwettl 
wko.at/noe/krems
wko.at/noe/hollabrunn
wko.at/noe/mistelbach
wko.at/noe/korneuburg
wko.at/noe/gaenserndorf

Neujahrs- und Wirtscha� sempfänge 2015
Korneuburg/Stockerau: 22. Jänner 2015, 19 Uhr
Z 2000, Sparkassaplatz 2, 2000 Stockerau, Anmeldung: E stockerau@wknoe.at oder :T 02266/62220

Gänserndorf: 23. Jänner 2015, 10.30 Uhr
Haus der Wirtscha� , Eichamtstraße 15, 2230 Gänserndorf, Anmeldung: E gaenserndorf@wknoe.at oder: T 02282/2368

Waidhofen/Thaya: 11. Februar 2015, 19 Uhr
WK-Bezirksstelle, Bahnhofstraße 22, 3830 Waidhofen/T., Anmeldung: E waidhofen.thaya@wknoe.at oder: T 02842/52150
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Horn: 
Neujahrswünsche der Rauchfangkehrer

Rosenburg-Mold (Bezirk Horn): 
Eröffnung „Nah&Frisch punkt“ in Mold

Es ist bereits eine langjährige Tradition, dass eine Abordnung der 
Rauchfangkehrer des Bezirkes verschiedene Ämter, Institutionen und 
Partner mit Neujahrswünschen zum Jahreswechsel besucht. So über-
brachten sie auch Bezirkshauptmann Johannes Kranner einen Glücks-
bringer, bedankten sich für die gute Zusammenarbeit und wünschten 
ihm und seinem Team ein erfolgreiches und gutes Jahr 2015. Im Bild 
v.l.: Manfred Gemeinböck, Karin Klein, Bezirksinnungsmeisterin Helga 
Weiskircher-Luger, Bezirkshauptmann Johannes Kranner, Anton Schö-
berl und WK-Bezirksstellenleiterin Sabina Müller.  Foto: NÖN/Rupert Kornell

In der Gemeinde Rosenburg-Mold gibt es wieder einen Lebensmittel-
nahversorger. Auf rund 100 m² bietet “Nah&Frisch punkt” Knell ein 
umfassendes Sortiment und lange Öffnungszeiten. Neben ofenfrischem 
Gebäck, Obst und Gemüse, Babynahrung, Tabakwaren und einer gemüt-
lichen Kaffee-Ecke findet man viele Artikel des täglichen Bedarfs. Che-
fin Cornelia Knell, die ebenfalls das benachbarte Landgasthaus Knell 
erfolgreich führt, ist überzeugt: „Mit der Kombination von Tankstelle 
und Nahversorger-Shop haben wir den richtigen Schritt gesetzt.“
Bei der Eröffnung v.l.: Julius Kiennast sen., Johann Lehner, Kerstin Knier-
ling, Vizebürgermeisterin Irene Mantler, Cornelia Knell, Bürgermeister 
Wolfgang Schmöger, Leonie Mrlik, Gerhard Knell, Pamela Willinger und 
Julius Kiennast jun.  Foto: Bezirksblätter/Günther Winkler

Rückersdorf (Bezirk Korneuburg): 
Unternehmer für Unternehmer: Peter Keller

Peter Keller arbeitet in der Fachgruppe, um 
Erleichterungen für seine Mitglieder auch in 
der großen Interessensgruppe zu erreichen und 
seine Unternehmerkollegen mit einer starken 
Stimme zu vertreten.

Peter Keller ist Geschä�sführer 
der Keller Karosserie-, Lack und 
Fahrzeugbautechnik GmbH in 
Rückersdorf. Das Unternehmen 
produziert LKW-Aufbauten un-
terschiedlichster Ausführungen 
(z.B.: Kran- Kühl- Spezial und 
Feuerwehrfahrzeuge und viele 
mehr) und beschä�igt derzeit 24 
Mitarbeiter, davon 4 Lehrlinge.

Seit 15 Jahren ist er in der Fach-
gruppe Karosseriebautechniker, 
Karosserielackierer und Wagner 
für seine Branchenkollegen tätig; 
seit 2005 als Innungsmeister-
Stellvertreter. 

„Die bei unseren Kunden aner-
kannte hohe Qualität unserer Lö-
sungen ist auch mein Maßstab für 
meine Arbeit als Funktionär. Für 
mich war es immer ein Anliegen, 
unseren Berufsstand hochwer-
tig weiterzuentwickeln und die 
Ausbildungsstandards zu heben. 
Sowohl bei Meisterprüfungen, als 

auch bei Lehrabschlussprüfungen 
ist es wichtig, die Qualität unseres 
Berufs sehr hoch zu halten und an 
neue Gegebenheiten anzupassen. 
Das ist in einer Zeit des Fachar-
beitermangels eine große Heraus-
forderung für alle Berufe und eine 
wichtige Zukun�sinvestition.“

Seit kurzem wurde die Branche 
mit der Kfz-Techniker-Innung 
fusioniert. Daher wird der Fokus 
der Branche darauf gelegt, sich 
auch in einer größeren Gruppe 
zu behaupten und die Interessen 
der Mitglieder durchzusetzen. 
Die rasante Fahrzeugentwicklung 
erfordert auch, die Schulungsan-
gebote laufend zu adaptieren um 
den Mitgliedern bestmögliche 
Ausbildungen anzubieten.

Peter Keller, Landesinnungs-
meister-Stv. der NÖ Fachgruppe 
Karosseriebautechniker, Karosse-
rielackierer und Wagner Foto: zVg

Großmugl (Bezirk Korneuburg): 
Unternehmer für Unternehmer:  
Franz Riefenthaler
„Ich bin Gastronom aus Überzeugung. In der 
Gastronomie werden die Rahmenbedingungen 
immer schwieriger. Ich möchte meiner Branche 
eine Stimme geben, daher setze ich mich für die 
Probleme meiner Kollegen ein.“

Bereits in 4. Generation führt 
Franz Riefenthaler das Gasthaus 
seines Urgroßvaters in Großmugl. 

Fair Play für die Gastronomie 
wird durch Schwerpunktaktionen 
der Fachgruppe mit Informations-
veranstaltungen und kostenlosen 
Schulungen zum Thema Rauch-
verbot, Einhaltung der Hygien-
richtlinien (HACCP) und Kenn-
zeichnung der allergenen Stoffe 
erreicht. Die Umsetzung der EU-
Verordnung der Kennzeichnung 
der allergenen Stoffe konnte mit 
Hilfe der Fachgruppe Gastrono-
mie und Hotellerie mitglieder-
freundlich umgesetzt werden.

„So haben wir zum Beispiel eine 
Onlineplattform für Rezepte ge-
schaffen, in die sich jeder Betrieb 
der FG mit seiner Mitgliedsnum-
mer einloggen kann.“ 

In der Branche gibt es auch 
zahlreiche Förderungen, wie z.B.: 

Musik im Gasthaus, Marketing 
in Bild und Text, Beratungsaktion 
Barrierefreiheit – diese und weite-
re Aktionen und die Lohntabellen 
können der neuen Branchenzei-
tung „Betrifft“ entnommen wer-
den.

Riefenthaler arbeitet auch im 
Bundesausschuss des Fachver-
bandes der Gastronomie als Bun-
dessprecher für alle Diskotheken 
Österreichs. Als Landesobmann 
des Veranstalterverbandes un-
terstützt er die Interessen der 
Musikbetriebe (AKM). „Seit vielen 
Jahren ist mir auch die Lehrlings-
ausbildung im Tourismus ein gro-
ßes Anliegen. Daher arbeite ich 
in der Prüfungskommission mit.“

Franz Riefenthaler, Obmannstell-
vertreter der Fachgruppe Ga-
stronomie und Hotellerie NÖ und 
Bezirksvertrauensmann Foto: Henk



 · Bezirke NORD · 35
Nr. 3 · 16.1.2015

Niederösterreichische Wirtscha�

Sprögnitz (Bezirk Zwettl): 
NDU Studenten besuchten Firma SONNENTOR

Die New Design University (NDU) 
bietet seit Oktober 2014 den Ma-
sterstudiengang „Entrepreneur-
ship & Innovation“ an. Die vier-
semestrige Ausbildung fokussiert 
sich auf Management- und Inno-
vationsmethoden unter Berück-
sichtigung der gesellscha�lichen 
Verantwortung. 

Exkursionen zu sowohl national 
aktiven Klein- und Mittelbetrie-
ben als auch international agie-
renden Weltmarktführern sind 
Teil des Lehrplans und vermitteln 
lebendige Einblicke in die unter-
nehmerische Praxis.

Die erste Exkursion im Win-
tersemester 2014/15 führte die 
NDU Studierenden zum Wald-
viertler Bio-Kräuterspezialisten 
SONNENTOR, der als Vorreiter 
auf dem Gebiet der biologischen 
Landwirtscha� mehrfach ausge-
zeichnet wurde und mit einem Ex-
portanteil von rund 75% weit über 
die Grenzen Österreichs bekannt 

ist. Gründer und Geschä�sführer 
Johannes Gutmann stellte den 
Studierenden höchstpersönlich 
die Success-Story seines Unter-
nehmens vor. Dem Motto „Mit 
Herz, Hirn und Hand“ verpflichtet, 
baut Gutmann seit Anbeginn auf 
die Werte Nachhaltigkeit und 
Vertrauen. Misserfolge erachtet 
er als willkommene Lehrmeister, 
die sich nach deren Überwindung 
zumeist als wegweisende Erfolgs-
faktoren entpuppen. Trends spürt 
er laufend auf, weil er den Men-
schen zuhört und in seine Produk-
te nicht nur qualitativ hochwer-
tige Kräuter packt, sondern auch 
wundervolle und unvergessliche 
Emotionen mitliefert.

Zu guter letzt gab der SONNEN-
TOR-Chef den NDU Studierenden 
jenen Leitsatz mit, der ihn in 
seiner Rolle als Unternehmer an-
treibt: „Erzähl mir etwas und ich 
vergesse es. Unternimm mit mir 
etwas und ich merke es mir.“

SONNENTOR-Chef Johannes Gutmann (r.) führte die NDU Studenten 
durch den Betrieb und erzählte dabei seine Erfolgsgeschichte. Foto: NDU

Heidenreichstein (Bezirk Gmünd):
Autohaus Hörmann expandiert

Vor knapp 10 Jahren übernahm 
Herbert Hörmann das Autohaus 
Fürnweger in Heidenreichstein. 
Seitdem hat sich viel verändert 
auf dem Firmengelände. Das 
Autohaus ist heute weit über die 
Bezirksgrenzen hinaus ein Begriff 
und Hörmann hat durch laufende 
Modernisierungen und Ausbau-
ten des Betriebes sowie eine 
stetige Erweiterung der Produkte 
seiner Firma einen ganz neuen 
Schliff verpasst. 

In den letzten Jahren wurden 
nicht nur die Werkstätten ver-
größert und technisch verbessert, 
es wurde auch ein großer Auto-
abstellplatz geschaffen und eine 
Photovoltaik-Anlage installiert, 
die nicht nur den Betrieb mit 
Strom versorgt, sondern auch eine 
Solartankstelle. Nun steht eine 
neue Erweiterung im Familien-
betrieb Hörmann an. Ein Zubau, 
der einen Raum für Schulungen 

und Besprechungen sowie ein 
Verkaufsbüro und einen zusätz-
lichen Schauraum beherbergen 
wird, ist bereits in Arbeit. Zusätz-
lich wird im heurigen Jahr eine 
neue Spritzlackierungsanlage mit 
energiesparender Kabinentechno-
logie errichtet. Damit wird nicht 
nur der Umweltschutz, sondern 
auch der Arbeitnehmerschutz ver-
bessert. Die Investitionssumme 
für die neuen Projekte wird an die 
400.000 Euro betragen und der 
Bau soll bis Mitte Mai diesen Jah-
res fertiggestellt sein. Eine große 
Eröffnungsfeier und gleichzeitig 
das 10-jährige Firmenjubiläum 
ist bereits für das Pfingstwochen-
ende geplant. Firmenchef Herbert 
Hörmann hat dafür nicht nur 
eine Autoausstellung geplant, 
sondern auch ein Unterhaltungs-
programm mit Live-Musik von 
„4You“, kulinarischen Köstlichkei-
ten sowie einem Musikfeuerwerk.

V.l.: Alexander, 
Martin und Fir-
menchef Her-
bert Hörmann.
 Foto: F. Dangl

Retz (Bezirk Hollabrunn): 
Julius Raab-Lehrlingspreis für Manuel Mokesch

Alfred Babinsky, WK-Bezirks-
stellenobmann, überreichte an 
Manuel Mokesch von der Firma 
Ploberger Retz den Julius Raab-
Lehrlingspreis. 

Manuel Mokesch hat die Lehr-
abschlussprüfung mit Auszeich-
nung bestanden und auch beim 
NÖ Landeswettbewerb für Bü-
rokaufleute den zweiten Platz 
erreicht. Mit Babinsky freuten 
sich auch der Geschä�sführer der 
Firma Ploberger, Günther Macht, 
und Prokurist und Ausbildner 
Richard Felzmann. Manuel Mo-
kesch hat aber noch einiges vor: 
So steht er kurz vor Ablegung 
der Berufsmatura und wird auch 
ein Studium beginnen. Dazu 
Geschä�sführer Günther Macht: 

„Wir sind stolz auf Manuel und 
unterstützen ihn auch auf seinem 
Weg zur Berufsmatura bzw. wer-
den wir auch die Möglichkeiten 
einer Zusammenarbeit während 
des Studiums ausloten. Die Firma 
Ploberger handelt mit Werkzeu-
gen, Werkstattbedarf, Betriebs-
einrichtungen und Arbeitsschutz. 
Am Standort Retz sind derzeit 
knapp 70 Mitarbeiter beschä�igt 
und es werden auch Lehrlinge auf-
genommen, wobei sich die Suche 
manchmal schwierig gestaltet. 
„Wenn sich die jungen Leute bei 
uns prächtig entwickeln, und wir 
haben einige Beispiele in unserem 
Betrieb, dann wissen wir, dass wir 
den richtigen Weg eingeschlagen 
haben“, so Günther Macht. 

WK-Bezirksstellenleiter Julius Gelles, Ausbildner Richard Felzmann, 
Manuel Mokesch, Geschä�sführer Günther Macht und WK-Bezirksstel-
lenobmann Alfred Babinsky. Foto: Bst
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Neugründungen in der Region im Dezember 2014

Gmünd

Drach Sebastian,  
(Zeichenbüros (Zeichnungen nach voll-
ständig vorgegeb.Angaben)), Gmünd

Duchova Dagmar,  
(Großhandel mit Blumen, sonst. Be-
recht. im Bereich Immobilien-, Vermö-
genstreuhänder), Gmünd

Glaser Elisabeth,  
(Humanenergetiker), Weitra

Heine Katja,  
(Erzeugung kunstgewerblicher Gegen-
stände), Schrems

Perez Alvarez Alejandro Enrique 
Dr.,  
(Handel mit Wasch- und Haushaltswa-
ren), Gmünd

Rubicko Georg,  
(Agrarunternehmer, Büroservice), 
Schrems

Stark Elektro & Kälte GmbH,  
(Elektrotechnik, Allgemeines Han-
delsgewerbe - ohne Sortimentsbe-
kanntgabe, Elektrohandel, Kälte- und 
Klimatechnik, wie Kälteanlagentech-
niker), Litschau, Heidenreichstein

Waidhofen/Thaya

Bauer Günther,  
(Kehr-, Wasch- und Räumdienste, Win-
terdienste), Dobersberg

Dimmel Otto,  
(Tischler), Groß-Siegharts

Harrer Gerhard,  
(Handel mit Uhren, Uhrenbestand-
teilen und Uhrmacherbedarf, Uhrma-
cher), Karlstein an der Thaya

Hübsch Markus,  
(Kehr-, Wasch- und Räumdienste, Win-
terdienste), Groß-Siegharts

Madzar Heinz Ing.,  
(Mechatroniker für Elektronik, Büro- 
und EDV-Systemtechnik), Gastern

Miksche Barbara,  
(Warenpräsentatoren), Dobersberg

Weißkirchner Matthias,  
(Mechatroniker für Elektronik, Büro- 
und EDV-Systemtechnik), Ludweis-
Aigen

Zwettl

Aistleithner Yvonne,  
(Handel mit Bauelementen und Flach-
glas, Handel mit Baustoffen, Handel 
mit Eisen, Stahl, NE-Metallen und 
Halbfertigprodukten), Langschlag

Hanny Martina,  
(Humanenergetiker), Zwettl-Niederö-
sterreich

Maier Nicole,  
(Friseure), Grafenschlag

Rentenberger Silvia,  
(Humanenergetiker), Groß Gerungs

Horn

Aufmesser Sabine,  
(Handel mit Pyrotechnikartikeln, 

Buch- und Medienhandel, Handel mit 
Papier-, Schreibwaren und Bürobe-
darf, Tabakverkaufsstelle verbunden 
mit sonstigem Gewerbe), Eggenburg

Hörmansdorfer GmbH,  
(Dachdecker, Spengler), Weitersfeld

Lausch Walter,  
(Versicherungsagenten), Horn

RedShark GmbH,  
(Einzelhandel mit Lebensmitteln), 
Eggenburg

Tokat Yunus,  
(Kaffeerestaurants), Gars am Kamp

Krems

ABF Handels OG,  
(Handelsgewerbe, die nicht einem 
anderen Hdl.-FV angehören), Krems 
an der Donau

Acticon GmbH,  
(Elektrohandel), Krems an der Donau

Adam Alois,  
(Imbissstuben, Jausenstationen, 
Milchtrinkstuben, Tabakverkaufsstelle 
verbunden mit sonstigem Gewerbe), 
Gföhl

Aigner Lukas,  
(Durchführung von Veranstaltungen), 
Rohrendorf bei Krems

Bergkellerei Godfried  
Steinschaden GmbH,  
(Handel mit Wein und Weinmost, 
Spirituosen, Obstwein u. -most), Gra-
fenegg

BM-Pankl GmbH,  
(Baumeister), Krems an der Donau

Brantner Tekeli Verwertungs 
GmbH,  
(Abfallsammler und -behandler), 
Krems an der Donau

Chelbea Rudolf,  
(Mechatroniker für Elektronik, Büro- 
und EDV-Systemtechnik, IT-Dienstlei-
stung), Langenlois

Cobiax AT GmbH,  
(Zeichenbüros (Zeichnungen nach 
vollständig vorgegeb.Angaben), 
Handel mit Eisen, Stahl, NE-Metallen 
und Halbfertigprodukten, Handel mit 
Sportartikeln), Krems an der Donau

Fuchs Nikolaus,  
(Humanenergetiker, Lebensraum-
Consulting), Krems an der Donau

Habeler Cornelia,  
(Tierpflegesalons, Tierpensionen, Tier-
betreuer u. Tiertrainer), Gföhl

ISF OG,  
(Durchführung von Veranstaltungen, 
Organisation, Veranstaltung und 
Betrieb von Messen), Hadersdorf-
Kammern

Jedenastik Petra,  
(Fitnesstrainer), Droß

Kundt Anna Margarete Mag.,  
(Lebens- und Sozialberater (Ernäh-
rungsberater)), Paudorf

Leitner Manuela,  
(Handel mit Christbäumen),  

Langenlois

Lindemeier Philipp Heinz,  
(Handel mit Wein und Weinmost, Spi-
rituosen, Obstwein u. -most, Handel 
mit Wasch- und Haushaltswaren,  
Einzelhandel mit Lebensmitteln), 
Krems an der Donau

Mailer Sandra,  
(Organisation und Vermittlung von 
Veranstaltungen, Kongressen), St. 
Leonhard am Hornerwald

Mayer Patrick,  
(Durchführung von Veranstaltungen), 
Rohrendorf bei Krems

Plabensteiner Elisabeth,  
(Einzelhandel mit Lebensmitteln, 
Tabakverkaufsstelle verbunden mit 
sonstigem Gewerbe), Schönberg am 
Kamp

Pritz Daniela,  
(Friseure), Bergern im Dunkelstein-
erwald

Salomon Tatjana Mag.,  
(Humanenergetiker, Lebensraum-
Consulting), Weißenkirchen in der 
Wachau

Schneider Ilse,  
(Friseure), Krems an der Donau

STIERLI S Bar und Lounges KG,  
(Bars, Tanzlokale, Diskotheken), Spitz

Tauchner Martina,  
(Tippgeber, Geschäftsvermittler), 
Krems an der Donau

Tiefenbacher Florian,  
(Handel mit Eisen, Stahl, NE-Metallen 
und Halbfertigprodukten, Handel mit 
Baustoffen), Lengenfeld

Ulmer Claudia,  
(Tippgeber, Geschäftsvermittler), 
Langenlois

Hollabrunn

Angelis Ingrid Dr.,  
(Aufsperrdienst, Kassenschlosser, 
Sicherheitsschlosser, Handel mit 
Holz, Handel mit Farben, Lacken und 
Anstreicherbedarf, Handel mit Eisen, 
Stahl, NE-Metallen und Halbfertigpro-
dukten, Handel mit Chemikalien, Han-
del mit Baustoffen), Hollabrunn

Fruhstuck Sabine,  
(Warenpräsentatoren), Hohenwarth-
Mühlbach a.M.

Garber Wolfgang,  
(Gewerbe und Handwerk - noch nicht 
zugeordneter Berufszweig), Helden-
berg

Holzner Hedwig Mag.,  
(Tierpflegesalons, Tierpensionen, 
Tierbetreuer u. Tiertrainer), Retz

Liebwald Otto,  
(Erzeugung kunstgewerblicher Gegen-
stände), Maissau

Mlejnek Friedrich Dkfm.,  
(Imbissstuben, Jausenstationen, 
Milchtrinkstuben), Göllersdorf

Neuhold Kerstin,  
(Imbissstuben, Jausenstationen, 
Milchtrinkstuben), Maissau

Schwächerl Gabriele,  
(Erzeugung kunstgewerblicher Gegen-
stände), Hollabrunn

Schwarzer Adler Gastro GmbH,  
(Kaffeerestaurants), Haugsdorf

Toifl Stefan Dipl.-Ing.,  
(Zeichenbüros (Zeichnungen nach 
vollständig vorgegeb.Angaben)), Hol-
labrunn

Winter Markus,  
(Großhandel mit Blumen), Seefeld-
Kadolz

Zehndorfer Alexandra,  
(Fußpfleger), Ravelsbach

Korneuburg

Basic Tomislav,  
(Allgemeines Handelsgewerbe - ohne 
Sortimentsbekanntgabe), Harmanns-
dorf

Brauneis Andreas Ing.,  
(IT-Dienstleistung), Korneuburg

Bunka Sebastian Walter Dr.,  
(Biologie, Sicherheitsfachkräfte und 
sicherheitstechnische Zentren, IT-
Dienstleistung), Harmannsdorf

Danek Event KG,  
(Organisation und Vermittlung von 
Veranstaltungen, Kongressen), Stet-
ten

Danek FIT KG,  
(Fitnessbetriebe (Fitnessstudios, Fit-
nesscenter)), Stetten

Dolesal Mario,  
(Fitnesstrainer), Korneuburg

Fida Christina,  
(Friseure), Harmannsdorf

Gaigg Daniela,  
(Werbeagentur), Korneuburg

Hammerl Renate,  
(Tierpflegesalons, Tierpensionen, Tier-
betreuer u. Tiertrainer), Rußbach

Heberger Manuel Günther,  
(Kehr-, Wasch- und Räumdienste, Win-
terdienste), Sierndorf

Huber Bernhard,  
(Kleintransportgewerbe - mit be-
schränkter KFZ-Anzahl), Rußbach

Kaderabek Natascha,  
(Versandhandel), Stockerau

Karner Sabine Bettina,  
(Gewerbliche Vermögensberater mit 
Leben u. Unfall - Makler, Vers.makler 
sowie Berater in Versicherungsange-
legenheiten), Langenzersdorf

Kindertanzen.at KG,  
(Organisation und Vermittlung von 
Veranstaltungen, Kongressen), Stet-
ten

Kral Alexander Johann,  
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(Versicherungsagenten), Stockerau

Lackwerk85 KG, 
(Karosseriebauer einschließl.Karosse-
riespengler u.-lackierer), Bisamberg

Liebhart Anita, 
(Warenpräsentatoren), Großrußbach

Linhart Harald, 
(Konzessionierte Unternehmungen - 
grenzüberschreitend), Langenzersdorf

Niedereder Hans Dieter, 
(IT-Dienstleistung), Spillern

Nordland 88 MASSIV GmbH, 
(Handel mit Holz, Handel mit Eisen, 
Stahl, NE-Metallen und Halbfertig-
produkten, Handel mit Baustoffen), 
Hagenbrunn

Raeke Matthias, 
(Erzeuger orthopädischer Schuhe), 
Stockerau

Schaden Angela, 
(Kleintransportgewerbe - mit be-
schränkter KFZ-Anzahl), Rußbach

Stari Susanne, 
(Fotografen), Stockerau

Strojek Zaneta Boguslawa, 
(Kosmetiker), Stockerau

Tatschl Andreas, 
(alle sonstigen Gewerbe- und Hand-
werksunternehmungen), Großrußbach

Traxler Isabel, 
(Tierpflegesalons, Tierpensionen, Tier-
betreuer u. Tiertrainer), Großmugl

Varga Tünde, 
(Humanenergetiker), Bisamberg

Veggie for Dogs OG, 
(Futtermittelerzeuger), Stockerau

Gänserndorf

Abraham Mario, 
(Vermieten von KFZ ohne Beistellung 
eines Lenkers, Handel mit Automo-
bilen, Motorrädern inkl.Bereifung, 
Zubehör, Unternehmungen zur War-
tung von KFZ (Servicestationen)), 
Zistersdorf

Artistic Werbung Gesellschaft 

m.b.H., 
(Handel mit Automobilen, Motorrä-
dern inkl.Bereifung, Zubehör, Werbe-
architekt), Matzen-Raggendorf

Awadalla Micheel, 
(Imbissstuben, Jausenstationen, 
Milchtrinkstuben), Obersiebenbrunn

Balla Ildiko Melinda, 
(Straßenhändler), Gänserndorf

Bieniek Krystyna, 
(Entrümpler), Groß-Enzersdorf

Djordjevic Darinka, 
(Unternehmungen zur Wartung von 
KFZ (Servicestationen), Handel mit 
Automobilen, Motorrädern inkl.Berei-
fung, Zubehör), Groß-Enzersdorf

E.R.W. Baugesellschaft m.b.H., 
(Handel mit Baustoffen), Gänserndorf

Franzberger Dominique, 
(Lieferküchen, Partyservice, Catering, 
Mietkoch), Jedenspeigen

Frassl Sandra, 
(Handel mit Bekleidung und Textilien, 
Elektrohandel), Orth an der Donau

Gabor Flavius-Iosif, 
(Handel mit Automobilen, Motorrä-
dern inkl.Bereifung, Zubehör), Leo-
poldsdorf im Marchfelde

Jankovic Dean, 
(Handel mit Automobilen, Motorrä-
dern inkl.Bereifung, Zubehör), Groß-
Enzersdorf

Lotterstätter Franz, 
(Erdbeweger (Deichgräber), Handel 
mit Baustoffen, Handel mit Holz, Han-
del mit Eisen, Stahl, NE-Metallen und 
Halbfertigprodukten), Jedenspeigen

Mack Christian, 
(Handel mit Eisen, Stahl, NE-Metallen 
und Halbfertigprodukten), Groß-
Enzersdorf

Mackerle Dieter Mag., 
(sonstige Telekommunikationsunter-
nehmen), Eckartsau

Madner Sabine, 
(Einzelhandel mit KFZ-Bestandteilen, 
KFZ-Zubehör, Serviceeinr., Handel mit 
Reifen), Zistersdorf

Mekhaeil Neven, 
(Kleintransportgewerbe - mit be-
schränkter KFZ-Anzahl), Leopoldsdorf 
im Marchfelde

MW EQUESTRIAN CONSULTING 
GmbH, 
(Allgemeines Handelsgewerbe - ohne 
Sortimentsbekanntgabe), Großhofen

Pfizer Manufacturing Austria 
GmbH, 
(Hersteller von Arzneimitteln), Orth an 
der Donau

Renard-Vonblon Christiane, 
(Fitnesstrainer), Gänserndorf

RESTORAN STATUS OG, 
(Kleintransportgewerbe - mit un-
beschränkter KFZ-Anzahl), Groß-
Enzersdorf

Schrott Franz, 
(Sicherheitsfachkräfte und sicher-
heitstechnische Zentren), Angern an 
der March

Seidl Gerda, 
(Handelsgewerbe, die nicht einem 
anderen Hdl.-FV angehören, Versand-
handel), Strasshof an der Nordbahn

Wimmelbacher Daniela, 
(Friseure), Deutsch-Wagram

Zanet Constanta, 
(Hausbetreuungstätigkeiten (Hausbe-
sorger, Hausservice)), Groß-Enzers-
dorf

Mistelbach

17&4 Organisationsberatung 
GmbH, 
(Organisation und Vermittlung von 
Veranstaltungen, Kongressen), Wol-
kersdorf im Weinviertel

Aydogdu Yildiz, 
(Einzelhandel mit Lebensmitteln), 
Mistelbach

Bandagisterei Relota GmbH, 
(Bandagisten), Mistelbach

Dietler Roman, 
(Errichtung, Vermietung u.Betreuung 
v.Beleuchtung, Beschallung), Strons-
dorf

Goisauf Manfred Karl, 
(Forstunternehmer, Handel mit Holz), 
Staatz

Kichler Walter, 
(Handelsgewerbe, die nicht einem 
anderen Hdl.-FV angehören), Altlich-
tenwarth

Knie Maria, 
(Erzeugung kunstgewerblicher Gegen-
stände), Großebersdorf

Kraft Thomas, 
(IT-Dienstleistung), Ulrichskirchen-
Schleinbach

Krämer Mega Store GmbH & Co 
KG, 
(Handel mit Bekleidung und Textilien, 
Handel mit Sportartikeln), Großebers-
dorf

Krammer Gabriela, 
(Humanenergetiker, Tierenergetiker), 
Wolkersdorf im Weinviertel

Leiner Carmen-Maria, 
(Landschaftsgärtner (Garten- und 
Grünflächengestalter)), Hochleithen

Lindner Silvia, 
(Elektrohandel, Versandhandel), 
Gaweinstal

Mastalir Agnes, 
(Warenpräsentatoren), Fallbach

Prinz Birgit Dipl.-Ing. (FH), 
(Handel mit Sportartikeln, Handel mit 
Bekleidung und Textilien), Wolkersdorf 
im Weinviertel

Qiu Jian Jun, 
(Restaurants), Mistelbach

Schmid Romana, 
(Warenpräsentatoren), Großengers-
dorf

Schneider Martin Dipl.-Ing., 
(Betrieb eines Tonstudios, Filmpro-
duktion, inkl. der Herstellung von 
Multimediaprod.), Wolkersdorf im 
Weinviertel

Ziegler Angela, 
(Kosmetiker, Permanentmakeup, Fuß-
pfleger), Wilfersdorf

www.facebook.com/noewirtscha� 
www.twitter.com/noewirtscha� 
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Ernstbrunn (Bezirk Korneuburg): 
Neuer Postpartner Enzersdorfer GmbH eröffnet

Im Oktober war die Postservice-
stelle im Hause Link wegen In-
solvenz der Getränkehandelsfirma 
überraschend gesperrt und auch 
gleich abgebaut worden.

„Ende Oktober war Krisenstim-
mung, heute ist ein Feiertag für 
Ernstbrunn“, so Bürgermeister 
Horst Gangl, bei der Neueröff-
nung des Postpartners Enzersdor-
fer GmbH am alten Platz.

Durch die Insolvenz der Fir-
ma Link hat die Raiffeisenkasse 
Ernstbrunn schnell reagiert und 
das Kaufinteresse der neuge-
gründeten Enzersdorfer GmbH 
wahrgenommen. Franz und sein 

Sohn Markus Enzersdorfer waren 
sich mit der Raiffeisenkasse bald 
handelseins. 

Josef Hofbauer, Verkaufsleiter 
der Post, und Bürgermeister Horst 
Gangl danken der Familie Enzers-
dorfer für die gute Zusammenar-
beit und dass alle Leistungen der 
Post und Postsparkasse kün�ig 
gewährleistet sind. 

Die Öffnungszeiten des neuen 
Postpartners sind MO bis MI: 8 
bis 12.30 Uhr und 13.30 bis 17 
Uhr, DO: 8 bis 12 Uhr und FR 8 bis 
12 und 16 bis 18 Uhr. Es gibt auch 
Kaffee und Getränke, um Warte-
zeiten zu verkürzen. 

V.l.: Rainer Kührer, Kurt Sommer (beide Raika), Josef Hofbauer und Alois 
Wühl von der Post, Bgm. Horst Gangl, Doris Schabschneider, Franz 
Enzersdorfer, Nicole Fischer und Markus Enzersdorfer (vorne). Foto: zVg

Deutsch Wagram (Bezirk Gänserndorf): 
Neue Sprenglerhalle bei Vock & Seiter

Kürzlich wurde bei der Firma Vock 
& Seiter eine neue Halle für die 
anfallenden Kfz-Spenglerarbeiten 
eröffnet.

Helmut Seiter lud zum Eröff-
nungsakt seiner „Autoambulanz“ 
und präsentierte eine hochmo-
derne, dem neusten Stand der 
Technik entsprechenden Halle. 
Hell und einladend präsentiert 

sich der Zubau – der auch für die 
Mitarbeiter ein einwandfreies 
Arbeitsumfeld darstellt – den 
Kunden, die sohin gemeinsam mit 
den Verkaufsräumen und der Kfz-
Mechanikerwerkstatt einen One-
Stop-Shop vorfinden. Seitens der 
Wirtscha�skammer-Bezirksstelle 
besuchte Leiter Thomas Rosen-
berger die gelungene Eröffnung.

V.l.: Ernst, Thomas und Ingrid Riedler, Bürgermeister Fritz Quirgst, WK-
Bezirksstellenleiter Thomas Rosenberger, Wirtscha�svertreterin Hilde-
gard Toth und Gemeinderat Janos Gorondy.  Foto: zVg

Stronsdorf (Bezirk Mistelbach): 
Mitarbeiterehrung bei Firma Stefan GmbH

Bei der Weihnachtsfeier konnte Firmenchef Georg Stefan vom Strons-
dorfer Tischlereibetrieb Stefan GmbH WK-Bezirksstellenausschussmit-
glied Hermann Kühtreiber und WK-Bezirksstellenleiter Klaus Kaweczka 
begrüßen, die die Ehrungen der langjährigen Mitarbeiter vornahmen. 
Hermann Woller (Lackierer) und Stephan Steindl (Tischler) erhielten für 
ihre 25-jährige Betriebszugehörigkeit die Silberne Mitarbeitermedaille 
samt Urkunde, Peter Pausch (Tischler), Monika Gruber (Büroangestellte) 
und Josef Schild (Verkäufer) für ihre 20-jährige Betriebszugehörigkeit die 
Medaille samt Urkunde. V.l.: Josef Schild, Bezirksstellenausschussmitglied 
Hermann Kühtreiber, Monika Gruber, Bezirksstellenleiter Klaus Kaweczka, 
Hermann Woller und Firmenchef Georg Stefan.  Foto: zVg

Großkrut (Bezirk Mistelbach): 
Mitarbeiterehrung bei Firma Aust-Bau-GmbH

Auf ein sehr arbeitsreiches Jahr konnte der Firmenchef der Aust-Bau 
GmbH aus Großkrut, Baumeister Karl Macho, in seinen Ausführungen 
im Rahmen der Weihnachtsfeier im Dorfstadl in Erdberg zurückblicken. 
Bezirksstellenausschussmitglied Werner Handle und Bezirksstellenleiter 
Klaus Kaweczka übergaben bei der anschließenden Ehrung an langjähri-
ger Mitarbeiter im Namen der Wirtscha�skammer NÖ Mitarbeiterurkun-
den und Medaillen. Bauleiter Johannes Finger und Polier Franz Sperner 
wurden für die 20-jährige Betriebszugehörigkeit mit der Mitarbeiterme-
daille samt Urkunde ausgezeichnet. V.l.: AK-Bezirksstellenleiter Rudolf 
Westermayer, WK-Bezirksstellenleiter Klaus Kaweczka, Franz Sperner, 
Firmenchef Baumeister Karl Macho, Johannes Finger und WK-Bezirks-
stellenausschussmitglied Werner Handle.  Foto: zVg
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Niederösterreich süd

Mit Beiträgen der WKNÖ-Bezirksstellen 
Klosterneuburg, Purkersdorf, Schwechat, Bruck/Leitha, Baden, Mödling, 
Wiener Neustadt und Neunkirchen
Regional-Infos aus allen übrigen Bezirken des Landes im Internet 
auf http://wko.at/noe/noewi bzw. auf den Seiten der Bezirksstellen.

Wiener Neustadt:
Neujahrsempfang der Bezirksstelle im Sparkassensaal

Großer Andrang von Unterneh-
mern und Gästen beim Neujahrs-
empfang der WKNÖ-Bezirksstelle 
Wiener Neustadt. WKNÖ-Prä-
sidentin Sonja Zwazl, Klubob-
mann Klaus Schneeberger und 
WK-Bezirksstellenobmann Erich 
Panzenböck informierten über 
die Vorhaben von WKNÖ und 
Land NÖ für 2015. Resümee: Ein 
Netzwerkabend mit Gesprächs-
partnern aus Politik, Behörden-
vertretern und Unternehmern.

Wiener Neustadt:
Spende für die Waldschule
Frau in der Wirtscha� , die Bezirks-
bäuerinnen sowie die Bezirksbau-
ernkammer luden zum Charity 
Punsch im Propsteihof ein, um für 
die Wiener Neustädter Waldschu-
le zu sammeln. Der Spendenerlös 
in der Höhe von 800 Euro wurde 
der Waldschule nun überreicht. 
Mit diesem Geld wird das Projekt 
„Gesunde Jause“ für die derzeit 
114 Schüler der Waldschule un-
terstützt. Betreut werden sie von 
19 Lehrern und Erziehern.
  www.waldschule.at

V.l.: Josef Fuchs, Gerti Doppler, 
Astrid Leeb, FIW-Bezirksvertre-
terin Anita Stadtherr, Angelika 
Friedl mit Raphael und Isabelle, 
Hermine Besta und Sissy 
Hollinger. Foto: zVg

Bild links (v.l.): Bezirksstel-
lenleiter Erich Prandler, Be-
zirksstellenobmann Erich Pan-
zenböck, WKNÖ-Präsidentin 
Sonja Zwazl und Klubobmann 
Klaus Schneeberger. 

Bild rechts (v.l.): Die Spon-
soren: Vorstandsdirektor 

Martin Heilinger (Volksbank), 
Vorstandsdirektorin Andrea 

Klemm (Sparkasse), Vor-
standsdirektor Anton Pau-
schenwein (Volksbank) und 

Vorstandsdirektor Klaus 
Lehner (Sparkasse). 

Bild oben (v.l.): Birgit Fasching, Brigitte Besta, Mi-
chael Kukla, Hermine Besta und Alexandra Fara. 
Bild links (v.l.): Monika Sarantoulidis, Erich Prandler 
und Andrea List-Margreiter.  Fotos: Baldauf

Mehr Bilder

wko.at/noe/wienerneustadt
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Hainburg (Bezirk Bruck an der Leitha):
Gasthaus Rudolfshöhe geschlossen

Mit Ende 2014 trat Gastwirtin 
Zeynep Maurovic in den Ruhe-
stand. Seit 1978 war die Gastwir-
tin im Gasthaus Rudlfshöhe tätig 
und übernahm im Jahre 2004 die 
Leitung. 

Da trotz intensiver Suche keine 
Nachfolge gefunden werden konn-
te, musste das Traditionslokal 
nun schließen. WK-Bezirksver-

trauensfrau Michaela Gansterer-
Zaminer und Vorgänger Johann 
Dorn bedauerten diesen Verlust 
für die Hainburger Gastroszene. 
Trotzdem verabsäumten sie es 
nicht, sich beim Ehepaar Mauro-
vich und ihrem Team für das jah-
relange Engagement zu bedanken 
und für die Zukun� viel Glück und 
Erfolg zu wünschen.

V.l.: Rudolf und Zeynep Maurovich, Johann Dorn, Vera Lehner und WK-
Bezirksvertrauensfrau Michaela Gansterer-Zaminer. Foto: zVg

Maria Enzersdorf (Bezirk Mödling):
Unternehmer für Unternehmer: Günter Lichtblau  

Nach Tätigkeiten in der Holzbran-
che und bei einem Versicherungs-
unternehmen machte sich Günter 
Lichtblau 1991 mit einem Versi-
cherungsmaklerbüro selbststän-
dig. Mit zwei Mitarbeitern betreut 
er seine Kunden als unabhängiger 
Versicherungsmakler, vergleicht 
Angebote und berät beim Ver-
sicherungsschutz. Auch bei der 
Schadensabwicklung begleitet er  
bis zur endgültigen Erledigung. 
2003 gründete er mit vier Kolle-
gen die „ARGE Maklerpartner“. 

Seit 2010 ist Günter Lichtblau 
auch Mitglied der Fachgruppe 

der Versicherungsmakler in NÖ. 
„Eine besondere Herausforderung 
ist die standespolitische Inter-
essenvertretung gegenüber der 
EU. Hier gilt es, Vorschri�en zu 
verhindern oder abzumildern, die 
in der täglichen Arbeit zu großen 
Handhabungsproblemen führen. 
Wir lobbyieren gegen überbor-
dende Bürokratie und Dokumen-
tationen“, erklärt Lichtblau.

Wichtig ist ihm, das Image des 
Versicherungsmaklers herauszu-
arbeiten, insbesondere die Unter-
scheidungen zu anderen Berufen 
zu verdeutlichen, nämlich dass 
der Versicherungsmakler nicht an 
eine Versicherungsgesellscha� 
gebunden ist und ausschließlich 
im Interesse des Kunden und Auf-
traggebers tätig ist. 

Es werden auch Strategien ent-
wickelt, die Nachfolgesituation 
zu verbessern und jungen Leuten 
den Versicherungsmaklerberuf 
näherzubringen: „Wir setzen hier 
schon sehr früh an und gehen in 
die höheren Schulen, um unsere 
Branche und unseren Beruf vor-
zustellen.“  Foto: zVg

Neunkirchen:
Neujahrsempfang der Bezirksstelle

Zahlreiche Unternehmer, Ehren-
gäste und Vertreter von Gemein-
den, Behörden, Sozialpartnern 
sowie Vertreter aus dem Ge-
sundheitsbereich, den freiwilli-
gen Organisationen, Notare und 
Rechtsanwälte des Bezirkes sowie 
Direktoren der Schulen konnten 
Bezirksstellenobfrau Waltraud 
Rigler und Bezirksstellenleiter 
Josef Braunstorfer beim diesjäh-
rigen Neujahrsempfang im Haus 
der Wirtscha� begrüßen. 

Rigler bedankte sich für die 
gute Zusammenarbeit im abge-
laufenen Jahr bei allen Behörden, 
Dienststellen, Ämtern, Gerichten 
und Interessenvertretungen.

In Vertretung von Frau Bezirks-
hauptmann Alexandra Grabner-
Fritz überbrachte Astrid Brand-
stetter  allen Unternehmerinnen 
und Unternehmern sowie Vertre-
tern der verschiedenen Organi-
sationen die Grüße des Verwal-
tungsbezirkes und wünschte ein 
profitreiches Jahr 2015! „So viel-
fältig wie unsere Wirtscha� an 
sich ist, so vielfältig sind auch ihre 

Leistungen und ihre Unterneh-
merpersönlichkeiten. Man kann 
die Leistungen unserer Wirtscha� 
gar nicht o� genug betonen“, so 
WKNÖ-Präsidentin Sonja Zwazl 
bei ihrer Festrede beim Neujahrs-
empfang. 

Sie bedankte sich bei den Un-
ternehmern für ihren Einsatz 
und zeigte Beispiele auf, was die 
Wirtscha�skammer im letzten 

Jahr für ihre Mitglieder erreicht 
hat, wie den Handwerkerbonus, 
die Verlängerung der Schwellen-
werte und Erleichterungen bei  
Arbeitszeitaufzeichnungen. 

Bezirksstellenobfrau Waltraud 
Rigler bedankte sich bei den Spon-
soren des Neujahrsempfanges: bei 
der Inhaberin der Firma Blumen-
Rath Branka Leitner aus Neun-
kirchen für den Blumenschmuck 

und den Vertretern der Sparkasse 
Neunkirchen, den Raiffeisenban-
ken des Bezirkes Neunkirchen, 
der Volksbank NÖ Süd eG, der 
Hypo NÖ Landesbank AG und der 
Bank Austria für die finanzielle 
Unterstützung.

Mehr Bilder

wko.at/noe/neunkirchen

V.l.: Sandra Schöpf, Josef 
Brauns-torfer, BH-Stellver-
treterin Astrid Brandstetter, 
Peter Pichler, Präsidentin 
Sonja Zwazl, Obfrau Wal-
traud Rigler, Vizepräsident 
Josef Breiter, Thomas 
Geldner, Hans Diettrich und 
Peter Spicker.
 Foto: Gerald Lechner
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Bau-Sprechtage

DO, 29. Jänner, an der BH Baden,  
Schwartzstraße 50, von  8 - 15.30 
Uhr. Anmeldung unter 02252/9025, 
DW 22202.

MI, 11. Februar, an der BH Bruck/Leitha, 
Fischamender Straße 10, von 8 - 12 
Uhr.  Anmeldung unter 02162/9025,  
DW 23230 bzw. 23235

FR 30. Jänner an der BH Wien-Umgebung, 
Außenstelle Gerasdorf, Kuhngasse 2, 
von 8.30 - 11 Uhr. Voranmeldung er-
forderlich: 02243/9025, DW 26229. 

DO, 22. Jänner an der BH Wien-Umge-
bung, Außenstelle Klosterneuburg, 
Leopoldstraße 21, von 8 - 11.30 Uhr. 
Voranmeldung erforderlich unter 
02243/9025, DW 26277 und 26299. 

FR, 23. Jänner, an der BH Mödling,  
Bahnstraße 2, 3. Stock, Zimmer 338; 
von 8 bis 12 Uhr.  Anmeldung unter 
02236/9025 DW 34238 

FR, 23. Jänner, an der BH Neunkirchen, 
Peischingerstr. 17, 2. Stock;  
von 8 bis 12 Uhr.   

Anmeldung unter  02635/9025, DW 
35235 bis 35238 

DO, 19. Februar, an der BH Wien Umge-
bung, Außenstelle Schwechat; Haupt-
platz 4, Zi. 202, von 8 bis 11.30 Uhr.   
Anmeldung unter  02243/9025, 
DW 26277 und 26229

FR, 23. Jänner, an der BH Wiener Neu-
stadt, Ungargasse 33, 1. Stock, Zi. 
1.12, von 8 bis 12 Uhr.   
Anmeldung unter 02622/9025, DW 41 
239 bis 41 244. 

Beratungen beim Gebietsbauamt V in 
Mödling, Bahnstr. 2 (BH);  
jeden Dienstag von 8 - 12 Uhr und 
nach Vereinbarung von 16 - 18 Uhr  
Anmeldungen unter:  
02236/9025, DW 45502;  
F  02236/9025-45510 oder  
E  post.gba5@noel.gv.at

Technische Beratungen in Anlagenverfah-
ren werden an Dienstagen von 8 - 
12 Uhr auch beim NÖ Gebietsbau-
amt II, 2700 Wiener Neustadt, Grazer 
Str. 52, T 02622/27856, angeboten.

Infos zur optimalen Vorbereitung der 
Unterlagen für die Bau-Sprechtage: 

WKNÖ – Abteilung Umwelt, Technik und In-
novation, T 02742/851/16301.

Flächenwidmungspläne

In den Gemeinden finden immer wieder 
Änderungen der Raumordnung (Flächen-
widmung) statt. Der Entwurf liegt bis zum 
angegebenen Zeitpunkt im Gemeindeamt zur 
Einsicht und schri�lichen Stellungnahme auf:

Aspang Markt (Bez. Neunkirchen)  27. Jän.
Maria Enzersdorf (Bez. MD)  28. Jän.

Betriebsanlagengenehmigung

Jede Betriebsanlage braucht für ihren Be-
trieb eine Genehmigung. Zur Unterstützung 
aller im Zusammenhang mit der Betriebsan-
lagengenehmigung au�retenden Herausfor-
derungen bietet die WKNÖ Sprechtage an. 
Die nächsten Termine: 

DI, 17.3., WK Wr. Neustadt, T 02622/22108
DO, 26.3., WK Horn, T 02982/2277
DI, 31.3., WK Amstetten, T 07472/62727
DO, 2.4., WK St. Pölten, T 02742/310320
MI, 8.4., WK Hollabrunn, T 02952/2366

Mehr Informationen und Anmeldung unter 
wko.at/noe/bag oder bei den durchführen-
den WKNÖ-Bezirksstellen.

Sprechtage der SVA

Die nächsten Sprechtage der Sozialversiche-
rungsanstalt der Gewerblichen Wirtscha� 
(SVA) finden zu folgenden Terminen in der 
jeweiligen WK-Bezirksstelle (bzw. in der 
Stadtgemeinde Hainburg, SVA Baden) 
statt: 

Baden: 27. Jän. (7 - 12 /13 - 14.30 Uhr)
Bruck/Leitha: 29. Jän. (8 - 12/13 - 15 Uhr)
Hainburg (Stadtg.): 13. Feb.. (8 - 11 Uhr)
Schwechat: 6. Feb. (8 - 12 Uhr)
Klosterneuburg: 23. Jän. (8 - 12 Uhr)
Mödling: 30. Jän. (8 - 12 Uhr)
Neunkirchen: 28. Jän. (7 - 12/13 - 14.30 Uhr)
Purkersdorf  23. Jän. (8 - 11 Uhr) 
Wr. Neustadt:  26. Jän. (7 - 12/13 - 14.30 Uhr)

Alle Informationen zu den Sprechtagen der 
der Sozialversicherungsanstalt der Gewerbli-
chen Wirtscha� unter:  www.svagw.at  

Bezirksstellen im Internet 

wko.at/noe/baden
wko.at/noe/bruck

wko.at/noe/klosterneuburg
wko.at/noe/moedling

wko.at/noe/neunkirchen
wko.at/noe/purkersdorf
wko.at/noe/schwechat

wko.at/noe/wr.neustadt

Infos & Termine Regional

Mödling:
Junge Wirtscha� lud zur Weihnachtsfeier
Zahlreiche Jungunternehmer 
folgten der Einladung zur Weih-
nachtsfeier der Jungen Wirtscha� 
ins Restaurant Pino. Bei italieni-
scher Küche wurden neue Kon-
takte geknüp� und alte Verbin-
dungen vertie�. Über den regen 
Austausch von Geschä�sideen 
freuten sich JW-Bezirksvorsitzen-
de Nadja Wasserlof und Stellver-
treter Oliver Prosenbauer (Bild 
Mitte). Ein kurzer Rückblick über 
die durchgeführten Veranstaltun-
gen der Jungen Wirtscha� Möd-
ling zeigte die fruchtbringenden 
Netzwerke auf und rundete das 
Zusammentreffen ab.  Foto: BSt
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Neujahrs- und 

Wirtscha� sempfänge

2015

19 Uhr

Klosterneuburg

Lackierzentrum 

Aufeldgasse 68 

3400 Klosterneuburg

Anmeldung: 

klosterneuburg@wknoe.at 

oder 02243/32768

23

JÄN
18 Uhr

Baden 

Volksbank Baden 

Zugang Grabengasse 17

2500 Baden

Anmeldung: 

baden@wknoe.at oder 

T 02252/48312, 

F 02252/ 48312 30299

29

JÄN
11 Uhr

Mödling

Haus der Wirtscha�  

Guntramsdorfer Str. 101

2340 Mödling

Anmeldung: 

moedling@wknoe.at oder 

02236/221 96

22

JÄN

Semmering (Bezirk Neunkirchen):
„Dinner & Musical“ im Grandhotel 

Neben dem bewährten Theater-
Konzept „Dinner & Crime“ be-
schreitet das Hotel Panhans mit 
dem Format „Dinner & Musical“ 
heuer noch einen weiteren kul-
turellen Weg in der Erlebnisga-
stronomie. 

Der Festsaal des Grandhotels 
verwandelt sich in eine Bühne, 
dem Publikum wird Unterhaltung 
in mehreren Dimensionen ge-

boten: Gaumenfreuden, Theater-
genuss, mörderische Krimispan-
nung und Live-Entertainment. 

Die Theaterstücke 2015:

Chaos Kellner Show: Ein Mix 
aus mitreißender Show und Akro-
batik mit einer amüsanten Büh-
nenperformance mit Comedy, Mu-
sik & Tanz.

Dinner & Musical: Ein Abend 
voller Emotionen mit Musicalpro-
fis in stilechten Kostümen, Ohne 
Bühne hautnah bei den Gästen 
Die Wilden 20er: Die Zeit wird 
bei Varieté, Musik & Tanz in die  
„Wilden 20er“ zurückgedreht!

Terminvorschau:
Samstag, 7. Februar,  
Chaos Kellner Show 

Samstag, 28. Februar,  
Dinner & Musical 
Samstag, 7. März, 
„Die Wilden 20er“ 

Beginn ist jeweils um 19 Uhr, der  
Preis beträgt 69 Euro pro Person. 
 
Infos & Reservierung:
 T 02664/8038-31 
 E christine.trost@panhans.at 
 Fotos: Grand Hotel Panhans
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Neugründungen in der Region im Dezember 2014

Wien Umgebung

Alaki Design OG, 
(Werbegrafik-Designer), Klosterneu-
burg

Baustoffe SK KG, 
(Allgemeines Handelsgewerbe - ohne 
Sortimentsbekanntgabe, Kleintrans-
portgewerbe - mit unbeschränkter 
KFZ-Anzahl), Leopoldsdorf

Berger Alfred, 
(Handel mit Automobilen, Motorrä-
dern inkl.Bereifung,Zubehör, Unter-
nehmungen zur Wartung von KFZ 
(Servicestationen)), Purkersdorf

Bluespring Consulting GmbH & 
Co KG, 
(Unternehmensberatung), Pressbaum

Burger Gernot Ing., 
(Lebens- und Sozialberater (psycho-
logische Berater), IT-Dienstleistung), 
Leopoldsdorf

Butta Christian, 
(Einzelhandel mit KFZ-
Bestandteilen,KFZ-
Zubehör,Serviceeinr., Handelsagen-
ten), Gramatneusiedl

‚Caffe a Casa GmbH‘, 
(Nahrungs- und Genussmittelgewer-
be), Klosterneuburg

Das Himberg Hotel-Betriebs 
GmbH & Co KG, 
(Hotels), Himberg

Deuring, BSc Gerald, 
(Lebens- und Sozialberater (Ernäh-
rungsberater)), Mauerbach

Dresel, B. Sc. Christopher, 
(IT-Dienstleistung), Schwechat

Espressotechnik & Coffee GmbH, 
(Handelsgewerbe, die nicht einem an-
deren Hdl.-FV angehören), Gablitz

EXPERT PINETZ GMBH, 
(Elektrotechnik), Fischamend

Fiebich Slawomir, 
(Handel mit Hausrat und Küchengerä-
ten, Haushaltswaren, Export-, Import-, 
Transit- und Binnenmarkthandel), 
Gerasdorf bei Wien

Fink Bettina Elisabeth, 
(Handel mit sonstigen landwirtschaft-
lichen Produkten), Pressbaum

Füredi Attila, 
(Vers.makler sowie Berater in Versi-
cherungsangelegenheiten, Tippgeber 
im Bereich der Versicherungsagen-
ten), Purkersdorf

Gahra Harvinder Singh, 
(Kleintransportgewerbe - mit be-
schränkter KFZ-Anzahl), Gerasdorf 
bei Wien

Gerstbach Business Analyse 
GmbH, 
(Unternehmensberatung, IT-Dienstlei-
stung), Klosterneuburg

Gesslbauer Martin, 
(Errichtung, Vermietung u.Betreuung 
v.Beleuchtung,Beschallung), Kloster-
neuburg

Grundböck Susanna, 
(Humanenergetiker), Gerasdorf bei 
Wien

Hackl Felix Dipl.-Ing. (FH), 
(IT-Dienstleistung), Gablitz

Kandelsdorfer Manfred, 
(Handelsagenten, Versandhandel), 
Purkersdorf

Katalinic Marko, 
(Vermittlung selbstständiger Begleit-
personen (Begleitagentur)), Press-
baum

Kuna Mariusz Robert, 
(Verspachteln von Gipskartonwän-
den), Gablitz

Lengyelova Ivana, 
(Hausbetreuungstätigkeiten (Hausbe-
sorger, Hausservice)), Gablitz

Lipp Robert, 
(Gewerbliche Vermögensberater mit 
Leben u. Unfall - Makler, Vers.makler 
sowie Berater in Versicherungsange-
legenheiten), Klosterneuburg

Luf Martina, 
(Fitnesstrainer), Purkersdorf

Lugner Jacqueline, 
(Vermittlung von Werkverträgen für 
selbstständige Künstler, Handel mit 
Bekleidung und Textilien, Versandhan-
del), Klosterneuburg

MAN Financial Services GesmbH, 
(Handelsagenten, Handel mit 
Automobilen, Motorrädern inkl.
Bereifung,Zubehör, Leasingunterneh-
mer), Schwechat

Mateev Rumen Angelov, 
(Kleintransportgewerbe - mit be-
schränkter KFZ-Anzahl), Mauerbach

Medesan Ioan, 
(Kehr-, Wasch- und Räumdienste, Win-
terdienste), Ebergassing

Motzer Karin, 
(Lebens- und Sozialberater (psycholo-
gische Berater)), Leopoldsdorf

Nordland 88 MASSIV GmbH, 
(Handel mit Eisen, Stahl, NE-Metallen 
und Halbfertigprodukten, Handel mit 
Baustoffen, Handel mit Holz), Geras-
dorf bei Wien

Nordland 88 MASSIV GmbH, 
((Handel mit Eisen, Stahl, NE-Metallen 
und Halbfertigprodukten, Handel mit 
Baustoffen, Handel mit Holz),), Geras-
dorf bei Wien

Rainer Brigitta Gertrude Ing., 
(Erzeugung kunstgewerblicher Gegen-
stände), Purkersdorf

Rothbauer Christian, 
(Handelsagenten), Wolfsgraben

Rothensteiner Melanie, 
(Humanenergetiker), Pressbaum

Schönfisch Monika Mag., 
(Humanenergetiker, Lebens- und So-
zialberater (psychologische Berater)), 
Gablitz

Sitovo KG, 
(Allgemeines Handelsgewerbe - ohne 
Sortimentsbekanntgabe), Pressbaum

SMC - Screen Media GmbH, 
(IT-Dienstleistung), Klosterneuburg

Sourcy Software & Services 
GmbH, 
(IT-Dienstleistung), Klosterneuburg

Spassov Valentina, 
(Warenpräsentatoren), Gerasdorf bei 
Wien

Stadler Erich, 
(Werbeagentur), Leopoldsdorf

Stiefter Michaela, 
(Warenpräsentatoren), Schwadorf

Stojkov Miki, 
(Handel mit Automobilen, Motorrä-
dern inkl.Bereifung,Zubehör), Schwe-
chat

Stummerer David, 
(Vers.makler sowie Berater in Versi-
cherungsangelegenheiten, Tippgeber 
im Bereich der Versicherungsagen-
ten), Schwadorf

Sykorova Aneta, 
(Hausbetreuungstätigkeiten (Hausbe-
sorger, Hausservice)), Gablitz

Treml Wilfried, 
(Fotografen, Handelsagenten, Elek-
trohandel), Klosterneuburg

Vajon Norbert, 
(Allgemeines Handelsgewerbe - ohne 
Sortimentsbekanntgabe), Gerasdorf 
bei Wien

Vasic Dragan, 
(Kanalräumer, Wartung von Abschei-
de- und Kläranlagen, Hausbetreu-
ungstätigkeiten (Hausbesorger, Haus-
service)), Purkersdorf

Wanderer Birgit, 
(Fitnesstrainer), Himberg

Wecko Thanatchaporn, 
(Masseure), Leopoldsdorf

WELCOME Versicherungsmakler 
GmbH, 
(Vers.makler sowie Berater in Versi-
cherungsangelegenheiten), Maria-
Lanzendorf

Wosinek Jakub, 
(Versandhandel, Werbegrafik-Desi-
gner), Schwechat

Bruck/Leitha

Buxer Stefan Christoph, 
(Privatgeschäftsvermittl. im Bereich 
Tourismus,Freizeitwirt.), Petronell-
Carnuntum

Dvorzak Jessica, 
(Erzeugung kunstgewerblicher Gegen-
stände), Höflein

Gerstbauer Robert, 
(Unternehmensberatung), Bruck an 
der Leitha

Gerstbauer Rudolf, 
(Gewerbe und Handwerk - noch nicht 
zugeordneter Berufszweig), Enzers-
dorf an der Fischa

Muska Ivan, 
(Stuckateure und Trockenausbauer, 
Handel mit Eisen, Stahl, NE-Metallen 
und Halbfertigprodukten, Handel mit 
Holz, Handel mit Baustoffen), Som-
merein

Pass Susanne, 
(Handelsgewerbe, die nicht einem 
anderen Hdl.-FV angehören, Hersteller 
von kosmetischen Artikeln), Traut-
mannsdorf an der Leitha

RC KÖGL OG, 
(Fleischer), Mannersdorf am Leitha-
gebirge

Mödling

Altrichter Walter Ing., 
(Handel mit Maschinen und Präzisi-
onswerkzeugen, Handelsagenten), 
Laxenburg

Aschauer Markus Alexander Mag., 
(Handel mit Wein und Weinmost, Spi-
rituosen, Obstwein u. -most), Laab im 
Walde

Bedenik Sarah, 
(Sonstige Beauftragte, Berater, Be-
reitsteller, Informanten), Mödling

Benkö Thomas, 
(Elektrohandel, Elektrotechniker, 
eingeschränkt auf 42 Volt oder 100 
Watt), Münchendorf

Böckl Hans Peter, 
(Verspachteln von Gipskartonwänden, 
sonstige Berechtigungen im Bereich 
Bauhilfsgewerbe, Allgemeines Han-
delsgewerbe - ohne Sortimentsbe-
kanntgabe, Gewerbe und Handwerk - 
noch nicht zugeordneter Berufszweig), 
Biedermannsdorf

Bose GesmbH, 
(Handel mit Papier-, Schreibwaren 
und Bürobedarf), Vösendorf

Brtnik Markus, 
(Versicherungsagenten), Breitenfurt 
bei Wien

Bunderla Renate, 
(Büroservice), Breitenfurt bei Wien

BURGERs Operations gmbh, 
(Imbissstuben, Jausenstationen, 
Milchtrinkstuben), Vösendorf

C.N. Folien Design Werbegestal-
tung, Objekt- & Fahrzeugfolierung 
GmbH, 
(sonstige Berechtigungen im Bereich 
Maler, alle sonstigen Gewerbe- und 
Handwerksunternehmungen), Gun-
tramsdorf

Chvala-Mannsberger Sonja Dr., 
(Tierpflegesalons, Tierpensionen, Tier-
betreuer u. Tiertrainer), Vösendorf

Colefcon GmbH, 
(Unternehmensberatung), Brunn am 
Gebirge

EN-Ahbel GmbH, 
(Handel mit Computern und Compu-
tersystemen), Laxenburg
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Ernst Markus, 
(Versicherungsagenten), Mödling

Ersungur KG, 
(Allgemeines Handelsgewerbe - ohne 
Sortimentsbekanntgabe), Vösendorf

Fellinger Claudia Barbara, 
(IT-Dienstleistung), Vösendorf

Fellner Clemens Mag., 
(Gewerbliche Vermögensberater mit Le-
ben u. Unfall - Makler), Perchtoldsdorf

Friedl Karin, 
(Event-Marketer), Achau

Friedl Karin, 
(Organisation und Vermittlung von 
Veranstaltungen, Kongressen), Achau

Gencer Ali, 
(Würstelstände und Kebab-Stände), 
Guntramsdorf

Haas, BSc Markus, 
(Bewachungsgewerbe, Berufsdetekti-
ve), Gaaden

Henfling Thomas Mag., 
(Unternehmensberatung), Perchtolds-
dorf

Hill Michael Dr., 
(Gemischtwarenhandel/Mehrfachsor-
timent, uneingeschr. Handel, Einzel-
handel mit Lebensmitteln), Mödling

Huhn Stefan, 
(Heilmasseure, Masseure), Mödling

Jobstmann Andrea Maria Ursula, 
(Personalverrechner nach BibuG), Gun-
tramsdorf

Kraft Claudia, 
(Handelsgewerbe, die nicht einem an-
deren Hdl.-FV angehören, Einzelhandel 
mit Lebensmitteln, Lieferküchen, 
Partyservice, Catering, Mietkoch), 
Perchtoldsdorf

Mayrhofer Petra, 
(Hausbetreuungstätigkeiten (Hausbe-
sorger, Hausservice)), Wiener Neudorf

MTN Sanierung GmbH, 
(Baugewerbetreibender, eingeschr. 
auf ausführende Tätigkeiten), Mödling

Munchan Blagojche, 
(Einzelhandel mit Lebensmitteln), 
Wiener Neudorf

Netsch Sonja, 
(Friseure), Guntramsdorf

Novak Alexandra, 
(Warenpräsentatoren), Mödling

Objekt A 48 Handels GmbH, 
(Handel mit Leder-, Galanterie- und 
Bijouteriewaren, Handel mit optischen 
und feinmechanischen Geräten), Vö-
sendorf

ORGAPLAN Büroorganisations-
mittel- gesellschaft m.b.H., 
(Handel mit Papier-, Schreibwaren und 
Bürobedarf), Brunn am Gebirge

Osborne Kevin Paul, 
(Reisebetreuer (Reiseleiter, Reisebe-
gleiter)), Perchtoldsdorf

Papp Laszlo, 
(Kleintransportgewerbe - mit be-
schränkter KFZ-Anzahl), Wr. Neudorf

PEP ProjektentwicklungsgmbH, 
(Informationsdienste(Sammeln, 

Weitergeben allg.zugängl.Infos)), 
Perchtoldsdorf

Pfeifer Marcus Daniel, 
(Produktion, Vervielfältigung,Pressung 
v.Ton- u.Bildträgern, Fotografen,  
Betrieb und Vermietung von  
Filmateliers/Filmstudios), Vösendorf

Rainserve GmbH, 
(Handel mit Computern und Com-
putersystemen, IT-Dienstleistung, 
Elektro-, Audio-,Video-u.Alarman-
lagentechniker - verschiedene, Haus-
betreuungstätigkeiten (Hausbesorger, 
Hausservice), Handel mit technischen 
und industriellem Bedarf, Gemischt-
warenhandel/Mehrfachsortiment, un-
eingeschr. Handel), Perchtoldsdorf

Rak Helmut Mag. oec, 
(Unternehmensberatung), Gumpolds-
kirchen

Schneider-Voss Susanne Dr., 
(Public-Relations-Berater), Gumpolds-
kirchen

Scholz Tanja, 
(Warenpräsentatoren), Kaltenleut-
geben

Smely Robert, 
(Handel mit Maschinen und Präzisi-
onswerkzeugen), Brunn am Gebirge

Soder Katharina Mag., 
(Buchhaltung nach BibuG), München-
dorf

Speckmayer Claudia, 
(Werbeagentur, Sonstige Beauftragte, 
Berater, Bereitsteller, Informanten), 
Münchendorf

Starck Christa, 
(Lebensraum-Consulting, Humanen-
ergetiker, Tierenergetiker), Brunn am 
Gebirge

steinhäusl + partner Bau GmbH, 
(Baumeister), Vösendorf

Stuffer Bernd, 
(Baumeister), Wiener Neudorf

Susak Fatima, 
(Friseure), Vösendorf

Svec Hannes Ing., 
(Sicherheitsfachkräfte und sicher-
heitstechnische Zentren), Mödling

Täubler Herbert Ing., 
(Warenpräsentatoren), Wiener Neu-
dorf

Telesport Marketing GesmbH, 
(Handel mit Leder-, Galanterie- und 
Bijouteriewaren, Organisation und 
Vermittlung von Veranstaltungen, 
Kongressen, Handel mit Sportartikeln, 
Handel mit Bekleidung und Textilien, 
Buch-, Kunst- und Musikalienverlag, 
Event-Marketer), Brunn am Gebirge

Transiberica Logistic GmbH, 
(Spedition), Brunn am Gebirge

Unger Harald, 
(Errichtung, Vermietung u.Betreuung 
v.Beleuchtung, Beschallung, Elektro-
handel), Münchendorf

Unmuth Marvin, 
(Tippgeber, Geschäftsvermittler), 
Perchtoldsdorf

Wagner Paul, 
(Handel mit Automobilen, Motorrä-
dern inkl.Bereifung, Zubehör, Hilfs- 

und Nebenbetriebsunternehmungen 
im Bereich Verkehr, Unternehmungen 
zur Wartung von KFZ (Servicestatio-
nen), Elektro-,Audio-,Video-u.Alarman-
lagentechniker - verschiedene, Handel 
mit Bekleidung und Textilien, Klein-
transportgewerbe - mit beschränkter 
KFZ-Anzahl, Handel mit Alt- und Ab-
fallstoffen), Wiener Neudorf

Wannemacher, BSc Karin BSc, 
(IT-Dienstleistung), Perchtoldsdorf

Weber Martin Mag., 
(Reisebetreuer (Reiseleiter, Reisebe-
gleiter)), Maria Enzersdorf

Wendt Georg, 
(Massagen nach ganzheitlich in sich 
geschlossenen Systemen), Kaltenleut-
geben

Wolfgang Rücker Gesellschaft 
m.b.H., 
(Handel mit Eisen, Stahl, NE-Metallen 
und Halbfertigprodukten, Handel mit 
Maschinen und Präzisionswerkzeugen, 
Elektrotechnik, Personaldienstleister 
(Arbeitskräftevermittler), Personal-
dienstleister (Arbeitskräfteüberlas-
ser), Maschinenbau), Guntramsdorf

Baden

Adem Yücel KG, 
(Allgemeines Handelsgewerbe - ohne 
Sortimentsbekanntgabe), Baden

BITA OG, 
(Handel mit Spielwaren), Baden

Blagojevic Slobodan, 
(Metalltechnik für Metall- und Maschi-
nenbau), Oberwaltersdorf

Cajlakovic Rizvan, 
(Erzeugung kunstgewerblicher Gegen-
stände), Berndorf

COLAK HAN TRANSPORT KG, 
(Kleintransportgewerbe - mit unbe-
schränkter KFZ-Anzahl), Mitterndorf 
an der Fischa

Haslinger Renate, 
(Warenpräsentatoren), Leobersdorf

Hemmer Sylvia, 
(Einzelhandel mit Lebensmitteln), 
Seibersdorf

Kaindl Jürgen, 
(Kehr-, Wasch- und Räumdienste, 
Winterdienste, Gartenpflege bzw. ein-
geschränkte Gewerbeumfänge), Bad 
Vöslau

Kapla Daniel Benjamin, 
(IT-Dienstleistung), Baden

Kloc Jaroslav, 
(Orthopädietechniker), Berndorf

Koch Oswald, 
(Warenpräsentatoren), Bad Vöslau

Kopecky Petra Mag. oec, 
(Unternehmensberatung), Alland

Kopper Gerald Ing., 
(Elektrotechnik), Ebreichsdorf

Kössler Stephan, 
(IT-Dienstleistung), Baden

Krutil Christine, 
(Erzeugung kunstgewerblicher Gegen-
stände), Günselsdorf

Kugellager Klepsa GmbH, 

(Gemischtwarenhandel/Mehrfachsor-
timent, uneingeschr. Handel), Trais-
kirchen

Leithner Gabriela, 
(Konditoren (Zuckerbäcker)), Potten-
stein

M&S Gastro GmbH, 
(Bars, Tanzlokale, Diskotheken), 
Leobersdorf

Mailling Phillip, 
(Call-Center), Pottendorf

Mangold Hausbetreuungs GmbH, 
(Hausbetreuungstätigkeiten (Hausbe-
sorger, Hausservice)), Traiskirchen

Markovic Vitomir, 
(Unternehmungen zur Wartung von 
KFZ (Servicestationen)), Traiskirchen

Mitmasser Daniel, 
(Tippgeber, Geschäftsvermittler), 
Pottendorf

Niessl Manuela, 
(Warenpräsentatoren), Traiskirchen

Nushi Simon, 
(Restaurants), Baden

Optimus Star Partner GmbH, 
(Organisation und Vermittlung von 
Veranstaltungen, Kongressen), 
Ebreichsdorf

Platz Maximilian, 
(Einzelhandel mit Lebensmitteln, 
Großhandel mit Lebensmitteln), 
Leobersdorf

Rathbauer Eva Maria, 
(Buschenschankbuffets), Kottingbrunn

Reichsgraf von Plettenberg Thad-
däus, 
(Elektrotechniker), Baden

Scharler Pia MMag., 
(alle sonstigen Gewerbe- und Hand-
werksunternehmungen), Weissenbach 
an der Triesting

Schilling Daniela, 
(Versandhandel), Kottingbrunn

Schlömmer Alexandra Mag., 
(Unternehmensberatung), Oberwal-
tersdorf

Schwartz Ingrid, 
(Humanenergetiker), Ebreichsdorf

si-trade GMBH, 
(Unternehmungen zur Wartung von 
KFZ (Servicestationen), Handel mit 
Automobilen, Motorrädern inkl.
Bereifung,Zubehör), Kottingbrunn

Unger Patrick, 
(Gas- und Sanitärtechnik), Baden

Weidenholzer Jennifer, 
(Sprachdienstleistungen), Baden

Yilmaz Ahmet, 
(Handel mit Automobilen, Motor-
rädern inkl.Bereifung,Zubehör), 
Ebreichsdorf

ZEROBE KG, 
(Kleintransportgewerbe - mit be-
schränkter KFZ-Anzahl), Pottenstein

Zima-Staar Brigitte, 
(Handel mit Leder-, Galanterie- und 
Bijouteriewaren, Handel mit Parfüme-
riewaren),  
Günselsdorf
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Wr. Neustadt

Abdalla Ahmed, 
(Export-, Import-, Transit- und Bin-
nenmarkthandel, Handel mit Holz), 
Sollenau

Babesi Iulian, 
(Kehr-, Wasch- und Räumdienste, Win-
terdienste), Felixdorf

Baumgartner Markus Dr., 
(Handel mit Parfümeriewaren),  
Wiener Neustadt 

Bechtloff Dietmar, 
(Versicherungsagenten),  
Wiener Neustadt

Cap Daniel, 
(IT-Dienstleistung),  
Eggendorf

Egritas Sedat, 
(freie Gewerbe Verabreich.v.Speisen u. 
Ausschank v.Getränken),  
Wiener Neustadt

Europäischer Asiatischer Treff-
punkt zu Kultur, Kunst Tourismus 
und soziale Dienst, 
(Vermieten von KFZ ohne Beistellung 
eines Lenkers),  
Bad Erlach

Geier Manuela KG, 
(Handel mit Bekleidung und Textilien), 
Wiener Neustadt

Güzel Seda, 
(Werbeagentur, Fotografen),  
Wiener Neustadt

H + R Group OG, 
(Allgemeines Handelsgewerbe - ohne 
Sortimentsbekanntgabe),  
Theresienfeld

Haberler Niklas, 
(Auskunfteien),  
Wiener Neustadt

Kilicaslan Gülnaz, 
(freie Gewerbe Verabreich.v.Speisen 
u.Ausschank v.Getränken),  
Wiener Neustadt

Kukla Michael, 
(Werbeagentur),  
Bad Erlach

Loibl Mario, 
(Tierpflegesalons, Tierpensionen,  
Tierbetreuer u. Tiertrainer),  
Zillingdorf

Luckenberger Patrick, 
(Tippgeber, Geschäftsvermittler), 
Matzendorf-Hölles

Mattuella Manuel, 
(Einzelhandel mit KFZ-
Bestandteilen,KFZ-Zubehör, Ser-
viceeinr., Handel mit Bekleidung und 
Textilien, Handel mit Leder-, Galante-
rie- und Bijouteriewaren, Elektrohan-
del, Versandhandel, Handel mit Auto-
mobilen, Motorrädern inkl.Bereifung, 
Zubehör),  

Ebenfurth

Mihaylova Ivanka, 
(Handel mit Automobilen, Motorrä-
dern inkl.Bereifung, Zubehör, Export-, 
Import-, Transit- und Binnenmarkt-
handel),  
Lanzenkirchen

Mineralienvielfalt Gmbh, 
(Handel mit Uhren, Uhrenbestandtei-
len und Uhrmacherbedarf),  
Wiener Neustadt

Nicolussi Jürgen, 
(Immobilienmakler), Sollenau

Özdemir Beytullah, 
(freie Gewerbe Verabreich.v.Speisen 
u.Ausschank v.Getränken),  
Wiener Neustadt

Padelek Andreas, 
(Organisation und Vermittlung von 
Veranstaltungen, Kongressen),  
Wiener Neustadt

Pinzini Nadia Rina, 
(Warenpräsentatoren),  
Wiener Neustadt

Pop Marian, 
(Entrümpler), Wiener Neustadt

Prieler Peter Paul Dipl.-Ing., 
(Vers.makler sowie Berater in Versi-
cherungsangelegenheiten),  
Rohr im Gebirge

Ramadani Rasim, 
(Fitnessbetriebe (Fitnessstudios, Fit-
nesscenter)), Wiener Neustadt

Ramic Sabir, 
(Denkmal-, Fassaden- und Gebäuder-
einiger),  
Sollenau

Ramic Sabir, 
(Kehr-, Wasch- und Räumdienste, Win-
terdienste), Sollenau

Riedl Jürgen, 
(IT-Dienstleistung), Markt Piesting

Römiger Bettina, 
(Lebensraum-Consulting, Humanener-
getiker, Tierenergetiker), Katzelsdorf

Rottensteiner Peter, 
(Auskunfteien),  
Wiener Neustadt

Schärf Simon, 
(Werbegrafik-Designer, Allgemeines 
Handelsgewerbe - ohne Sortimentsbe-
kanntgabe, Werbeagentur),  
Wiener Neustadt

Schilift Unterberg GmbH, 
(Holzbringung), Pernitz

Schuch GmbH, 
(Unternehmungen im Gelegenheits-
verkehr mit Autobussen, Reisebüros 
mit vollem Berechtigungsumfang), 
Wiener Neustadt

Schuckert Martin, 
(Berufsdetektive, Bewachungsgewer-

be), Wöllersdorf-Steinabrückl

Siernputsch Thomas, 
(Heilmasseure),  
Wöllersdorf-Steinabrückl

SOKO Personal GmbH, 
(Personaldienstleister (Arbeitskräfte-
überlasser)), Wiener Neustadt

Stock Martin, 
(Versandhandel, Warenpräsentatoren, 
Werbegrafik-Designer, Gemischtwa-
renhandel/Mehrfachsortiment,  
uneingeschr. Handel),  
Wiener Neustadt

Stübegger Birgit, 
(Fußpfleger),  
Hochneukirchen-Gschaidt

Wagner Gerald, 
(Großhandel mit Blumen, Einzelhandel 
mit Lebensmitteln), Wiener Neustadt

Yasa Kemal, 
(Einzelhandel mit Lebensmitteln), Wie-
ner Neustadt

Yörük Celebi, 
(freie Gewerbe Verabreich.v.Speisen 
u.Ausschank v.Getränken, Unterneh-
mungen zur Wartung von KFZ (Ser-
vicestationen), Allgemeines Handels-
gewerbe - ohne Sortimentsbekannt-
gabe), Wiener Neustadt

Zimmerei Johannes Panzenbök 
OG, 
(Holzbau-Meister), Rohr im Gebirge

Neunkirchen

Altuntas Bayram, 
(Handel mit Bekleidung und Textilien, 
Handel mit Schuhen), Neunkirchen

AWZ Steinthal GmbH, 
(Gewerbe und Handwerk - noch nicht 
zugeordneter Berufszweig), Seeben-
stein

Csepely Kornelia Judit, 
(Modellieren von Fingernägeln (Na-
gelstudio - Teilgewerbe), Fußpfleger), 
Ternitz

Griesser Gerhard Ing., 
(sonstige Telekommunikationsunter-
nehmen), Pitten

Hafenscherr Johann, 
(Sand-, Kies- und Schottererzeuger), 
Scheiblingkirchen-Thernberg

Hanny Stephan, 
(Tippgeber, Geschäftsvermittler), Ne-
unkirchen

Hinterreither Markus, 
(Erzeugung kunstgewerblicher Gegen-
stände), Ternitz

Hochstöger Michael Mag., 
(Kosmetiker),  
Kirchberg am Wechsel

Jerey Thomas, 
(Lebens- und Sozialberater (psycholo-
gische Berater)), Gloggnitz

Lischka Gerhard, 
(sonstige Telekommunikationsunter-
nehmen), Pitten

Lontea Pavel Mihai, 
(Kehr-, Wasch- und Räumdienste, Win-
terdienste, Verspachteln von Gipskar-
tonwänden), St. Egyden am Steinfeld

Opel Stanislav, 
(Einzelhandel mit Mopeds und Mo-
torrädern, Handel mit Automobilen, 
Motorrädern inkl.Bereifung, Zubehör, 
Einzelhandel mit KFZ-Bestandteilen, 
KFZ-Zubehör, Serviceeinr., Vermieten 
von KFZ ohne Beistellung eines Len-
kers), Neunkirchen

Pirchmoser Helmut, 
(Schutzhütten), Breitenstein

Putz Werner, 
(Unternehmungen zur Wartung von 
KFZ (Servicestationen)),  
Aspangberg-St. Peter

RADECE PAPIR GmbH, 
(Allgemeines Handelsgewerbe - ohne 
Sortimentsbekanntgabe),  
Ternitz

Ratzberger Christian, 
(sonstige Telekommunikationsunter-
nehmen),  
Pitten

Reiter Carina Maria, 
(IT-Dienstleistung, Elektrohandel), 
Payerbach

Riegler-Sailer Petra, 
(Durchführung von Veranstaltungen), 
Thomasberg

Schlögl Carina, 
(Humanenergetiker),  
Feistritz am Wechsel

Smit Christiaan, 
(Privatgeschäftsvermittl. im Bereich 
Tourismus,Freizeitwirt.), Gloggnitz

Suhane Alina, 
(Hausbetreuungstätigkeiten (Hausbe-
sorger, Hausservice), Kehr-, Wasch- 
und Räumdienste, Winterdienste), 
Neunkirchen

Veres Lydia, 
(Kosmetiker), Edlitz

Vosel Brigitte, 
(Humanenergetiker),  
Kirchberg am Wechsel

Wallner Peter, 
(Versicherungsagenten),  
Wimpassing im Schwarzatale

Weidlinger Andreas, 
(Tippgeber, Geschäftsvermittler), 
Wartmannstetten

Widermann Sabine, 
(Warenpräsentatoren),  
Scheiblingkirchen-Thernberg
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  PREISE & FORMATE pro Region  
  Region Süd / Region West /Region Nord  

1/1 Seite 200 x 260 1.600,- 2.000,- 2.400,-

1/8 Seite 200 x   32   200-    250,-    300,-
    98 x   64
    47 x 128

1/4 Seite 200 x   64   400,-    500,-    600,-
    98 x 128
    47 x 260

1/2 Seite 200 x 128   800,- 1.000,- 1.200,-
    98 x 260

Preise verstehen sich exklusive 5% Werbeabgabe und 20% MwSt.!

Niederösterreichische

NÖ Süd

NÖ West

NÖ Nord

Media Contacta Ges.m.b.H.
Tel. 01/523 18 31, Frau Sonja Wrba

Fax 01/523 29 01-3391

Alarmanlagen

www.s3alarm.at 

Tel. 01/982 29 22

Angebote

Lohnverrechnung / Buchhaltung / 
Warenwirtscha�  selbst erstellen 
am eigenen PC - mit einfach bedien-
barer kostengünstiger So� ware! 
0699/817 055 61, 
www.deutner-so� ware.at

Betriebsobjekte

Heimtextiliengeschä�  im Stadtkern 
von Mistelbach mit Passage, ca. 
270 m² zu vermieten, auch als Lager-
halle verwendbar, Tel. 0660/543 51 69

Buchhaltung

BUCHHALTUNG/ LOHNVERRECH-
NUNG !KOSTENGÜNSTIG! 0699/ 
115 11 319, www.tomabuch.at

Geschäftliches

BUCHFÜHRUNG/LOHNVERRECH-
NUNG - professionell, kostengünstig, 
zuverlässig! 
ML Jöbstl GmbH, 0676/363 75 82, 
ml-joebstl@speed.at

KRANKENSTANDSKONTROLLE 
Mag.iur. Wallner, Berufsdetektiv und 
Jurist, Tel. 02252/25 22 35

“Vollbaumeister”-Konzession an 
seriöse Firma zu vergeben. 
Tel. 0664/143 60 95

Immobilien

Waidhofen a.d. Thaya/Zentrum: 
Bestandfreies Zinshaus, 700 m² Wfl ., 
10 Wohnungen, sanierungsbedür� ig, 
1.125 m² Grund, € 118.000,-, Tel. 
0664/304 62 29

Kaufe

KAUFE jede MODELLEISENBAHN 
0664/847 17 59

Wir kaufen Gebrauchtwagen! – Auch 
Oldtimer: www.Gebrauchtwagen-
Ankauf.at oder 0664/330 25 51 
KFZ Steinpruckner

Nutzfahrzeuge

Suche LKW´s und Lieferwagen, Bj. 
1965 bis 2010, KFZ-Rauch, 
0664/234 59 89

Kaufe PKW, Busse, Nutzfahrzeuge, 
Unfall- und defekte Fahrzeuge ab 
Bj. 97, KFZ Edlmann, 
Tel. 0664/196 99 12

Verkaufe

Neuwertige Betonfertigteilhalle 
zum Abtragen: ca. 60 x 25 m freit-
ragend (ehem. KFZ-Zubehör-Verkauf 
mit Werkstätte); ca. Februar ab Wr. 
Neustadt verfügbar, auf Wunsch
schlüsselfertig montiert; Concreta 
HandelsgmbH., Tel. 0664/612 34 56, 
E-Mail: offi  ce@concreta.at; weitere 
Angebote auf www.concreta.at 

Neuwertige Betonfertigteilhallen 
ca. 50% vom Neupreis; ca. 1.000 
bis 1.200 m² (ehem. Lebensmittel-
märkte), Bj. 2004-2009, Raumhöhen 
ca. 3,50 bis 5 m nach Bedarf; inkl.
gesamter Haustechnik (Klima, Lüf-
tung); geeignet für Ausstellung/
Verkauf, Produktion, Werkstatt, etc.; 
auf Wunsch komplett montiert inkl. 
Einreichplan und Statik; Concreta
HandelsgmbH., Tel. 0664/612 34 56, 
E-Mail: offi  ce@concreta.at; weitere 
Angebote auf www.concreta.at 

Neuwertige Betonfertigteilhalle 
ca. 37,60 x 33,60 m in Steyr zum Ab-
tragen; Raumhöhe ca. 4,60 m (ehem. 
KFZ-Zubehör-Markt); Neuwertige 
Betonfertigteilhalle ca. 63 x 34 m
bereits demontiert; Traufenhöhe ca. 
7 m, in der Mitte eine Säulenreihe, 
Binderabstand 7 m, Vorbereitung 
für Hallenkran oder Zwischendecke; 
beide Hallen auf Wunsch komplett 
montiert inkl. Einreichplan und Statik; 
Concreta HandelsgmbH., 
Tel. 0664/612 34 56, E-Mail: 
offi  ce@concreta.at; weitere Angebote 
auf www.concreta.at 

Gebrauchte Stahlhalle zum Ab-
tragen: ca. 20 x 10 m, DN 15°; 
Stahlkonstruktion mit freitragenden 
Stahlbindern; ab Februar verfügbar, 
auf Wunsch komplett montiert;
Concreta HandelsgmbH., 
Tel. 0664/612 34 56, 
E-Mail: offi  ce@concreta.at; 
weitere Angebote auf 
www.concreta.at 

Vermiete

Allentsteig: Voll eingerichteter 
Supermarkt, 250 m² Geschä� sfl äche, 
auch als Lager geeignet 
(Laderampe!), MM € 500,-, 
Tel. 0664/304 62 29

Kleiner Anzeiger

Anzeigenannahme: 
E-Mail: noewi@mediacontacta.at, 
Tel. 01/523 18 31, Fax DW 3391

Anzeigenschluss: 
Donnerstag der Vorwoche, 14.00 Uhr.

Preise für „Kleinanzeigen“: 
Top-Wort € 20,–; pro Wort € 2,–; 
fett gedruckte Wörter, Großbuchstaben und 
mehr als 15 Buchstaben € 4,00; 
Mindestgebühr € 22,–; Chiff regebühr € 7,–; 
zuzügl. 20% MwSt.
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Nacht des Fado

Die 4. Nacht des Fado bringt mit der Fadista 
Luisa Rocha den „Rising Star of Fado“ ins 
Cinema Paradiso. Sie gilt als eine der talen-
tiertesten jungen Fado-Sängerinnen Portu-
gals. Zu sehen im Cinema Paradiso St. Pölten 
am 19. Jänner  2015 und im Cinema Paradiso  
Baden am 27. Jänner 2015. Beginn jeweils 
20 Uhr. Karten unter  
 www.cinema-paradiso.at

Die Operngala am Faschingssamstag im 
Sti�  Seitenstetten hat bereits Tradition; 
heuer stehen Rossini, Mozart und Bizet am 
Programm.

„Es gibt Komponisten, an denen kommt man bei einem 
Opernkonzert einfach nicht vorbei: Rossini, Mozart, 
aber auch Bizet zählen unbestritten zu jenen“, weiß 
Josef Penzendorfer schon vorweg zu berichten. „Und 
zudem darf man sich auch noch auf eine Prise Ope-
rette (Strauß‘ „Fledermaus“, Millöckers „Gasparone“ 
& Kalmans „Die Csardasfürstin“) freuen, womit dann 
ein musikalischer Galaabend garantiert sein sollte“, 

ergänzt der Moderator dieses Konzertabends noch, 
der seitens des Bildungszentrums St. Benedikt auch 
der Initiator dieser Veranstaltung ist. Neben „Die 
Italienerin in Algir“ wird es hauptsächlich Arien und 
Duette aus „Cosí fan tutte“  und Bizets „Carmen“ geben. 

Diese Operngala fi ndet heuer am Faschings-
samstag, dem 14. Februar, 19.30 Uhr, im Matu-
rasaal des Sti� es Seitenstetten statt.

Karten sind in der Buchhandlung Lehner/Seiten-
stetten, im Klosterladen des Sti� es sowie im Bil-
dungsZentrum St. Benedikt sowie telefonisch unter 
07477/42885-17 erhältlich. 

 www.sti� -seitenstetten.at
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Gewinnspiel 
  „Impressionen“ beim Open House 

Baumeister Johannes Dinhobl aus 
Wr. Neustadt lädt am Faschingsdienstag 
(17. Februar 2015) zum Open House ab 12.30 
Uhr zum Faschingsausklang. Djina Kroath 
zeigt unter dem Titel „Impressionen“ ihre 
Bilder. Infos unter Tel: 02622/22492.

TRAU DICH: Hochzeitsmesse in Wien

Österreichs größte Hochzeits-
messe  TRAU DICH versammelt 
vom 23. bis 25. Jänner  2015 
wieder die besten Hochzeitspro-
fi s Österreichs unter dem Dach 
des MCC (Messe Congress Cen-
ter) Messe Wien. Die TRAU 
DICH ist damit für angehende 
Brautpaare der perfekte Ort, die 
Hochzeitsexperten zu fi nden, die 
ihren großen Hochzeitstraum wahr werden lassen! Öff nungszeiten: 
Fr (14 bis 19 Uhr) und Sa und So (10 bis 18 Uhr).  www.messe.at 

„BRAIN“ – NÖ Premiere

1925 setzte Franz Lehár mit seiner Operette 
„Paganini“ diesem genialen italienischen 
Geigenvirtuosen und seinem pikanten Le-
ben ein musikalisches Denkmal. In Baden 
ist Jevgenij Taruntsov in der Titelrolle des 
schillernden Niccolò Paganini zu sehen. 
Premiere: 24. Jänner 2015, Beginn 19.30 
Uhr im Stadttheater der Bühne Baden.

 www.buehnebaden.at
 

Alois Mock – Visionen im Spiegel der Zeit – Wir 
verlosen fünf Bücher, mitspielen und gewinnen! 

Das Buch „Alois Mock – Visionen im Spiegel 
der Zeit“ wurde anlässlich des 80. Geburtsta-
ges herausgegeben und ist eine Hommage an 
Alois Mock, den Menschen, den Politiker, der 
seiner Zeit immer voraus war und der sie da-
durch maßgeblich mitgestaltete. Mit mehr als 
30 Beiträgen hochkarätiger Autoren zu Alois 
Mocks Lebensthemen, die sich auch in seiner 
politischen Karriere abbildeten: Bildung, Sport, 
Europa und über allem die christlich-soziale 
Idee. Erschienen im STEINVERLAG, ISBN 978-
3-901392-46-7, 344 Seiten. www.steinverlag.at

Gewinnspiel: Wir verlosen 5 Bücher „Alois Mock – 
Visionen im Spiegel der Zeit“. E-Mail mit Namen, 
Adresse, Telefonnummer und Betreff  „Alois Mock“ 
an gewinnspiel@wknoe.at senden. Einsendeschluss: 
23. Jänner 2015. Weitere Teilnahme: wko.at/noe/
gewinnspiel oder QR-Code. 

Operngala im Sti�  Seitenstetten


